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Amtsblatt der Stadt Steyr
Informationen für Bürger  

und amtliche Mitteilungen
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Vor 60 Jahren wurde an der Bahnhofstraße die  
„Zentralbücherei der Stadt Steyr“ eröffnet. Nach  
fünfmonatiger Bauzeit entstand damals im ehemaligen 
Hotel Nagl eine moderne Bibliothek mit Freihand- 
System und 7000 Büchern. Schon im Februar 1963 
wurde die tausendste Leserin vermerkt.
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DANKE FÜR 
DAS VERTRAUEN!
Trotz turbulenter Zeiten für die Bau- und Immobilienbranche  
liegt die Errichtung des Projekts „LUX – Luxury Living“ voll 
im Zeitplan und ist bei einer geplanten Fertigstellung im  
September 2023 und einem fixierten Kaufpreis bereits jetzt 
zu 92 % ausverkauft. Investieren auch Sie in die Zukunft und 
sichern Sie sich eine der letzten 3 Wohnungen.www.lux-living.at

 NUR NOCH NUR NOCH 3 WOHNUNGEN 3 WOHNUNGEN VERFÜGBAR!VERFÜGBAR! 0664 / 911 69 81
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Vortrag zum Thema „Blackout“
Als Stadt wollen wir die Bevölkerung für das 
wichtige Thema des vorbeugenden Katastro-
phenschutzes sensibilisieren: Der Magistrat 
Steyr veranstaltet daher zum Thema „Black-
out und Bevorratung“ am 9. November 2022 
um 18 Uhr im Gasthaus Zöchling (Stadtteil 
Münichholz, Franz-Schuhmeier-Straße 2a) 
einen Informationsabend mit der Möglichkeit 
zur Diskussion. „Blackout“ ist das englische 
Wort für eine europaweite Großstörung. Man 
geht dabei von einem totalen Zusammen-
bruch des Stromnetzes und der Infrastruktur 
aus. Das heißt: kein Handy, kein Internet, kei-
ne Heizung, kein Bankomat, keine Tankstelle, 
kein Lift, kein Zug.

Fünf Jahrzehnte Städtefreundschaft 
mit Plauen
Vor kurzem war eine Delegation aus unserer 
deutschen Partnerstadt Plauen zu Gast in 
Steyr. Anlass des Besuchs war das 50-Jahr-
Jubiläum der Städtefreundschaft zwischen 
Steyr und Plauen. Feiern wollten wir ur-
sprünglich schon vor zwei Jahren, Corona 
hat einen Strich durch die Rechnung ge-
macht. Jetzt haben wir das Fest nachgeholt. 
Denn die Freundschaft mit Plauen ist etwas 
ganz Besonderes. Sie ist im Jahr 1970 ent-
standen, damals war die Hauptstadt des 
Vogtlandes noch Teil der DDR. Die Partner-
schaft musste also jahrzehntelang ideologi-
sche Gräben und auch den Eisernen Vorhang 
überwinden.
In den vergangenen fünf Jahrzehnten sind 
viele Freundschaften entstanden, viele ge-
meinsame Projekte durchgeführt worden. 
Städtepartnerschaften sind auf die Zukunft 
ausgerichtet, weshalb es viele Projekte mit 
Jugendlichen aus beiden Städten gibt. Und 
auf diese Zukunft wollen wir weiter aufbau-
en, das ist das erklärte Ziel unserer Stadt. 
Gerade jetzt im Angesicht der tragischen Er-
eignisse in der Ukraine sieht man, wie wichtig 
Freundschaft und Verständnis über Landes-
grenzen hinweg sind. 

Herzlichst Ihr

Markus Vogl
Bürgermeister der Stadt Steyr 

Der Vorteil dieses Modells: Die Stundenprei-
se über den Tag verändern sich, die Stadt 
kann demnach von günstigen Preisen am Ta-
gesrand oder an Feiertagen profitieren. Das 
betrifft vor allem die Kosten für die Straßen-
beleuchtung, welche naturgemäß in den 
Nachtstunden sehr viel Strom verbraucht. 
Allerdings gibt es hier keinen Deckel nach 
oben, falls die Strompreise stark steigen soll-
ten. Darum wollen wir auch die Möglichkeit 
bekommen, uns zu fixen Preisen einzude-
cken, wenn der Preis an der Börse günstig 
ist. Ich bin überzeugt, dass wir mit einem sol-
chen Vertrag das Bestmögliche für unsere 
Stadt erreichen würden. In der vergangenen 
Sondersitzung des Gemeinderates ist noch 
kein Beschluss darüber zustande gekommen, 
weshalb wir weiter beraten. Noch zwei Zah-
len für die Statistik: Insgesamt benötigt die 
Stadt Steyr inklusive der Kommunalbetriebe 
sowie der Altenheime eine Strommenge von 
etwa 6,2 Gigawattstunden für 270 Zählpunk-
te pro Jahr. 

Arbeitsgruppe für Energiesparen
Eine Arbeitsgruppe des Steyrer Magistrates 
arbeitet derzeit intensiv an Maßnahmen, um 
die Energiekosten für die Stadt kurzfristig zu 
reduzieren. Vorgesehen ist unter anderem, 
die Beleuchtung von öffentlichen Gebäuden 
zu reduzieren, die Umstellung auf LED-Lam-
pen bei der Straßenbeleuchtung weiter zu 
forcieren. Bei der Leuchtstärke und Betriebs-
dauer der Straßenbeleuchtung wurde bereits 
stark optimiert, aber natürlich wird auch das 
noch einmal geprüft. Weiters wird die Tempe-
ratur, und damit der Energieverbrauch, in den 
Verwaltungsgebäuden abgesenkt, und selten 
genützte Räume nehmen wir außer Betrieb. 
Auch im EDV-Bereich wird wieder für die 
Möglichkeiten des Energiesparens sensibili-
siert.

Energiekrise: Absprache mit Linz 
und Leonding
Das Problem der Energiekrise kann natürlich 
nicht regional von einer Kommune gelöst 
werden. Darum habe ich mit meinem Linzer 
Kollegen Klaus Luger und der Kollegin aus 
Leonding Sabine Naderer-Jelinek ein Ge-
spräch geführt, um eine gemeinsame Linie 
festzulegen. Wir sind uns in vielen Punkten 
einig: Unter anderem wollen wir keine Hallen-
bäder, Saunen oder Eislaufplätze schließen. 
Wobei wir auch in diesen Bereichen prüfen, 
wie sich der Energiebedarf senken lässt. Die 
Menschen haben in zwei harten Corona-Jah-
ren ohnehin auf Vieles verzichten müssen. 
Wir werden auch auf keinen Fall Temperatu-
ren in Schulen oder Kinderbetreuungsein-
richtungen senken. Klar ist auch, dass wir 
weiter Photovoltaik ausbauen und auch die 
Straßenbeleuchtung auf LED-Technologie 
umstellen werden. In diesen beiden Berei-
chen ist schon sehr viel geschehen.

Die Seite des

Bürgermeisters

Liebe Steyrerinnen 
 und Steyrer!

 Inflation, hohe Energiekosten, enorme Teue-
rungsraten – diese Themen beschäftigen 
aktuell die gesamte Bevölkerung und tref-

fen auch unsere Stadt mit großer Wucht. Wir 
arbeiten mit allen Mitteln daran, die Folgen 
abzumildern und zugleich auch die Lebens-
qualität für unsere Bürgerinnen und Bürger 
so hoch wie möglich zu halten. Dabei sind die 
Herausforderungen auch für die Stadt sehr 
groß. Am Ende des heurigen Jahres läuft der 
Stromliefervertrag mit der Energie AG aus. 
Aufgrund der jahrelangen guten Zusammen-
arbeit wollen wir natürlich auch in der Zu-
kunft mit der Energie AG als Partner zusam-
menarbeiten. Nachdem der Strommarkt  
jetzt nur schwer einschätzbar ist, sind lang-
fristige Verträge derzeit keine Option. Wes-
halb wir entweder einen Fixpreistarif mit kur-
zer Laufzeit wählen werden, hier sind die 
Tarife aktuell jedoch sehr hoch, oder aber  
einen Tarif mit einer variablen Preisformel – 
auch „Floater“ genannt – abschließen.  
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 Bestehenden Wohnraum so attraktiv 
wie möglich zu gestalten, gehört zu 
den wichtigsten Aufgaben der Ge-

meinnützigen Wohnungsgesellschaft (GWG) 
der Stadt Steyr. Deshalb werden an den Häu-
sern Hafnerstraße 7, 9 und 11 im Stadtteil 
Ennsleite derzeit etwa 40 Balkone angebaut. 
Eine klare Mehrheit der Mieterinnen und  
Mieter (etwa 80 Prozent) macht bei diesem 

der Stadt Steyr etwa fünf Millionen Euro, um 
ihre Wohnungen an die modernen Standards 
anzupassen.
Seit 18 Jahren baut die GWG der Stadt  
Steyr nachträglich Liftanlagen in ihre Wohn-
häuser ein. Das Projekt kommt sehr gut an. 
Es hebt die Wohnqualität, und es ermöglicht 
vor allem älteren Menschen, länger in der  
gewohnten Umgebung zu leben. Liftanlagen 
werden heuer noch in den Häusern Ressel-
straße 6 und Steinfeldstraße 8 eingebaut. 
Bis jetzt sind seit 2008 insgesamt 116 Auf- 
züge nachträglich in GWG-Wohnhäusern 
montiert worden. Investitionskosten: in  
Summe etwa 12 Millionen Euro. Ein nach- 
träglicher Lifteinbau kostet zwischen 80.000 
und 130.000 Euro.

2021 relevant. Die Einkommensgrenzen:  
Alleinstehende 950 Euro, Ehepaare/ 
Lebensgemeinschaften 1500 Euro, für jedes 
minderjährige Kind mit Familienbeihilfe 380 
Euro, für die erste weitere erwachsene Per-
son im Haushalt 520 Euro, für jede weitere 
erwachsene Person im Haushalt 350 Euro, 
Freibetrag Lehrlingsentschädigung 232,49 
Euro. 
Die Stadt gibt für diese Aktion etwa 150.000 
Euro frei. Dazu Sozialreferent Vizebürger-
meister Michael Schodermayr: „Die Preis- 
steigerungen stellen für viele Menschen in 
Steyr unlösbare Probleme dar. Wir bieten 
Akuthilfe für Menschen, die zu wenig Geld 
haben, um durch diese schwere Zeit zu  
kommen.“

Projekt mit. Die GWG investiert in den Aus-
bau der Balkone an der Hafnerstraße etwa 
800.000 Euro, der finanzielle Beitrag der  
Mieterinnen und Mieter ist geringfügig.  
Der Balkon-Ausbau entwickelt sich genauso 
wie die Lifteinbauten zu einer Erfolgsge-
schichte. Wenn es technisch und wirtschaft-
lich möglich ist, wird die GWG auch bei ande-
ren Gebäuden Balkone errichten.

Jährlich fünf Millionen Euro 
für Sanierungen
Die GWG der Stadt Steyr unternimmt sehr 
viel, um ihre Häuser für die Mieterinnen und 
Mieter zu modernisieren. Sanierungen sind 
kostspielig, technisch schwierig und brau-
chen auch Zeit. Pro Jahr investiert die GWG 

 Einkommensschwache Steyrerinnen und 
Steyrer werden von der Stadt zusätzlich 

zu den Leistungen von Bund und Land ein-
malig mit 150 Euro unterstützt. Wer den  
Heizkostenzuschuss aktuell bezieht, be-
kommt das Geld ohne Antrag Anfang nächs-
ten Jahres aufs Konto überwiesen. Perso-
nen, die den Heizkostenzuschuss des  
Landes nicht beantragt haben, aber die För-
dervoraussetzungen dafür erfüllen, können 
den Zuschuss der Stadt bis Ende November 
beantragen. Das Ansuchen kann man beim 
Gesundheits- und Sozialservice Steyr  
(Amtsgebäude Reithoffer, Pyrachstraße 7, 
Erdgeschoß) sowie beim Stadtservice im  
Rathaus abgeben. Dort liegen auch die ent-
sprechenden Formulare auf. Für den Antrag 
ist das Einkommen des zweiten Halbjahres 

Wohnhäuser Hafnerstraße: GWG baut nachträglich Balkone

Stadt unterstützt bedürftige Menschen:
150 Euro Teuerungsausgleich Gemeinderat tagt 

am 24. November
Am Do, 24. November, um 14 Uhr tagt der 
Gemeinderat der Stadt Steyr. Die Sitzung 
findet voraussichtlich (je nach Corona- 
Infektionsgeschehen) im Stadtsaal an der 
Stelzhamerstraße statt.

Live-Übertragung im Internet
Die Sitzung wird live im Internet über- 
tragen. Der Magistrat richtet auf  
www.steyr.gv.at ein Banner mit einem  
Link zur Übertragung ein. Auf der Home-
page des Magistrates ist unten an der 
Startseite ein Button angebracht, über 
den man zur Mediathek sämtlicher  
Sitzungen gelangt.

Überzeugten sich vom Fortschritt auf der Baustelle –  
im Bild von links: Bürgermeister Markus Vogl, Wohnbau- 
Referent Stadtrat Christian Baumgarten sowie die 
GWG-Geschäftsführer Hans-Peter Bühringer und  
Robert Weidinger.
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An den GWG-Wohnhäusern Hafnerstraße 7, 9 und 11 im Stadtteil Ennsleite werden derzeit etwa 40 Balkone errichtet.
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Stadträtin

Evelyn  
Kattnigg,  
BA (FH)

Stadträtin Evelyn Kattnigg, BA (FH) (FP) ist 
im Stadtsenat für die Stadt- und Wirtschafts-
entwicklung, Marktangelegenheiten sowie 
den Denkmalschutz verantwortlich. Im  
folgenden Beitrag berichtet sie aus ihren 
Ressorts:

Markt
Die finale Präsentation des Konzeptes für die 
Digitalisierung der Steyrer Wochenmärkte 
fand Ende Juni vor den Mitgliedern des 
Stadtsenates statt. Nach der Einholung von 
drei Angeboten habe ich in der Folge mit den 
Verantwortlichen über die Auszahlung einer 
Leaderförderung für dieses Projekt gespro-
chen. Die Förderung im Ausmaß von immer-
hin 40 Prozent der Erstellungskosten kann 
von mir leider erst Anfang September 2023 
beim Land OÖ beantragt werden. Ab diesem 
Zeitpunkt stehen EU-Gelder für Leaderförde-
rung zur Vergabe förderungswürdige Projek-
te zur Verfügung. Die Digitalisierung der 
Steyrer Wochenmärkte wird voraussichtlich 
die Förderauflagen erfüllen. Damit das Pro-
jekt nicht ruht, befrage ich noch Unterneh-
men im Umfeld der Stadtmärkte. Aufgrund 
dieser Rückmeldungen bekomme ich wert-
volle Informationen, was sich potenzielle 
Marktbesucher vom Wochenmarkt erwarten. 
Mein Ziel ist es nach wie vor, den Samstag-
markt auf dem Stadtplatz durch Anbieter 
noch attraktiver zu gestalten. Weiters versu-
che ich auch, einen Wochenmarkt im Stadt-
teil Resthof aufzubauen.
Der Töpfermarkt, der Ende Juli am Stadtplatz 
Steyr stattgefunden hat, war wieder ein gro-
ßer Erfolg. Aussteller aus unterschiedlichsten 
Regionen präsentierten ihre schönen Kunst-
gegenstände.

Denkmalschutz
Im Mai habe ich mir bei einem zweistündigen 
Rundgang durch unsere schöne Stadt mit 
Frau DI Schnabl, der Leiterin der Magistrats-
abteilung Denkmalpflege, einen Überblick 
über geförderte und derzeit in Restaurierung 
befindliche Objekte verschafft.

Anfang Oktober wurden drei Personen, die 
sich besonders für die Pflege und Erhaltung 
von Baudenkmälern in der Stadt Steyr einset-
zen, mit dem Ehrenzeichen „Steyrer Panther“ 
ausgezeichnet. Jährlich werden zwei Ehren-
zeichen an Hauseigentümer verliehen, die ihr 
Gebäude in vorbildlicher Art saniert oder res-
tauriert haben und die Regeln der Denkmal-
pflege zur Anwendung gebracht haben. Ein 
„Steyrer Panther“ wird auch immer an eine 
Person überreicht, die sich in besonderer 
Weise in praktischer oder theoretischer Hin-
sicht mit der Denkmalpflege der Stadt Steyr 
auseinandergesetzt hat. In diesem Jahr er-
hielt die Familienwohnbau gemeinnützige 
Bau- und Siedlungs-GmbH für die Gesamt-
sanierung und Umnutzung der ehemaligen 
„Gsangmühle“ (Objekt X der Österr. Waffen-
fabrikgesellschaft) in ein Studentenwohn-
heim den „Steyrer Panther“. Ernst Prohaska 
und Alois Winkler erhielten für die Fenster-
restaurierung beim Studentenheim die 
Bronzeauszeichnung für praktische heraus-
ragende Leistungen. Des Weiteren wurde die 
Crossroads Business Consulting-GmbH/Dr. 
Ingo Forstenlechner für die Fassaden- und 
Fenstersanierung des Wohn- und Bürgerhau-
ses Sierninger Straße 8 ausgezeichnet. Herz-
lichen Glückwunsch an alle Geehrten!
Heuer wurden seitens der Stadtgemeinde 
bereits 124.100 Euro an Fördermittel für die 
denkmalgerechte Sanierung wertvoller Alt-
bausubstanz ausbezahlt. Diese Arbeiten sind 
bereits abgeschlossen und wurden seitens 
der Fachabteilung Altstadterhaltung, Denk-
malpflege und Stadterneuerung betreut. Die 
gelungenen Restaurierungsmaßnahmen von 
historischen Altstadthäusern, Kleindenkmä-
lern und kirchlichen Ensembles leisten einen 
wichtigen Betrag zur Belebung und Erhal-
tung des historischen Stadtbildes.
Auch dieses Jahr hat die Stadt Steyr am Tag 
des Denkmals am 26. September teilgenom-
men. Unter anderem präsentierte das Team 
der Abteilung Altstadterhaltung bei einem 
Rundgang die schützenswerte Bausubstanz 
des Steyrer Wehrgrabens.

Stadt- und Wirtschaftsentwicklung
Im Zuge der Wirtschaftsentwicklungsaktivi-

täten habe ich im Juli den Geschäftsführer 
der Firma AVL List in Steyr besucht. Die Akti-
vitäten für die geplante Erweiterung im Stadt-
gut Steyr als Wasserstoff-Kompetenzzent-
rum für Nutzfahrzeuge sind im vollen Gang. 
Ich freue mich sehr, dass AVL mit rund 130 
Mitarbeitern den Standort im Stadtgut Steyr 
erweitert.
Weiters habe ich den Chef des neuen Aiden 
Hotels im Stadtgut Steyr besucht (Foto un-
ten). Hoteldirektor Huber plant Mitte Novem-

ber einen Cocktailkursevent, bei dem sich im 
Rahmen der Mitarbeiterweiterbildung alles 
um den Gast dreht und wozu auch Gäste von 
außerhalb eingeladen sind. Dabei werden 
einfache Cocktails und Tricks für leckere und 
schöne Kaffeevarianten erlernt. Weitere In-
fos darüber findet man auf den Social-Media-
Kanälen des Hotels.
In der vergangenen Sitzung des städtischen 
Planungsausschusses ist von mir ein Diskus-
sionsprozess zu Baulandneuwidmungen im 
Stadtgebiet Steyr gestartet worden. Ich will 
damit eine Grundsatzdiskussion zum The-
menbereich Wohnungsleerstand versus 
Wohnbauland-Neuwidmungen/Wohnungs-
neubau anregen. Auf Basis des bestehenden 
Stadtentwicklungskonzeptes soll eine Strate-
gie entstehen, wie wir in Zukunft mit  
Bauland-Neuumwidmungen im Sinne der 
Stadt Steyr umgehen. 
Abschließend darf ich Ihnen für den kommen-
den Herbst, der uns sicherlich einiges abver-
langen wird, alles Gute wünschen!Studentenwohnheim Blumauergasse 26 erhält den 

„Steyrer Panther“

Fassaden- und  
Fenstersanierung, 
Dr. Ingo Forsten-
lechner, Sierninger 
Straße 8
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Fotos unten:
Fachgerechte Fenster-
Sanierung und -Erneue-
rung beim Studenten-
heim: Insgesamt wurden 
67 Bestandsaußenfens-
ter restauriert und ihre 
dazugehörigen innenlie-
genden Isolierglasfens-
terelemente gefertigt, 
hofseitig waren es 59 
Holzisolierglasfenster.

 Vor kurzem sind wieder Steyrer Pan-
ther, eine Auszeichnung für besonde-
re Verdienste im Bereich der Denk-

malpflege, verliehen worden. In Steyr gibt  
es mehr als 700 denkmalgeschützte Objekte, 
damit ist Steyr die Stadt mit der höchsten 
Denkmal-Dichte Österreichs. Vizebürger-
meister Michael Schodermayr und Denk- 
malpflege-Referentin Evelyn Kattnigg über-
reichten die Steyrer Panther an folgende 
Preisträger:

	� Crossroads Business Consulting-GmbH 
/Ingo Forstenlechner für die Fassaden- und 
Fenstersanierung des Wohn- und Bürger-
hauses Sierninger Straße 8

	� Familienwohnbau gemeinnützige Bau- 
und Siedlungsgesellschaft m.b.H./Ge-
schäftsführer Bernhard Raffelsberger für die 
Gesamtsanierung des ehemaligen Objektes 
X der Waffenfabrik und Umnutzung in ein 
Studentenwohnheim, Blumauergasse 26

	� Ernst Prohaska und Alois Winkler für die 
Fenster-Restaurierung und -Erneuerung beim 
Studentenheim Blumauergasse 26
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Steyrer Panther verliehen

Verleihung des Steyrer Panthers im Festsaal des Rathauses: Im Bild (sitzend v. l.): Alois Winkler, Ingo Forstenlechner, 
Bernhard Raffelsberger und Gabriele Schnabl, die Leiterin der Abteilung Denkmalpflege beim Magistrat; stehend (v. l.): 
Vizebürgermeister Michael Schodermayr, Stadtrat Christian Baumgarten, Stadträtin Judith Ringer, Landeskonservatorin 
Petra Weiß, Stadträtin Evelyn Kattnigg sowie Vizebürgermeister Helmut Zöttl.

Das ehemalige Objekt X der Waffenfabrik, Blumauergas-
se 26, wurde umfangreich saniert und in ein Studenten-
wohnheim umgebaut. Seit den 1990er-Jahren war das 
Gebäude dem kontinuierlichen Verfall ausgesetzt und 
sein Zustand demensprechend besorgniserregend  
(Foto rechts). Bei der Sanierung lag das Hauptaugenmerk 
vor allem am äußeren Erscheinungsbild mit den charak- 
teristischen Strukturen eines Fabriksbaus. Im Zuge der 
Revitalisierung hat man mehr als 80 Studentenzimmer 
geschaffen. 
Dass die Fassade jetzt schon Schäden aufweist, liegt an 
einem massiven Wassereintritt während der Bauphase. 
Die Trocknungszeiten können länger dauern, erst danach 
sind die Ausbesserungsarbeiten möglich.

Zu den Bildern links: 
Das Haus Sierninger Straße 8 vor und nach  
der Sanierung: Die Sockelzone wurde nach 
historischem Vorbild rekonstruiert, die Fenster- 
und Türaufteilung dementsprechend angepasst 
und das überproportional große Schaufenster 
rückgebaut. Anstelle der unpassenden ein- 
flügeligen Fenster wurden braune Holzkasten-
fenster mit nach außen aufschlagenden Außen-
flügeln eingebaut. Die dauerhafte Nutzung des 
Gebäudes in Zusammenhang mit der gelunge-
nen Sanierung stellt nicht nur für das Haus 
selbst, sondern für seine Umgebung eine große 
Bereicherung dar.
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Stadträtin

Ing. Judith  
Ringer

Stadträtin Ing. Judith Ringer (VP) ist im 
Stadtsenat für den Tourismus, die Digitalisie-
rung, die Verkehrs- und Mobilitätsplanung, 
Angelegenheiten der Straßenverkehrsord-
nung und Parkraumbewirtschaftung, den 
Tierschutz sowie das Veterinärwesen zustän-
dig. Im folgenden Beitrag berichtet sie aus 
ihren Ressorts:

Steyr als erste Gigabit-City in ganz 
Österreich wird Realität
Bei meinem Amtsantritt im vergangenen No-
vember als Digitalisierungs-Stadträtin habe 
ich das Ziel ausgegeben, dass Steyr die erste 
Gigabit-City in Österreich werden soll. Die-
ses Versprechen wird nun umgesetzt. In den 
vergangenen Monaten habe ich unzählige 
Gespräche und Verhandlungen mit den un-
terschiedlichsten Anbietern bezüglich eines 
flächendeckenden Glasfaserausbaues in 
Steyr geführt. Wie die Strom- und Wasser-
versorgung gehört die Anbindung mit leis-
tungsfähigem Internet immer mehr zu den 
Grundbedürfnissen der Menschen. Egal ob 
Streaming oder Home-Office, in beinahe al-
len Lebenslagen ist eine schnelle Netz-
werkanbindung enorm wichtig für unsere 
Steyrer Bevölkerung. Die Firma LiLAConnect 
bietet echte Glasfaser in ganz Steyr an. In 
den kommenden Jahren sollen somit ca. 
25.000 Anschlüsse errichtet werden. Dass es 

uns in dieser kurzen Zeit gelungen ist, ein 
Unternehmen zu finden, welches eine Stadt 
in der Größenordnung von Steyr mit einer 
schnellen Internetverbindung aufschließen 
möchte, ist ein riesiger Erfolg und ein wichti-
ger Schritt für die Zukunft unserer Heimat-
stadt. Die Glasfasertechnologie sorgt für 
eine leistungsstarke und zuverlässige Inter-
netanbindung. Mit dem folgenden QR-Code 
können Sie die Geschwindigkeit Ihrer derzei-
tigen Internetanbindung testen:

Testbetrieb für Rad- und Fußgänger-
Übergang am Voglberg
Seit Jahren ist der Übergang für Fußgänger 
und Radfahrer über die Michael-Vogl-Straße 
in Verlängerung des bestehenden Geh- und 
Radweges entlang der Damberggasse unge-
löst. In einem Probebetrieb von August bis 
Oktober wurde nun überprüft, wie die Ver-
kehrssicherheit des Geh- und Radweges in 
Richtung Waldrandsiedlung so verbessert 
werden kann, dass dauerhaft eine sichere 
Benützung des Geh- und Radweges möglich 
ist. Damit daraus keine Beeinträchtigung des 
städtischen Busbetriebes erfolgt (dieses An-
liegen ist im Verkehrsausschuss vorgebracht 
worden), wurde eine der Abbiegespuren als 
Busspur umgestaltet. Damit ist eine sichere 
Benützung des neuen Geh- und Radweges 
gewährleistet.

Futterspende an das Tierheim Steyr
Auch die Tierschutzangelegenheiten fallen in 

meinen Zuständigkeitsbereich als Stadträtin. 
Ich habe daher den Besuch von Landespar-
teisekretär Florian Hiegelsberger zum Anlass 
genommen, um das Tierheim zu besuchen 
(Bild unten). Als kleines Zeichen der Wert-

schätzung haben wir eine Futterspende für 
die Hunde und Katzen im Tierheim über-
reicht.
Das Tierheim ist auch immer auf der Suche 
nach neuen Mitarbeiter:innen. Nähere Infos 
dazu unter: www.tierheim-steyr.at.

Fahrradboxen beim Bahnhof Steyr
Das Pendeln zur Arbeit oder Ausbildung mit 
dem Zug oder Bus ist nur dann attraktiv, 
wenn auch für den Weg von der Wohnung 
zum Bahnhof oder vom Bahnhof zur Arbeits- 
bzw. Ausbildungsstätte eine gute Lösung ge-
funden wird. Neben dem öffentlichen Bus 
spielt auch das Rad eine wesentliche Rolle.
Für wertvolle Räder ist dazu aber ein siche-
res Versperren am Bahnhof über längere Zeit 
erforderlich. Für die Stadt Steyr wollen wir 
daher nun erheben, wer dazu gerne eine ver-
sperrbare Fahrradbox (Beispielfoto unten) 

anmieten möchte. In den Bundesländern 
Salzburg und Vorarlberg beträgt die Miete 
pro Jahr für eine Fahrradbox ca. 100 Euro, 
zwei Fahrräder können in einer Box abge-
stellt werden. Wir freuen uns über Ihr 
Interesse und Ihre Rückmeldung unter: 
Judith.Ringer@steyr.gv.at.Eröffnung LiLAConnect 

Store am Grünmarkt

Netztest mit dem 
Netzwerkkabel/
WLAN und immer 
am Abend durch-
führen
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 Anfang Oktober war eine Delegation aus 
Steyrs deutscher Partnerstadt Plauen zu 

Gast. Anlass des Besuches war das 50-Jahr-
Jubiläum der Städtefreundschaft zwischen 
Steyr und Plauen, das eigentlich schon vor 
zwei Jahren hätte gefeiert werden sollen. 
Doch Corona machte einen Strich durch die 
Rechnung. Deshalb wurde das Fest jetzt 
nachgeholt.
Die Freundschaft mit Plauen ist etwas ganz 

 Die Wochenmärkte in den Steyrer Stadt-
teilen bieten nicht nur die Möglichkeit, 

hochqualitative regionale Produkte einkau-
fen zu können, sondern sind auch wichtige 
Begegnungszonen.
Im Zuge der kürzlich durchgeführten Unter-
suchungen zur Digitalisierung der Steyrer 
Wochenmärkte Stadtplatz, Ennsleite und  

 Im Stadtteil Steyrdorf gibt es schon lange 
keinen Nahversorger mehr. Eine Projekt-
gruppe will nun ein Geschäft in Form einer 

Genossenschaft führen – ähnlich dem Dorf-
laden „Ums Egg“ in Losenstein.
Vor kurzem fand eine Besichtigung der Räu-
me im Haus Wieserfeldplatz 6 statt, an der 

Kulturen und Traditionen verbinden. Die Brü-
cke zwischen Steyr und Plauen scheint solide 
gebaut zu sein, sie hat nun schon sehr lange 
Bestand“, betonte Vizebürgermeister Micha-
el Schodermayr in seiner Festrede. Die tief-
gehende Freundschaft zwischen Plauen und 
Steyr sei auch gelungen, weil auf allen Ebe-
nen Kontakte von Mensch zu Mensch ge-
knüpft worden seien.

marktes zu erhalten. Die beiden Kommunal-
politikerinnen bitten die Resthofer Bevölke-
rung, sich an der Umfrage zu beteiligen und 
die ausgefüllten Fragebögen bis spätestens 
Ende November wieder in den Geschäften 
abzugeben.

sorgen. Überregionale Produkte werden das 
Angebot ergänzen. 
Wer an diesem Projekt Interesse hat oder 
sich aktiv in den Aufbau einbringen möchte, 
kann sich gerne an steyrdorf@ums-egg.at 
wenden. 

Besonderes. Sie ist im Jahr 1970 entstanden, 
damals war die Hauptstadt des Vogtlandes 
noch Teil der DDR. Die Partnerschaft musste 
also Jahrzehnte lang ideologische Gräben 
und auch den Eisernen Vorhang überwinden. 
In den fünf vergangenen Jahrzehnten sind 
viele Freundschaften entstanden und viele 
gemeinsame Projekte durchgeführt worden. 
„Städtefreundschaften sind Brücken, die 
Menschen mit verschiedenen Geschichten, 

Münichholz ist eine Idee entstanden: Die für 
das Marktwesen zuständige Stadträtin Eve-
lyn Kattnigg und Gemeinderätin Rosa Hieß 
möchten auch im Stadtteil Resthof wieder 
einen Markt aufbauen. Dazu hat man nun  
für die Resthof-Bewohner:innen Fragebögen 
in den Geschäften aufgelegt, um wichtige 
Informationen für den Aufbau eines Wochen-

auch Stadtchef Markus Vogl und Vizebürger-
meisterin Anna-Maria Demmelmayr teilnah-
men. Das neue Geschäft mit Vollsortiment 
soll den täglichen Bedarf der Bewohnerinnen 
und Bewohner decken. Lieferanten aus der 
Region werden für ein möglichst biologi-
sches, regionales und saisonales Sortiment 

Fünf Jahrzehnte Freundschaft mit der Stadt Plauen

Fragebogen-Aktion bis Ende November:
Wochenmarkt im Stadtteil Resthof geplant

Nahversorger für Steyrdorf

Die Plauener Gäste 
besichtigten den 

Rotahornbaum  
gegenüber der 

Stadtausfahrt, den 
sie zum 50-jährigen 

Freundschafts- 
jubiläum gespendet 

haben.

Im Haus  
Wieserfeldplatz 6 

ist ein Geschäft 
mit Vollsortiment 

geplant. Fo
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Der Plauener 
Oberbürgermeis-
ter Steffen Zen-
ner trägt sich ins 
Goldene Buch 
der Stadt Steyr 
ein.



Tischlerei Hackl GmbH, Resthofstraße 28, A-4400 Steyr 
Telefon: 07252 / 71071, office@tischlerei-hackl.at, www.tischlerei-hackl.at

 ZEITGEIST   MINIMALISMUS UND EXKLUSIVITÄT
    ZUM HACKL-PREIS.

Unsere Stärke ist die Regionalität. Besuchen Sie unseren Sedda-Schauraum in Oberösterreich.

Hackl_Amtsblatt_187x130mm.indd   1 09.11.20   08:07



Zentrale Lage mit Parkplatz | Albrechtstraße 1, 4493 Wolfern | info@fabians.at  | www.fabians.at

PASTEURISIERTE MILCH IM 
MILCHAUTOMAT

Milch selber abfüllen

entspannter Einkauf am 
traditionellen Vierkanthof

täglich geöffnet

Bezahlung mit Bankomatkarte 
oder Gutschein

jeden Donnerstag von 
16 bis 18 Uhr

neu ab Oktober 2022

beliebige Menge ins eigene Mehrwegglas

für einen besonders nachhaltigen Genuss! 

SELBSTBEDIENUNGSHOFLADEN
für regionale Qualitätsprodukte

PERSÖNLICHE BEDIENUNG

BARZAHLUNG MÖGLICH

Weste

Steppmantel

Steppjacke

Pull i

€  59,99

€  149,99

€ 99,99

€ 89,95

Hilfst du uns diese schöne
Mode zu verkaufen?

Wir erweitern unser Team und suchen
dich für unsere Modehäuser in 

St. Valentin und Bad Hall.
 

Ganz egal, ob Teilzeit oder Vollzeit,
ob "alter Hase" oder Quereinsteiger/in

 
Bewirb dich gleich auf karriere.kutsam.at

oder per mail an karriere@kutsam.at

Mein regionaler Onlineshop
w w w . k u t s a m . a t
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Steyrer Schülerin schreibt Fantasy-Roman

Schodermayr und Stadträtin Katrin Auer  
werden die Veranstaltung eröffnen. Danach 
lesen der Autor Josef Stockinger sowie  
Birgit Schörkhuber und Jürgen Unger-Ellmaier 
aus dem Buch. Josef Stockinger ist promo-
vierter Historiker und Politologe. Seit 1988 
ist er in der Aus- und Weiterbildung sowie in 
der beruflichen Rehabilitation von Menschen 
mit Behinderung tätig. Er war Mitarbeiter  
der Landesausstellung „Arbeit – Mensch – 
Maschine“ und Gründungsmitglied des 
Mauthausen Komitee Steyr.

Mit »Hidden« ist der Steyrerin 
Luisa Lind ein spannender 
Fantasy-Roman gelungen. 
Vor allem junge Menschen 
werden die Geschichte  
mögen (empfohlen ab 8 Jah-
ren). In der gut aufgebauten 
Handlung geht es auch um Freundschaft, 
Familie und Vertrauen. Die talentierte Au-
torin hat bereits mehrere Bücher ge-
schrieben. »Hidden – Verborgen im Au-
genblick« ist das erste Werk von Luisa 
Lind, das es auch im Buchhandel zu kau-
fen gibt. Drei weitere Bände sollen folgen.

 Am Mittwoch, 23. November, um 18 Uhr 
präsentiert Josef 

Stockinger (Foto) im 
Gasthaus Zöchling (Mü-
nichholz, Franz-Schuh-
meier-Straße 2a) sein 
Buch »Fräulein Vilma und 
ihr Josef. Lebenswelten 
aus zwei Jahrhunderten«. Die Besucher  
erwartet eine musikalische Collage mit ein-
zigartigen Zitaten aus dem verloren geglaub-
ten Briefwechsel (von Vilma und Josef aus 
der Kochstraße). Vizebürgermeister Michael 

Vor kurzem ist der Roman »Hidden – Ver-
borgen im Augenblick« erschienen, den 
eine 15-jährige Steyrer Schülerin unter 
dem Pseudonym Luisa Lind verfasst hat. 
Das 260 Seiten starke Werk handelt von 
einem Mädchen namens Lea Körner, die 
denkt, eine normale Jugendliche zu sein. 
Doch das stimmt nicht. Sie hat eigenartige 
Fähigkeiten, über die sie bald die Kontrol-
le verliert. Doch das ist nicht das einzig 
Merkwürdige in ihrem Leben. Sie wird be-
obachtet, doch weshalb? Lea merkt, dass 
sie sich in einem Netz aus Lügen bewegt. 
Wer kann ihr helfen?

Einblick in Lebenswelten aus zwei Jahrhunderten:
Buchvorstellung »Fräulein Vilma und ihr Josef«

viele Sommer seiner Jugend in Steyr und  
somit auch mit der Familie Haushofer. Von 
dieser Zeit wird er im Anschluss an die Le-
sung erzählen – und zwar im Gespräch mit 
Michaela Frech sowie dem Steyrer Schrift-
steller und Verleger Till Mairhofer, die beide 
im Marlen Haushofer Literaturforum enga-
giert sind.
Eintritt: Vorverkauf 7 Euro, Abendkasse  
8 Euro; Vorverkaufskarten sind ab 25. Okto-
ber in der Bücherei erhältlich.

Offene Türen am Jubiläumstag
Auf den Tag genau 60 Jahre nach der offiziel-
len Eröffnung der damaligen Zentralbücherei 
lädt das Team nun am Mittwoch, 30. Novem-
ber, von 10 bis 18 Uhr alle Interessierten  
zu einem Tag der offenen Tür ein. Es wird ei-
ne kleine Ausstellung sowie ein spezielles 
Programm für Kinder geben. Bei Interesse 
werden auch gerne Führungen durch die  
Bibliothek angeboten (um Voranmeldung  
unter Tel. 07252/48423 oder per Mail an  
buecherei@steyr.gv.at wird gebeten).

von wissenschaftlichen Vereinigungen,  
von Steyrer Firmen, privaten Spendern und 
vielen mehr.
Schon am 20. Februar 1963 konnte in der 
Steyrer Bücherei die tausendste Leserin  
vermerkt werden. Rund vierzig erfolgreiche 
Jahre später wurde die Stadtbücherei mo-
dernisiert und vergrößert. Bei der Neueröff-
nung im Mai 2002 erhielt sie ihren neuen  
Namen von keiner geringeren als der inter- 
national bekannten Marlen Haushofer, der 
wohl bedeutendsten Steyrer Literatin.

Folgende Veranstaltungen stehen im Herbst 
noch auf dem Jubiläumsprogramm:
Lesung mit Stefan Kutzenberger
Der österreichische Schriftsteller Stefan  
Kutzenberger ist am Donnerstag, 17. Novem-
ber, ab 19.30 Uhr zu Gast in der städtischen 
Bücherei an der Bahnhofstraße. Er wird aus 
seinem neuen Roman »Kilometer null« lesen 
und dabei die Besucher quer durch Südame-
rika führen. Der gebürtige Linzer hat eine  
besondere Beziehung zu Steyr: Sein Taufpate 
war Christian Haushofer, der Sohn Marlen 
Haushofers. Stefan Kutzenberger verbrachte 

 Am 13.März 1962 fasste der Gemeinde-
rat der Stadt Steyr den Beschluss, in 
den Geschäftsräumen des ehemali-

gen Hotel Nagl eine Stadtbücherei zu errich-
ten. Anfangs wurde mit einer Erstausstattung 
von 4000 Bänden kalkuliert, jedoch sollte der 
Bücherbestand jedes Jahr ergänzt werden. 
Schon damals wurde versucht, die Bücherei 
nach modernsten Grundsätzen zu gestalten. 
So entschied sich die Stadt, dass die künftige 
Bibliothek als Freihandbücherei geführt  
werden soll. Im Gegensatz zu den Theken- 
büchereien führte das Freihandsystem die 
Besucherinnen und Besucher direkt an die 
Regale heran, um die Buchauswahl selbst 
treffen zu können. Nach fünfmonatiger Bau-
zeit öffnete die damalige Zentralbücherei  
der Stadt Steyr am 30. November 1962 ihre 
Pforten. Zu diesem Zeitpunkt warteten 7000 
Bücher auf das interessierte Publikum.
Die Stadt Steyr stellte für die Bauarbeiten 
und den Bücherankauf einen siebenstelligen 
Schillingbetrag zur Verfügung. Große Unter-
stützung für dieses Vorhaben gab es vom  
Unterrichtsministerium und vom Verband  
Österreichischer Volksbüchereien, aber auch 

Stadtbücherei feiert 60-jähriges Jubiläum
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Robert Menasse 
liest im Museum 
Arbeitswelt

 Der renommierte österreichische Schrift-
steller Robert Menasse (Bild) präsentiert 

am Do, 17. November,  
ab 19.30 Uhr im Museum 
Arbeitswelt seinen erst 
vor kurzem erschienenen 
Roman »Die Erweite-
rung«. Das jüngste Werk 
des politischen Essayis-
ten handelt von  
zwei „Blutsbrüdern“, die gemeinsam im  
Untergrund gegen das kommunistische  
Regime in Polen kämpften. Nach dessen  
Zusammenbruch gehen sie jedoch getrennte 
Wege: der eine, Mateusz, wird polnischer  
Ministerpräsident. Der andere, Adam, macht 
in der Europäischen Kommission Karriere. 
Ihre Wege kreuzen sich wieder im Zuge des  
Beitrittsgesuchs Albaniens in die EU. Aus  
der einstmals tiefen Verbundenheit wird  
eine unversöhnliche Feindschaft von euro- 
päischer Dimension. Der politische Konflikt 
der beiden Blutsbrüder ist aber nur der  
Rahmen, innerhalb dessen sich eine Vielzahl 
von Schicksalen entscheidet. Eintritt: VVK 
16 Euro, Abendkasse 20 Euro, mit oö. AK-
Leistungskarte 10 Euro;  
www.museumarbeitswelt.at/shop
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Ausstellungen

Ganzjährig	           Do | 14–18 Uhr
oder gegen Voranmeldung per E-Mail  

Berggasse 4
Karl-Mostböck-Archiv
Verein zur Förderung des Lebenswerks Karl 
Mostböck
Prof. Karl Mostböck hinterließ ein umfangrei-
ches Lebenswerk aus einem Zeitraum von 
mehr als sechs Jahrzehnten. Derzeit liegt der 
Schwerpunkt der Mitglieder des ehrenamtli-
chen Vereins an wissenschaftlicher Archiv-
Arbeit und der Erstellung eines Werksver-
zeichnisses des herausragenden Künstlers.
Eintritt frei.
Info: www.mostboeck-archiv.at, 
karl@mostboeck-archiv.at

Bis 4. November       
Mo–Do | 8–17 Uhr, Fr | 8–12 Uhr

Ab 5. November Mo–So | 9–17 Uhr
Museumssteg, Zwischenbrücken
Stollen der Erinnerung
Eingebettet in einen ehemaligen Luftschutz-
bunker, thematisiert der Stollen der Erinne-
rung die Geschichte Steyrs zur Zeit des Nati-
onalsozialismus. Schauplatz ist der ab 1943 
von KZ-Häftlingen errichtete Lambergstollen 
nahe dem Zusammenfluss von Enns und 
Steyr. Im Mittelpunkt der Schau stehen die 
Geschichte des KZ Steyr-Münichholz und 
das Schicksal von tausenden Zwangsarbeite-
rinnen und Zwangsarbeitern.
Info: www.museumarbeitswelt.at 
Besichtigung: Mo–So | 9–17 Uhr, nach Vor-
anmeldung 
Anmeldung: während der Bürozeiten des Mu-
seums: Mo–Do | 8–16 Uhr, Fr | 8–12 Uhr, 
Tel. 77351-0
Eintritt: 7 Euro pro Person (ermäßigt 5 Euro) 
| im AK-Kulturmonat November 1 Euro pro 
Person für Besitzer:innen der AKOÖ-Leis-
tungskarte.
Öffentliche Führung: 5. und 11. November

5. November bis 30. Juli 2023           
Fr–So | 10–17 Uhr

Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 7
Bodies of Work
Moderne maschinelle Fertigung und industri-
elle, menschliche Arbeit sind in Österreichs 
letzter Donau-Schiffswerft eng miteinander 
verbunden. Katharina Gruzei begleitete dort 
über eineinhalb Jahre die Arbeitsprozesse 
und zeigt in ihrem dokumentarisch-künstleri-
schen Schaffen die ästhetische Zusammen-
arbeit zwischen Menschen und Maschine.
Info: www.museumarbeitswelt.at 
Eintritt: 7 Euro pro Person (ermäßigt 5 Euro) 
| im AK-Kulturmonat November 1 Euro pro 
Person für Besitzer:innen der AKOÖ-Leis-
tungskarte.
Ausstellungs-Eröffnung: Fr, 4. November | 
19 Uhr – Eintritt frei, Anmeldung unter Tel. 
07252/77351

Bis 6. November     
Di–So | 10–12 und 14–17 Uhr

Schlossgalerie Steyr, Blumauergasse 4
Gottwin Födinger: 
Die Natur im Licht
Gottwin „Winnie“ Födinger, 1942 in Steyr ge-
boren, fand als Autodidakt zur Malerei. Der 
vielseitige Künstler zeigt im Rahmen seiner 
Jubiläumsausstellung zum 80er Werke aus 
Aquarell, Pastell und Acryl.

27. Oktober bis 30. November    
Di–So | 10–17 Uhr

Stadtmuseum, Grünmarkt 26
Vom Papier zum Kuscheltier
Kinder als Designer:innen
Student:innen des Kollegs für Elementarpäd-
agogik haben in einem Textil-Projekt Kinder-
zeichnungen zum Leben erweckt. Dadurch 
wurden die Fantasie und die Designfähigkei-

ten der Kinder gefördert, außerdem konnte 
man eine dauerhafte Erinnerung an eine Zeit 
der Kindheit schaffen. Diese bunte Familie 
aus kreativen Kunstwerken wird im Innerber-
ger Stadel ausgestellt, gleichzeitig können 
Kinder noch weitere Entwürfe abgeben. Am 
Ende der Ausstellung wird eine Zeichnung 
gezogen und die Puppe genäht.
Vernissage: Mi, 26. Oktober um15.30 Uhr, 
Eintritt frei.

Bis 15. Februar 2023		
Mo, Di, Do | 8–16 Uhr, Mi, Fr | 8–12 Uhr
ausgenommen Feiertage 

Rathausgalerie, 1. u. 2. OG, Stadtplatz 27
K.O.vid21 #6:
Bridging the Gap
Bei der sechsten K.O.vid21art Gruppenaus-
stellung in der Rathausgalerie Steyr zeigen 
32 Künstlerinnen und Künstler ihre Werke 
zur Frage: Kann Kunst Spaltungen, Klüfte 
und Brüche in der Gesellschaft verbinden? 
Erstmals sind neben den Werken A5-Texte 
als erweiterte Informationsebene zu sehen. 
Info: www.kovid21.art

Führungen

Jeden Do & Sa                     18 Uhr
Nachtwächter-Rundgang mit Auf-
stieg auf den Stadtpfarrkirchenturm
Ein Nachtwächter in alter Tracht mit Hellebar-
de und Laterne führt mit allerlei G´schichteln 
und Sagen durch das mittelalterliche Steyr – 
bis hinauf auf den Stadtpfarrkirchenturm.
Treffpunkt beim Rathaus.

22. Oktober	                 Sa | 14 Uhr
Weitere Termine: 29.10. und 5.11.
Stadtführung mit Innerberger 
Stadel
Die Guides begleiten durch die historische 

Journal
Was?
Wann?
Wo?
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Bodies of Work – die neue Ausstellung im Museum 
Arbeitswelt
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32 Künstlerinnen und Künstler stellen in der 
Rathausgalerie aus.
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Altstadt mit traditionsreichen Gebäuden und 
malerischen Gässchen zum Stadtmuseum im 
Innerberger Stadel. Man erfährt Wissens-
wertes über die Geschichte des Bürgertums 
als auch über die Bedeutung des Eisenhan-
dels für die Stadt Steyr.
Treffpunkt beim Rathaus.

Für beide Führungen gilt:
Anmeldung für die Rundgänge bis 12 Uhr am 
Führungstag im Tourismusverband Steyr, Tel. 
07252/53229 erforderlich.
Kosten: 9 Euro | Kinder (6–14 Jahre) 4 Euro 
(mit oö. Familienkarte Kinder frei)

29. Oktober	                 Sa | 16 Uhr
Kostümführung: 
Liebesrezepte einer Gräfin

Schlossführung mit Gräfin Katherina von 
Lamberg und einem gemeinsamen Abend-
essen in einem Restaurant, bei dem die bes-
ten Gerichte der böhmischen Küche serviert 
werden.
Treffpunkt: Hof des Schlosses Lamberg
Anmeldung unter Tel. 0699/10442295 oder 
office@atcz-guide.eu 
Kosten: 49 Euro inkl. Führung und 4-gängi-
gem Menü

12. November	                Sa | 14 Uhr
Weiterer Termin: 19. November
Stadtführung mit Schloss Lamberg
Die Guides begleiten durch die historische 
Altstadt mit traditionsreichen Gebäuden und 
malerischen Gässchen zu den Prunkräumen 
im Schloss Lamberg. 
Treffpunkt beim Rathaus.
Anmeldung für die Rundgänge bis 12 Uhr am 
Führungstag im Tourismusverband Steyr, Tel. 
07252/53229 erforderlich.
Kosten: 9 Euro | Kinder (6–14 Jahre) 4 Euro 
(mit oö. Familienkarte Kinder frei)

20. November	                So | 11 Uhr
Stadtmuseum, Grünmarkt 26
Öffentliche Führung im 
Innerberger Stadel

Veranstaltungen

Jeden Fr                      15–18.30 Uhr
Hessenplatz 1
FLOHmarktLADEN
Die evangelische Pfarrgemeinde betreibt in 
dem blauen Gebäude nahe des Bahnhofs 
(ehemalige Polizeistation) einen Flohmarkt.

21. Oktober	     Fr | 16 bis 18.30 Uhr
Quenghof, Spitalskystraße 12
Herbstflohmarkt des Lions-Clubs 

21. Oktober	     Fr | 18 bis 19.30 Uhr
Arbeiterkammer Steyr, Sitzungssaal E10
VHS-Reihe Natur und wir: 
Solar & Grün: Kombination von 
Photovoltaik und Bauwerks-
Begrünung 

21. Oktober	              Fr | 19.30 Uhr
Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 7
Markus Marterbauer – 
Angst und Angstmacherei 

21. Oktober	                 Fr | 20 Uhr
Stadttheater, Volksstraße 5
The Flying Pickets
Die berühmtesten britischen Vokalartisten, 
The Godfathers of Acappella, präsentieren 
ihr neues Album und zahlreiche Hits.

22. Oktober	              Sa | 8.30 Uhr
Hotel Minichmayr, Haratzmüllerstraße 1
Frühstücks-Treffen für Frauen
Die Frühstücks-Treffen bieten eine Gelegen-
heit, in entspannter Atmosphäre miteinander 
ins Gespräch zu kommen. Das geschieht u. a. 
durch einen thematischen Vortrag. Diesmal 
spricht Diplom-Psychologin Margit Eichhorn 
über das Thema „Angst frisst die Seele auf“.
Anmeldung: www.fruehstueckstreffen.at 
Kosten: 16 Euro

22. Oktober	                  Sa | 9 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Internationales Lesefrühstück 
Einen gemütlichen Start ins Wochenende 
verspricht das Frühstück mit Kostproben aus 
dem Senegal, Thailand und der Ukraine. An 
einem ausgewählten Büchertisch kann an-
schließend ausgiebig geschmökert werden.
Preis: 25 Euro inkl. Frühstück und Lese-
zauber-Exemplar

22. Oktober	             Sa | 19.30 Uhr
Marienkirche, Stadtplatz
SinfonieOrchester Steyr ehrt 
Ludwig van Beethoven
Auf dem Programm stehen das Violinkonzert 
und die Sinfonie Nr. 1 in C-Dur von Ludwig 
van Beethoven. Als Solist konnte der interna-
tional bekannte Geiger Thomas Christian ge-
wonnen werden. Leitung: Wolfgang Nusko

Karten: 28/23 Euro | 25/20 Euro (Senioren) 
| Schüler und Studenten erhalten Freikarten 
in der zweiten Preiskategorie. Vorverkauf 
und Reservierungen: VKB-Banken,
Tel. 0676/3206018 oder 
karten@sinfonieorchester-steyr.at.  

25. Oktober	              Di| 19.30 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Damaskus: Eine weitgehend fried-
liche Insel im kriegsgeschüttelten 
Syrien.
Diavortrag von Hans Esterbauer

25. Oktober	             Di | 19.30 Uhr
Stadttheater, Volksstraße 5
Rain Man
Von Dan Gordon basierend auf dem MGM 
Spielfilm. 
Charlie Babbit erfährt vom Tod seines Va-
ters, den er seit zehn Jahren nicht mehr gese-
hen hatte. Seine Hoffnung auf eine Erbschaft 
wird allerdings enttäuscht, denn der Verstor-
bene hat sein Vermögen einem anonymen 
Erben in einer Klinik hinterlassen. Vor Ort 
trifft er auf den „Nutznießer“, seinen Bruder 
Raymond, von dem er nichts wusste.
Raymond wird von Charlie entführt, um ihn 
zur Überschreibung seines ihm vermeintlich 
zustehenden Anteils zu bringen. Auf der tage-
langen Autofahrt durch die USA muss 
Charlie erkennen, dass Raymond ein 
empfindsamer Mensch ist, der sich mit 
Abweichungen von seinem gewohnten 
Lebensrhythmus kaum arrangieren kann, 
jedoch als Autist über an Genialität grenzen-
de Begabungen verfügt… 
Karten zu 25,50/21/16/14,50 Euro sind im 
StadtService, Tel. 575-800, in allen Ö-Ticket-
Vorverkaufsstellen und Trafikplus-Trafiken 
(zzgl. Gebühren) und an der Abendkassa er-
hältlich. 
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Rain Man – diese behutsam in die Gegenwart adaptierte 
Theaterfassung erzählt in dramatischer, konzentrierter 
aber auch humorvoller Weise die Story des Oscar-
prämierten Kinoerfolges.
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26. Oktober		                   

Steyr/Lokalbahnhof, Grünburg
Sonderfahrt mit der Steyrtal-
Museumsbahn zur Steinbacher 
Schmankerlroas
ab Steyr/Lokalbahnhof um 10.30 und 17.10 
Uhr, ab Grünburg um 8.30 und 15.30 Uhr
Infos und Buchung: info@steyrtalbahn.at, 
www.steyrtalbahn.at, Tel. 0676/5368717 

29. und 30. Oktober             Sa, So 
Stadttheater, Volksstraße 5
Kalkalpen Diafestival 2022
Sa, 29.10., 16.30 Uhr: VESPARICANA – Mit 
der Vespa von Alaska nach Feuerland.
Auf der ausrangierten Postvespa „Elsi“ mit 
nur 7,5 PS und 125 ccm Leistung wagt Alex-
ander Eischeid das Abenteuer und macht 
sich auf nach Amerika. Von Vancouver geht 
es los gen Norden. Als das Land endet und 
der Ozean erreicht ist, erhält Elsi ihren letzten 
Postauftrag:  „Bringe das Wasser aus Prud-
hoe Bay in Alaska zum Südatlantik nach Us-
huaia in Tierra del Fuego.“

Sa, 29.10., 19.30 Uhr: Westafrika
Nach vielen Jahren Reisen mit dem Motorrad 
erzählt Franz Steindl nun von seiner über 
neun Monate dauernden Reise auf vier 
Rädern durch das unbekannte Westafrika.

So, 30.10., 15 Uhr: Europas hoher Norden 
– Reiseabenteuer auf dem Polarkreis. Mit 
ihrem Camper machen sich die bekannten 
Tiroler Fotografen und Filmemacher Petra 
und Gerhard Zwerger-Schoner auf, die größ-
te und wildeste Naturlandschaft Europas zu 
erkunden. Die riesige Polarregion unseres 
Kontinents – zu allen Jahreszeiten, bei allen 
Stimmungen!

So, 30.10., 18 Uhr: Bis ans Ende der Welt – 
10 Jahre | 60.000 Seemeilen | 6 Ozeane
Zehn Jahre sind Claudia und Jürgen Kirch-
berger bereits mit ihrem Expeditionssegel-
boot unterwegs. Ihre Reise führte sie unter 
anderem in die extremsten Segelreviere die-
ser Welt. Eine Tour, von der sie traumhafte 
Bilder und packende Videos mitbringen.

Kartenvorverkauf: Foto Grünwald, Intersport 
Winninger, Thalia (Hey Steyr), VKB Bank 
Stadtplatz, www.kalkalpendiafestival.at 

2. November	                 Mi | 19 Uhr
Michaelerkirche
Requiem in d, KV 626 von 
Wolfgang A. Mozart
Der Chor und ein großes Orchester der Kir-
chenmusikvereinigung Sancta Caecilia laden 
zur Mitfeier der Allerseelen-Gedenkmesse 
mit dem berühmten und ergreifenden Requi-
em in d, KV 626, der letzten, unvollendeten 
Komposition Mozarts.
Freiwillige Spenden.

3. November	              Do | 9.30 Uhr
Weiterer Termin: 15. Dezember
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Gemeinschaftscafé 
Mehrsamkeit – wir sind da
Beglückende Momente lauern überall, be-
sonders schön ist es, Gemeinschaft zu erle-
ben. Zusammen wird gefrühstückt, man kann 
sich austauschen, Karten spielen und sich 
einfach von sich selbst und dem Leben über-
raschen lassen.

3. November	                Do | 14 Uhr
Weitere Termine: 10./17./24. November
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Stricken gegen soziale Kälte
Wie in den vergangenen Jahren werden wie-

der gemeinsam Handschuhe, Hauben und 
Schals gestrickt. Es sind alle herzlich willkom-
men, die Freude am Stricken haben und an-
deren eine Freude machen wollen. Gerne 
kann auch Selbstgestricktes oder Wolle mit-
gebracht werden. Anfang Dezember werden 
die Stricksachen ins Tageszentrum vom Ver-
ein Wohnen Steyr gebracht, wo sie mit gro-
ßer Freude entgegengenommen werden. Ter-
mine können einzeln besucht werden!
Eintritt frei.

8. November	             Di | 17.30 Uhr
Amtsgebäude Reithoffer, Pyrachstraße 7
1. Forum Elektromobilität
Gemeinsam mit dem Netzwerk Zukunftsregi-
on Steyr lädt die Stadt Steyr zum ersten Fo-
rum Elektromobilität ein. Interessierten kön-
nen sich auf viele Impulse und auf eine 
spannende Diskussion zum Thema „E-Mobili-
tät in der Stadt Steyr – was fehlt zum Durch-
bruch? Was bringt uns voran?“ freuen.

9. November	                 Mi | 15 Uhr
Amtsgebäude Reithoffer, Festsaal, Pyrach-
straße 7
Kasperl und die Stinksocke
Kasperl hilft der Omi bei der Hausarbeit. Als 
er die Wäsche wegräumen will, spielt diese 
plötzlich verrückt. Hat da etwa die Hexe Zwie-
derwurzn ihre Hände im Spiel? Die Puppen-
kistlbühne Linz-Urfahr präsentiert das 
Puppentheater für Kinder ab 3 Jahren.
Karten: sind zu 5,50 Euro in allen oberöster-
reichischen Raiffeisenbanken sowie als 
print@home-Tickets auf www.oeticket.com 
erhältlich.
Info: Kulturverwaltung Steyr, Tel. 07252/
575–341

9. November	                 Mi | 17 Uhr
Jüdischer Friedhof, Taborweg 6
Gedenken an die Reichskristall-
nacht
Zum Gedenken an diese Nacht, wegen der 
vielen Glasscherben aus zerstörten Fenster-
scheiben auch Reichskristallnacht genannt, 
wird auf dem jüdischen Friedhof in Steyr eine 
Gedenkfeier abgehalten. Männliche Besu-
cher werden gebeten, nach jüdischem 
Brauch eine Kopfbedeckung zu tragen.
19 Uhr:  Violinkonzert „Shoah und Musik“ im 
Alten Theater. Karten: Buchhandlung Enns-
thaler, Stadtplatz 26, und Dominikanerhaus, 
Grünmarkt 1.
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Alexander Eischeid fährt mit der Vespa von Alaska nach 
Feuerland

Westafrika
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Claudia und Jürgen Kirchberger in der Südsee

Kasperl und die Stinksocke
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9. November	                 Mi | 18 Uhr
Gasthaus Zöchling, Franz-Schuhmeier-
Straße 2a
Blackout: Was tun, wenn nichts 
mehr geht?
Was tun, wenn kein Handy, kein Internet, kei-
ne Heizung, kein Bankomat, keine Tankstelle 
und kein Aufzug mehr funktioniert, wenn Zü-
ge und Busse stillstehen, wenn auch der 
Herd in der Küche kalt bleibt? Der Vortrag 
zum Thema „Blackout und Bevorratung“ gibt 
Antworten auf all diese Fragen.
Eintritt frei.

13. November	       So | 10.45–12 Uhr
Weiterer Termin: 11. Dezember
Evangelische Kirche, Bahnhofstraße 20
Bücherfundgrube der 
evangelischen Kirche
Im Gemeindesaal der Kirche ist jeden zwei-
ten Sonntag im Monat die Bücherfundgrube 
geöffnet.

17. November	           Do | 19.30 Uhr
Stadtbücherei, Bahnhofstraße 4a
Lesung mit Stefan Kutzenberger
Der Autor liest aus seinem neuen Roman „Ki-
lometer null“ und führt die Besucher quer 
durch Südamerika. 
Der gebürtige Linzer hat eine besondere Be-
ziehung zu Steyr, da Marlen Haushofers 
Sohn Christian sein Taufpate war. Stefan Kut-
zenberger verbrachte viele Sommer seiner 
Jugend in Steyr und somit auch mit der Fami-
lie Haushofer. Von dieser Zeit wird er im An-
schluss an die Lesung, im Gespräch mit Mi-
chaele Frech und Till Mairhofer, erzählen.
Karten: Vorverkauf 7 Euro (ab 25. Oktober in 
der Stadtbücherei), Abendkassa 8 Euro

18. November              Fr | 18.30 Uhr
Stadtmuseum, Grünmarkt 26
Vortrag Dr. Christina Schmid: 
Marianne Kautsch
Auf den ersten Blick: eine unscheinbare Kis-
te, gefüllt mit vielen alten Fotos. Auf den zwei-
ten Blick: eine landeskundliche Schatztruhe… 
Mehr als 1600 Bilder aus einem Zeitraum 
von fast 100 Jahren geben Einblick in das Le-
ben von acht Menschen aus drei Generatio-
nen. Sie beleuchten das berufliche und priva-
te Umfeld des Ehepaars Marianne und Jakob 
Kautsch und seiner Kinder: die Gründung 
des Steyrer Stadtmuseums, die Errichtung-

der Waldbahn Reichraming, aber auch Rad-
partien, Ausflüge und Reisen bis nach Jeru-
salem. Zugleich belegen sie eindrücklich das 
Abweichen von geschlechtsbezogenen Kon-
ventionen des 19. Jahrhunderts durch die 
geschiedene und wiederverheiratete, for-
schende, reisende und Rad fahrende Marian-
ne Kautsch.
Eintritt: 5 Euro | ermäßigt 3 Euro

18. November	             Fr | 19.30 Uhr
Altes Theater, Promenade 3
Die Impropheten 
Die frische Improvisationstheatergruppe mit 
Moderator Günther Weiß und Musikus Wiff 
la Grange zeigt ein Potpourri der Bühnen-
kunst, die aus dem Moment heraus entsteht. 
Spontan, kreativ, musikalisch, humorvoll, be-
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Till Mairhofer                                    Stefan Kutzenberger
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Mit „Blackout“ bezeichnet man einen totalen Zusammen-
bruch des Stromnetzes und der Infrastruktur
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rührend, verrückt – so geht es zu, wenn von 
den Linzer Improprofis mit Phantasie und 
Spielfreude neue Welten erschaffen werden. 
Dieses Mal als Improjam – dem Freestyler 
unter den Spielformaten.
Karten zu 20 Euro sind im StadtService, Tel. 
575-800, in allen Ö-Ticket-Vorverkaufsstellen 
und Trafikplus-Trafiken (zzgl. Gebühren) und 
an der Abendkassa erhältlich.

Vorschau

25. November	             Fr | 19.30 Uhr
Stadthalle Tabor
Alex Kristan:
50 Shades of Schmäh 
Alex Kristan ist 50 geworden, oder wie der 
Optimist in ihm sagt: „Das erste Lebensdrittel 
ist vorbei.“ Und weil der Tatendurst trotzdem 
immer noch größer ist als der nächtliche 
Harndrang, nimmt er diesen „Runden“ zum 
Anlass, um sich mit einem neuen Solopro-
gramm zu beschenken.
Karten: StadtService, Tel. 575-800, in allen 
Ö-Ticket-Filialen, www.oeticket.com, in allen 
Raiffeisenbanken sowie als print@home 
Tickets auf www.fg-events.at.

26. November	                Sa | 20 Uhr
Stadttheater, Volksstraße 5
Die Seer – Stad 
Der bewegende Abend ist eine musikalische 
Reise zu den großen Seer-Balladen und 
stimmt auf die bevorstehende „stade Zeit“ 
ein.
Karten: StadtService, Tel. 575-800, www.
oeticket.com, in allen Raiffeisenbanken und 
Sparkassen, Trafikplus Verkaufsstellen, 
Schröder Konzerte, Tel. 0732/221523, 
www.kdschroeder.atBeim Impro-Theater ist jede Show eine einmalige Sache.

Die Seer erfreuen nicht nur mit großen Balladen, mit im Gepäck haben sie auch 
ihr neues Album „Ring im See“, das im Mai 2022 erschienen ist.
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Plünderungen, Mord 
und Folter:
Gedenken an  
die Reichskristall- 
Nacht

 Vor 84 Jahren, genau in der Nacht vom  
9. auf den 10. November 1938 haben  

Nationalsozialisten im gesamten Reichs- 
gebiet jüdische Geschäfte und Häuser ge-
plündert, die Bewohnerinnen und Bewohner 
ermordet, gefoltert und verhaftet. Zum Ge-
denken an diese Nacht, wegen der vielen 
Glasscherben aus zerstörten Fensterschei-
ben auch Reichskristallnacht genannt, wird 
am Mittwoch, 9. November, auf dem jüdi-
schen Friedhof in Steyr (Taborweg 6) ab  
17 Uhr eine Gedenkfeier abgehalten. Die 
männlichen Besucher werden gebeten,  
nach jüdischem Brauch eine Kopfbedeckung 
zu tragen.
Ab 19 Uhr steht im Alten Theater ein Violin-
konzert unter dem Titel „Shoah und Musik“ 
auf dem Programm. Das Wort Shoah ist  
hebräisch und bedeutet Unheil, Verderben 
oder Zerstörung.
 Vorverkaufskarten für das Konzert bekommt 
man in der Buchhandlung Ennsthaler (Stadt-
platz 26) und im Dominikanerhaus (Grün-
markt 1). Organisiert wird die gesamte  
Veranstaltung vom Mauthausen Komitee 
Steyr gemeinsam mit dem Dominikanerhaus 
Steyr und dem Museum Arbeitswelt.
Auch in Steyr sind in der Reichskristallnacht 
jüdische Mitbürgerinnen und Mitbürger  
verhaftet und misshandelt worden – darunter 
ein Mädchen und ein erst fünfjähriger Bub 
vom Wieserfeldplatz. 

Eislaufplatz öffnet am 26. Oktober
die genauen Öffnungszeiten noch nicht 
festgelegt. Nähere 
Infos dazu auf www.
stadtbetriebe.at 
oder telefonisch  
unter der  
Nummer 
07252/899-279.

Trotz Energiekrise und Sparmaßnahmen 
muss die Jugend in Steyr heuer nicht auf 
das Eislaufvergnügen verzichten. Die 
überdachte Kunsteisbahn der Stadtbe-
riebe Steyr GmbH am Rennbahnweg wird 
wie gewohnt am Nationalfeiertag, 26. Ok-
tober, in Betrieb genommen. Aufgrund der 
unsicheren Lage im Energiebereich sind 

einen Hafen finden”, beschreibt Katharina  
Gruzei ihren Arbeitsprozess.
Die Sinnlichkeit des Ortes beeindruckt.  
An vielen Stellen scheint die 180-jährige 
Betriebsgeschichte durch und sorgt für 
Rückblenden in eine wechselhafte Vergan-
genheit. Doch die Werft erlaubt genauso  
einen Zeitsprung in die Zukunft. Aus erhöh-
ter Perspektive wirkt der Rumpf wie ein 
Raumschiff, und die Schweißer mutieren in 
ihrer Schutzkleidung zu Raumfahrern.
Katharina Gruzei hat in Berlin, Santa  
Barbara und Linz studiert. Die 1983 in  
Klagenfurt geborene Künstlerin arbeitet  
mit Fotografie, Film, Video, Installationen, 
Sound und Objekten.

Eröffnung am 4. November
„Bodies of Work“ wird am Fr, 4. November, 
um 19 Uhr feierlich eröffnet. Dabei wird die 
Arbeit von Katharina Gruzei genauer be-
leuchtet und auch der Kurzfilm „Die Arbeit- 
erInnen verlassen die Fabrik“ (2012) gezeigt. 
Musikalische Unterhaltung: Black Pulse. Der 
Eintritt ist frei, um Anmeldung wird gebeten: 
Tel 07252/77351 oder anmeldung 
@museumarbeitswelt.at.
Die Schau ist ab 5. November freitags bis 
sonntags jeweils zwischen 10 und 17 Uhr zu 
besichtigen. Eintritt: 7 Euro pro Person (er-
mäßigt 5 Euro). Inhaber der AKOÖ-Leistungs-
karte zahlen im November 1 Euro Eintritt.

 Die beeindruckende Fotoserie „Bodies of 
Work” der Linzer Künstlerin Katharina 

Gruzei entstand in Österreichs letzter Donau-
Schiffswerft, der ÖSWAG, im Linzer Winter-
hafen. Hochtechnologische maschinelle  
Fertigung und industrielle Handarbeit sind 
dort miteinander verzahnt. Von 5. November 
bis 30. Juli werden die Werke nun im Steyrer 
Museum Arbeitswelt zu sehen sein.
Die Beschäftigung mit einem Industriebe-
trieb, in dem ein großes Werkstück im Zent-
rum steht, war für Katharina Gruzei gerade  
in Zeiten der Zunahme immaterieller Arbeit 
reizvoll. Industrielle Arbeitsbereiche, die nicht 
vollautomatisiert sind, werden heute oft 
fälschlicherweise als veraltete Arbeitsformen 
angesehen und fallen aus der öffentlichen 
Wahrnehmung heraus. Dabei sind viele 
handwerkliche Tätigkeiten nach wie vor in  
industrielle Fertigungsprozesse eingebettet. 
Die Fotoserie zeigt die künstlerische Ausein-
andersetzung mit der Werft über einen Zeit-
raum von eineinhalb Jahren. „Oft begann ich 
frühmorgens die Schicht mit den Arbeitern 
und begleitete sie durch ihren Arbeitstag. 
Während ich in den ersten beiden Monaten 
fast täglich vor Ort war, fotografierte ich  
danach in größeren zeitlichen Abständen. 
Nachts und an den Wochenenden, wenn  
die Hallen menschenleer sind, wandelte ich 
das Betriebsgelände zum Naturreservoir an 
der Donau, in dem Matrosen wie auch Tiere 

Museum Arbeitswelt zeigt  
„Bodies of Work“
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Die Serie „Bodies of 
Work” der Linzer 
Künstlerin Katharina 
Gruzei eröffnet Asso-
ziationsräume, die 
von der Industrialisie-
rung des 19. Jahrhun-
derts bis zum Genre 
der Science-Fiction 
reichen. Aus erhöhter 
Perspektive mutieren 
die Schweißer in ihrer 
Schutzkleidung zu 
Raumfahrern, deren 
Luftversorgung über 
einen Schlauch in den 
Helm gepumpt wird.

KinderUni- 
WEBLAB in den 
Herbstferien

Von 27. Oktober bis  
2. November sowie am  
5. November können  
Kinder und Jugendliche 
zwischen 7 und 15 Jahren kostenlos  
online im WEBLAB der KinderUni OÖ  
studieren: Programmieren, experiment- 
ieren, mit Expert:innen diskutieren –  
und das gemütlich von zu Hause aus.  
Das diesjährige Angebot umfasst 27 
Workshops rund um Spieleentwicklung, 
Webseiten designen, interaktive  
Geschichten schreiben oder Hörspiele  
und Filme produzieren. 
Infos: www.kinderuni-ooe.at/weblab/



KLIPP IS 
NICE!

Wir verstärken unsere Teams in Steyr!

Werden Sie

STYLIST/IN 
in der größten österreichischen 
Friseurfamilie und profitieren 
Sie von tollen Weiterbildungs-
angeboten!

 
 Teuerungs-

prämie bei 

KLIPP! 

Alle, die noch 2022 bei KLIPP 

starten, erhalten aliquot eine 

freiwillige Teuerungsprämie!

(Bis zu 300,- bei Eintritt im 

Oktober bei Vollzeit)

FlexibleArbeitszeiten: Voll- oder Teilzeit Wir finden für Sie das passende Arbeits-zeitmodell!

Bewerbungen an: 
cornelia.hauch@klipp.at
Tel. 0664 / 81 91 042

Alle Infos auf 
klipp.at/nice

Alle Paneele - 230 Volt Schuko Stecker,
benutzerfreundlich und völlig wartungsfrei!

69 Stück 
Infrarot-Heizungen 

zum 1/2 Preis

Wieder umständehalber!

DER EXPERTEN-TIPP: Infrarotheizungen
sind die neueste Art elektrisch zu Heizen

und auch ideal zum Kombinieren / Ergänzen!

Lungenschutz beginnt beim Heizen -
Infrarotwärme reduziert die Staubbelastung!

 99% Energieeffizienz
 dadurch der optimale Klimaschutz
 in 2 Minuten volle Heizleistung

zB: 70 m² Whg. ca. € 1,50 Stromkosten / Tag

 0660 312 60 50  
anrufen bzw. ein Email an 

office@liwa.at senden

QR-Code fotografieren um 
weitere Infos zu erhalten oder

146 ET20102022 Steyrer Amtsblatt 91 x 130 mm PANEELE 69 Stk wieder.indd   1146 ET20102022 Steyrer Amtsblatt 91 x 130 mm PANEELE 69 Stk wieder.indd   1 18.09.22   10:2018.09.22   10:20



www.wahoimmo.at

Waldbrunner Immobilien
August-Hilber-Straße 18

4400 Steyr
Mobil: +43 (0)699 11 72 92 75
E-Mail: office@wahoimmo.at

Wohngefühl mit Einfamilien-
hauscharakter Top 2 OG

Wohnfl.: 108 m2, Aschach a.d. Steyr
Garten/Pool/Garage/Keller zugeteilt

Kaufpreis: € 285.000,–

Wohntraum
in den Voralpen

Wohnfl.: 95 m2, 4540 Bad Hall
Grundfläche: 932 m2

Kaufpreis: € 347.000,–

Einfamilienhaus mit
Einliegerwohnung in Steyr

Wohnfläche: ca. 170 m2

Grundfläche: ca. 2.200 m2

Kaufpreis: € 497.000,–

Wohngefühl mit Einfamilien-
hauscharakter Top 1 EG

Wohnfläche: 114 m2

Garten/Pool/Garage/Keller zugeteilt

Kaufpreis: € 325.000,–

Platz für
Ihre Immobilie!

Gerne bewerte ich Ihnen 
kostenlos Ihre Immobilie!

Fragen an Herrn 
Jürgen Waldbrunner unter

0 699 / 11 72 92 75
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trophen und Peinlichkeiten. Trauerspiele wer-
den zur Komödie und unvereinbar Gegen-
sätzliches wird zum Genuss, wie etwa 
Leberkaas und Ananas!
Jimmy Schlager: Stimme & Gitarre
Chris Heller: Klavier

18. November   �  Fr | 20 Uhr
English Comedy Night
Comedy in der Muttersprache der wahren 
Erfinder der Stand Up Comedy – das steht 
auf dem Programm der English Comedy 
Night. Präsentiert vom Salzburger Humor- 
labor, macht die ebenso unterhaltsame wie 
abwechslungsreiche Show nach Salzburg 
und Linz nun auch in Steyr Station. Die Co-
medians sind allesamt erfahrene Profis, die 
sowohl die englischsprachige Community 
bestens unterhalten, als auch das deutsch-
sprachige Publikum dort abholt, wo es von 
seinen Englisch-Kenntnissen zuletzt im Stich 
gelassen wurde. On stage: Patrick Lamb, Jon 
Parnell, Tamas Vamos

20. November      � So | 15 Uhr
Vom Fischer und seiner Frau 
Stell dir vor, alles was du dir wünschst, geht 
in Erfüllung. Sofort! Du willst etwas haben… 
zack, ist es da. Du kannst etwas nicht leiden… 
zack, ist es weg. Wäre das nicht herrlich?
Dem Fischer und seiner Frau passiert genau 
dieses Glück. Ein Fisch, der froh ist, nicht in 
der Bratpfanne gelandet zu sein, revanchiert 
sich, indem er alle Wünsche des Paares er-
füllt. Da wird nicht lange überlegt. Endlich 
raus aus der stinkenden Hütte, ein schmu-
ckes Häuschen her gewünscht. Kaum aber 
hat man, was man will, will man mehr von 
dem, was man noch nicht hat. Da hilft es  
wenig, dass der Fisch die beiden reich macht. 
Ihre Wünsche machen sie wieder arm.

Patrick Lamb zeigt, dass beim Thema Humor alle die  
gleiche Sprache sprechen.

positionen von Wolfgang Weissengruber  
bewegen sich dazwischen elegant filigran 
und kraftvoll groovend.
Salon Odjila sind:  
Wolfgang Weissengruber – Saxofon,  
Keyboard; Manuela Kloibmüller – Akkorde-
on, Gesang; Werner Weissengruber – Bass, 
Trompete; Matthias Eglseer – Schlagzeug, 
Percussion.

6. November    � So | 14 und 16 Uhr
Herbert & Mimi: „Glatt verkehrt“
Herbert und Mimi stricken sich durch alle 
möglichen Märchen und versuchen, mit Hilfe 
der Kinder verlorene Maschen aufzufangen. 
Denn wenn sie nicht mehr weiter wissen, 
kann das Publikum helfen, die verschiedenen 
Strickmuster zu vollenden. Dass dabei nicht 
alles glatt läuft, versteht sich von selbst.  
Eine clowneske Improtheatershow für Jung 
und Alt.

Herbert und Mimi

11. November      � Fr | 20 Uhr
Jimmy Schlager:  
„Leberkaas Hawaii“
Jimmy Schlager macht in seinem neuen  
Programm das, was er schon immer macht: 
sich wundern und darüber erzählen! Mit der 
Gelassenheit eines „in Würde Gereiften“ 
nimmt er sein Publikum mit auf einen Streif-
zug durch die wilden Zeiten überlebter Katas-

Kulturzentrum AKKU
4400 Steyr, Färbergasse 5
Tickets: Tel. 0664/73115620
Infos: www.akku-steyr.com

21. Oktober     � Fr | 20 Uhr
Der seltsame Fall des Benedikt  
Mitmannsgruber
Im Mühlviertel sagt man, es braucht drei  
Dinge, um ein erwachsener Mann zu werden:
Man muss ein Kind zeugen, ein Haus bauen 
und einen Baum pflanzen. Benedikt Mit-
mannsgruber ist kein Mann wie alle anderen. 

Während seine 
Freunde immer 
älter werden,  
Verantwortung 
übernehmen,  
Autos kaufen, 
Kinder zeugen 
und arbeiten, 
steckt Mitmanns-
gruber in der Zeit 
fest. Er möchte 
ewig Mitte 20 
bleiben. Immer 

weiter schiebt er das Erwachsenwerden  
hinaus, bis es unerreichbar und uneinholbar 
vor ihm liegt. Und dann packt er seine Sa-
chen. Ohne Ziel vor Augen zieht er durch  
die Bühnen Österreichs und Deutschlands. 
Kann die Kunst den orientierungslosen  
Taugenichts retten? Ausverkauft  
Zusatztermin: Do, 20. Oktober

22. Oktober      � Sa | 20 Uhr
Salon Odjila
Orient und Okzident, Euphorie und Melan-
cholie bestimmen den Sound von Salon  
Odjila. Odjila heißt in der Romasprache 
„Lied“, und Salon, weil man sich dort trifft,  
um feine Musik zu machen. Das neue Album 
vereint Tango, Romamusik und Balkan-
Groove mit Jazz, der Weg vom Balkan nach 
Argentinien scheint nicht weit. Eigene Kom-

Die Musikerinnen 
und Musiker von 
Salon Odjila sind 
unterwegs im 
Schmelztigel der 
Weltmusik.Fo
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Sanierung der Haltestelle Gußwerkstraße

54.000 Euro gekostet. Der Gemeinderat 
gab die Mittel frei.

Der Umbau und die Sanierung der Bus-
haltestelle Gußwerkstraße hat etwa 

Lassen Sie sich nicht von Rabattaktionen 
verleiten, Lebensmittel einzukaufen,  
die Sie vielleicht gar nicht verbrauchen. 
Regionale Produkte haben außerdem 
nicht so lange Transportwege.

	� Einkaufstasche oder -sackerl mitnehmen, 
das spart Geld und Abfälle.

	� Versuchen Sie, alte Geräte (wie Wasch-
maschine, …), Spielzeug oder Möbel erst 
zu reparieren, bevor Sie neue Sachen  
kaufen. Das spart Energie, Rohstoffe und 
Abfälle.

	� Trennen Sie Ihre Abfälle! Das spart Geld, 
außerdem können viele getrennte Abfälle 
recycelt werden.

das körperliche Wachstum der Kinder und 
die Konzentration während des Unterrichts. 
Bei dieser Aktion wird darauf aufmerksam 
gemacht, dass es eine gesunde Jause auch 
beim Schulwart zu kaufen gibt.

Fünf alltagstaugliche Tipps zur 
Abfallvermeidung
Nicht nur bei der Jause für die Kinder kön-
nen Abfälle vermieden werden. Hier ein paar 
Tipps, worauf man sonst noch achten sollte:

	� Vermeiden Sie Einwegverpackungen bei 
Getränkeflaschen. Mehrwegflaschen  
können x-mal wiederverwendet werden.

	� Kaufen Sie bewusst und regional ein.  

Gewinnspiel beim ReVital-
Sammeltag
Haben Sie funktionstüchtige Geräte, Bücher 
und andere Haushaltsgegenstände? Wenn 
Sie am 18. November ReVital-Waren abge-
ben, erhalten Sie ein Los für die Sofort- 
gewinn-Tombola (solange der Vorrat reicht).  
Als Hauptpreis winkt eine Steyrer Shopping-
Card im Wert von 300 Euro. Das Team des 
Altstoffsammelzentrums und die Kooperati-
onspartner von Wohnen im Dialog sowie 
vom Volkshilfe ReVital-Shop freuen sich auf 
viele Besucherinnen und Besucher.

 Bereits zum 14. Mal ging heuer die Jausen-
box-Aktion „Schlaue Jause – coole  

Pause“ der Stadtbetriebe Steyr (SBS)  
GmbH über die Bühne. Dabei erhielten alle 
Erstklässler:innen der städtischen Schulen 
am Schulanfang jeweils eine Jausenbox,  
gefüllt mit Apfel und Müsliriegel. Auch heuer 
besuchte das Team der Abfallberatung der 
Stadt Steyr eine Schule (diesmal die Volks-
schule Plenklberg), um den Mädchen und 
Buben einen tollen Start in ihre Schulzeit  
zu wünschen und die Jausenbox persönlich 
zu übergeben.

Was hat eine Jausenbox mit 
Abfallvermeidung zu tun?
Die Kinder und auch ihre Eltern lernen, dass 
es andere Möglichkeiten gibt, als die Jause  
in Alu- oder Plastikfolie einzuwickeln. Eine 
Jausenbox kann nahezu unendlich oft wie-
derverwendet werden und spart so viel Ver-
packungsmaterial ein. „Wir freuen uns sehr, 
wenn wir in höheren Klassen noch immer
,unsere‘ Jausenboxen bei den Schüler:innen 
sehen. Sie begleiten die Kinder oft viele  
Jahre, und wir wissen, dass so ein wichtiger 
Beitrag zur Vermeidung von Verpackungs- 
abfällen geleistet wird“, erklären die Abfall- 
berater der SBS.

Gesunde Jause ist weiteres Ziel  
der Aktion
Die Jausenbox-Aktion soll nicht nur auf  
die Abfallvermeidung hinweisen, sondern 
auch auf die Wichtigkeit einer gesunden 
Schuljause. Eine gesunde Jause fördert  

 Am Freitag, 18. November, finden im Alt-
stoffsammelzentrum Steyr (Ennser Stra-

ße 10) von 9 bis 12 und 13 bis 16 Uhr ein  
Infotag sowie ein ReVital-Sammeltag statt. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger kön-
nen sich an diesem Tag rund um das Thema 
Abfall informieren.
Wo kommt unser Abfall hin? Warum trennen 
wir unseren Müll? Wird am Ende wirklich  
wieder alles zusammengeworfen? Wer oder 
was sind überhaupt die Wandertonnis? 
Diese und noch viele andere Fragen werden 
die Mitarbeiter:innen des Stadtbetriebe- 
Bereichs Abfall gerne beantworten.

Jausenbox-Aktion „Schlaue Jause – coole Pause“

Infotag im Altstoffsammelzentrum und 
ReVital-Sammeltag

Auch heuer bekamen die Schulanfänger:innen in den städtischen Schulen von den Abfallberatern wieder praktische 
Jausenboxen – im Bild die Taferlklassler der Volksschule Plenklberg. Der Schulwart kredenzte den Kindern eine  
gesunde Jause.
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Was tun, wenn nichts 
mehr geht:
Vortrag zum Thema 
„Blackout“

 Was tun, wenn kein Handy, kein Internet, 
keine Heizung, kein Bankomat, keine 

Tankstelle und kein 
Aufzug mehr funktio-
niert, wenn Züge und 
Busse stillstehen, 
wenn auch der Herd in 
der Küche kalt bleibt? 
Zum Thema „Blackout 

und Bevorratung“ veranstaltet der Magistrat 
Steyr am Mittwoch, 9. November, um 18 Uhr 
im Gasthaus Zöchling (Stadtteil Münichholz, 
Franz-Schuhmeier-Straße 2a) einen Vortrag. 
„Blackout“ ist das englische Wort für eine  
europaweite Großstörung. Man geht dabei 
von einem totalen Zusammenbruch des 
Stromnetzes und der Infrastruktur aus.
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Ganztagsschule:  
Tag der offenen 
Tür und Schulfest

 Am Do, 17. November, öffnet die Ganz-
tagsschule (GTS) Ennsleite ab 15 Uhr 

ihre Türen für alle Interessierten. Auf die 
Besucher:innen warten Workshops wie z.B. 
Bouldern, Mittelalter-Welt, Karaoke sowie 
eine Kaffee- und Kuchenbar, ein Lagerfeuer, 
Verkaufsstände uvm. Die Schüler:innen ver-
kaufen selbstgemachte Produkte. Um 19 Uhr 
findet ein Informationsabend für interessierte 
Eltern statt. Anmeldung und nähere Informa-
tionen unter Tel. 07252/42996-40 oder  
sekretariart402062@schule-ooe.at.

Tag der offenen Tür in der MS Promenade

 Die Mittelschule/Musik-Mittelschule Pro-
menade lädt am Fr, 25. November, ab 16 

Uhr zum Tag der offenen Tür ein. 
Schüler:innen und Lehrer:innen beider Zwei-
ge (Gesundheit und Musik) haben ein ab-
wechslungsreiches und informatives Pro-
gramm zusammengestellt, bei dem alles 
erlaubt ist: zuhören, mitmachen, Fragen stel-
len. Um 18 Uhr findet ein Informationsvor-
trag statt. Schnuppernachmittage und Schul-
führungen werden im Jänner angeboten. 
Informationen und genaue Termine unter 
www.nms-promenade.at.

Schüler und Lehrer der Mittelschule Promenade freuen 
sich auf zahlreiche Besucher am Tag der offenen Tür.Fo
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Virtueller Eltern-Infoabend
Aufgrund der positiven Rückmeldungen 
hat der Landesverband der Elternvereine 
öffentlicher Pflichtschulen OÖ auch für 
das Schuljahr 2022/23 wieder Informati-
onsabende in Form von virtuellen Eltern-
talks organisiert. Am Do, 17. November, 

können interessierte Eltern, Klassen-
Elternvertreter:innen, Elternvereinsmitglie-
der und Pädagog:innen mittels Zoom an 
diesem virtuellen Austausch teilnehmen. 
Anmeldung und Information unter www.
elternvereine.at/termine.

Infotag am Fachhochschul-Campus

 Die Fachhochschule (FH) Oberösterreich 
bietet mittlerweile 71 Studiengänge in 

unterschiedlichen Berufsfeldern an. Die Stu-
diengänge sind so organisiert, dass sie so-
wohl als Vollzeitstudien (nach der Matura 
oder Studienbefähigungsprüfung) als auch 
berufsbegleitend absolviert werden können. 

Am Fr, 11. November, stehen auch am FH-
Campus Steyr von 9 bis 17 Uhr Vorträge zu 
Studieninhalten, Workshops und Open  
Lectures auf dem Programm ebenso wie die 
umfassende persönliche Beratung durch 
Mitarbeiter:innen und der Erfahrungsaus-
tausch mit Studierenden.

100 Euro 
AK-Schulbonus
Für viele Eltern sind die hohen Kosten 
während eines Schuljahres oft schwer zu 
bewältigen. Die Arbeiterkammer OÖ un-
terstützt nun ihre Mitglieder mit dem AK-
Schulbonus. 100 Euro gibt es für Kinder in 
Vor-, Volks- und Sonderschulen (bis ein-
schließlich der 4. Schulstufe). Der Antrag 
kann unter www.ooe.arbeiterkammer.at/
schulbonus während des ganzen Schul-
jahres gestellt werden. Voraussetzungen 
sind eine Schulbesuchsbestätigung, der 
Nachweis über den Bezug der Familien-
beihilfe und dass mindestens ein Elternteil 
Mitglied der Arbeiterkammer OÖ ist.

Steyr bietet viele Ausbildungsmöglichkeiten

 In der Stadthalle auf dem Tabor fand die 
Messe für Ausbildung und Beruf „FIT4FU-
TURE“ statt. Dabei präsentierten zahlrei-

che Unternehmen und berufsbildende  
Schulen sich selbst sowie die von ihnen  
angebotenen Ausbildungsmöglichkeiten.  
Organisiert wurde die Veranstaltung von der 
Steyrer Wirtschaftskammer. Neben den  
zahlreichen Schulen in Steyr bieten auch vie-
le Unternehmen Lehrausbildung auf höchs-
tem Niveau an. „Die Vielzahl der teilnehmen-
den Betriebe und Schulen sowie das breite 
Spektrum an Berufsausbildungen zeigen ein-
mal mehr, dass Steyr eine ausgezeichnete 
Ausbildungsstadt ist“ erklärte Bürgermeister 
Markus Vogl. Fundierte Lehrausbildungen 
seien die Basis für den wirtschaftlichen  
Erfolg in der Region, so der Stadtchef. Der Bürgermeister als Elektriker (2. v. re.)

Stadtchef Markus Vogl wagt sich 
ans virtuelle Schweißen.
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zum Einsatz – ein Simulationstool, das in den 
Verhandlungen rund um das Pariser Klimaab-
kommen eingesetzt wurde.
19.30-20.15 Uhr: Wir sind aber da!  
6 Schauspielende auf einer nur 2qm großen 
Bühne parodieren und interpretieren  
den Film „Avatar“ und thematisieren Klimage-
rechtigkeit auf einer Reise nach Planet B.  
Ein Stück, in dem man von Herzen lacht, das 
jedoch den Finger kompromisslos auf die 
Wunden unserer Zeit legt und dabei einen 
Blockbuster kritisch auseinandernimmt.
20.45-21.45 Uhr: Stegreif Steyrer (Impro- 
theater) | Inspiriert durch das Publikum 
schlüpfen die Schauspieler:innen in Figuren 
und erfinden spontane Geschichten, die es 
nur einmal zu sehen gibt.
Anmeldung: kontakt@theater-tamtam.org

5. November      � Sa | 19.30 Uhr
Kleidertausch
Tausch von Herbst- und Winterbekleidung, 
Taschen, Accessoires, Kosmetik, Pflege, 
Schmuck, …
Eintritt frei.

10. November    �  Do | 20 Uhr
Stefanie Sargnagel
Eine musikalische Lesung
Stefanie Sargnagel (Bild links) schreibt radi-
kal subjektiv und sehr weise über das soge-
nannte einfache Leben, über Feminismus, 
über Aussichtslosigkeit und Depression. Sie 
gibt sich wortkarg, gerät aber doch immer 
wieder ins Erzählen, zeichnet zwischendurch 
auch mal was, sprengt alle Genregrenzen 
und erreicht auf nie betretenen Pfaden et-
was, das man nicht Roman nennen muss, um 
davon gefesselt zu sein. Das ist oft zum Brül-
len komisch und manchmal tragisch.

12. November     �  Sa | 21 Uhr
Rainer von Vielen
Während sich andere Bands nicht gern in 
Schubladen stecken lassen, sind Rainer von 
Vielen gerne die Kommode. Ein Konzert für 
die nachhaltige Zerstreuung, regenerative 
Euphorie und die globale Erwärmung des 
Weltfriedens.

die vier Mostviertler aktiv daran, unter Beob-
achtung des Verfassungsschutzes gestellt 
zu werden, und spätestens, wenn sie nach 
Veröffentlichung ihres neuen Albums im 
Herbst 2022 nicht als Volksfeinde hinter  
Gitter landen, haben sie ihre künstlerischen 
Ziele wirklich verfehlt.“

31. Oktober      � Mo | 21 Uhr
Trash-O-Ween
Endlich ist es wieder soweit: zur gruseligsten 
Nacht des Jahres gibts wieder eine Horror-
Trash-Disco! Wirf dich in dein trashigstes 
Outfit und tanz zu den besten Hits der 80er 
und 90er, bis die Gliedmaßen fliegen!
Djane Pierre Ciseaux bietet die feinste  
Musik-Auswahl im großen Saal, im kleinen 
Saal gibts knarzige Electrosounds von  
Gelbton.

3. November     � Do | 20 Uhr
Jazz Jam: Belfalas Favorite Tunes
Die Palette reicht von Klassikern mit Werken 
von Wayne Shorter oder Michael Brecker 
über zeitgenössische Stücke etwa von Eli  
Degibri bis hin zu Eigenkompositionen der 
Musiker. Diese Abwechslung soll Freiräume 
schaffen – auch für den nachfolgenden Jam.
Eintritt: Hutspende

4. November     �  Fr | ab 16.30 Uhr
Theater TamTam
16.30-19 Uhr: Workshop Klimagerechtigkeit 
In dem Workshop werden Maßnahmen für 
den Klimaschutz auf global-politischer Ebene 
und zum individuellen Konsum gesammelt, 
die dann gemeinsam analysiert werden. Da-
bei kommt der En-ROADS Klimasimulator 

Stefanie Sargnagel gilt als eine der wichtigsten österrei-
chischen Autorinnen des 21. Jahrhunderts.

Kulturverein
Gaswerkgasse 2
Tel. 07252/76285

21. Oktober     	�  Fr | 21 Uhr
Mella Casata Albumrelease-Tour 
„Casa Casata“
Palffi Albumrelease-Tour „S.a.L.L.Y“
Mella Casata, die Steyrerin mit italienischen 
Wurzeln, präsentiert ihr Debütalbum „Casa 
Casata“. 
„S.a.L.L.Y.“ nennt sich das 14 Songs starke 
Kleinod von Palffi, das durch ein kunterbun-
tes Panoptikum unterschiedlichster Sinnes-
eindrücke führt.

22. Oktober           � Sa | 20 Uhr
Open Stage – Local Underground 
Edition
Das Röda lädt zu einer weiteren Open Stage,   
diesmal mit dem Schwerpunkt auf lokalen 
Underground. Lernen wir einander kennen 
und musizieren wir zusammen! Es sind ex- 
plizit alle handgemachten Musikrichtungen 
erwünscht. Eigene Instrumente sind mit- 
zubringen. Eintritt frei.
Anmeldung: cgryll@riseup.net 

27. Oktober         � Do | 20 Uhr
rant
Seit 2004 spielen Merle Bennett und Torsten 
Papenheim als rant zusammen. Mit Gitarre 
und Schlagzeug kreieren sie eine Musik des 
Andeutens, Erweiterns und Verwerfens. Das 
miteinander verzahnte Spiel von Papenheim 
und Bennett schafft eine Balance zwischen 
Improvisation und Komposition, Präzision 
und Verspieltheit, Geräusch und Song. Die 
Musik von rant bewegt sich nicht zwischen, 
sondern inmitten vieler Welten.

29. Oktober     � Sa | 21 Uhr
Franz Fuexe
Poetry-Slammer und Musiker Elias Hirschl 
sagt über die Band: „Franz Fuexe vereinen 
das Beste aus Punk und Rap. Seit ihrem  
Debüt-Album Nihilismus 0.0 (2014) arbeiten 

Das Duo rant hat in den vergangenen Jahren über hun-
dert Konzerte in Deutschland und dem europäischen  
Ausland gespielt.
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glaserei

fabrikstrasse 80 • 4400 steyr • tel. 07252 / 71667
office@glaserei-seidl.at • www.glaserei-seidl.at
mo-do 7.30-12.00 u. 14.00-17.00 / fr 7.30-12.00 u. 14.00-16.00

So leicht geht Energiekosten sparen - schnell, sauber, unkompliziert.  
Mit neuen Glas-Elementen von Ihrer Glaserei Seidl in Steyr. 

Der SEIDL macht‘s

Fenstergläser 
tauschen!
Und viele Vorteile genießen:
• Energie und bares Geld sparen
• Originalfenster bleiben erhalten
• Kleiner Aufwand – große Wirkung
• Bessere Raumtemperierung
• Förderung durch Land OÖ

Planen Sie schon jetzt, um Ihren Wunschtermin 
für den Einbau zu erhalten und in der nächsten  
Heizsaison nicht von unnötig hohen Kosten  
überrascht zu werden!

Werfen Sie Ihr Geld nicht 
zum Fenster hinaus!

© 2022 Hannes Ecker

Glasermeister Siegfried Seidl und sein Team beraten Sie gern 

© 2022 AdobeStock







.IMMOBILIENSonnberger
KENNEN SIE DEN WERT 

IHRER IMMOBILIE?

 Kostenlose Immobilienbewertung

 Informative Marktberichte

 Ratgeber und Checklisten

unter:

www.sonnberger.co.at

Unverbindliche Erstberatung unter  ✆ 050-1211  |   info@sonnberger.co.at

JETZT 

BEWERTEN

AUTOHAUS STEYR-TABOR
Seifentruhe 2 - 4400 Steyr - 07252/85885
info@ford-steyr.at - www.ford-steyr.at

Ford Puma: Kraftstoffverbrauch kombiniert 5,4 – 6,3 l/100 km | CO2-Emission kombiniert 121 – 143 g/km | (Prüfverfahren: WLTP)

Symbolfoto. 1) Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter Aktionspreis (beinhaltet Importeurs- und Händlerbeteiligung) inkl. USt., inkl. etwaiger NoVA und 5 Jahre Garantie (beginnend 
mit Auslieferungsdatum, beschränkt auf 100.00 km). Aktion gültig solange der Vorrat reicht. 2) Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter vom Listenpreis abzuziehender Nachlass 
inkl. USt., inkl. NoVA bei Ford Credit Leasing, gültig solange der Vorrat reicht, vorbehaltlich Bonitätsprüfung der Ford Credit. Wir machen Ihnen gerne ein individuelles Leasingangebot. 
Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.

DEIN STYLE
  DEIN FORD PUMA

DEIN STYLE
  DEIN FORD PUMA  DEIN FORD PUMA

UNTERWEGS MIT STIL

JETZT AB  € 23.990,–1)

 ZUSÄTZLICH BIS ZU € 900,– FINANZIERUNGSBONUS2)



27... ein starkes Stück Stadt� 395  Seite

bestanden“, freut sich die Steyrer Tourismus-
Chefin Eva Pötzl über das erfolgreiche Netz-
werktreffen.

Veranstaltung planen bzw. organisieren.  
„Die logistische Feuertaufe für größere 
Events hat die Schlossgalerie auf jeden Fall 

rund um Postamtsleiterin Martina Prinz bietet 
für Kunden, die ihre Weihnachtspost über 
Christkindl schicken möchten, einen beson-
deren Service an: Große Stückzahlen der  
begehrten Weihnachtsmarke können ab  
Anfang November im Postamt Christkindl 
vorbestellt werden (kurzes E-Mail an 
pa.4411.christkindl@post.at senden). Somit 
entsteht kein Stress bei den Vorbereitungen 
der Weihnachtspost.
Das Weihnachtsmuseum mit Erlebnisbahn 
ist ab 18. November täglich geöffnet. Das 
System der online Voranmeldung für den Be-
such bleibt bestehen. Der Oldtimerbus wird 
an den Adventwochenenden zwischen Steyr 
und Christkindl verkehren und zum Garstner 
Advent. Die Steyrer Goldhaubengruppe ist 
im Amtssitzungssaal im Rathaus zu Gast, und 
Beate Seckauer organisiert die Ausstellung 
„SCHLOSS.Lamberg.ADVENT“. Und nicht 
zu vergessen: Das Steyrer Kripperl öffnet sei-
ne Pforten – der Kartenverkauf startet mit  
2. November. Alle Details zum umfangrei-
chen Adventprogramm finden Sie in der 
nächsten Ausgabe des Steyrer Amtsblattes.

Georg Baumgartner
Tourismusverband Steyr  
+ die Nationalparkregion
(stv. Aufsichtsrats-
Vorsitzender)

 Auf Einladung des Steyrer Tourismusver-
bandes kamen die regionalen Wirt-

schaftsnetzwerke in Steyr und in der Natio-
nalpark-Region Ende September erstmals zu 
einem Austausch zusammen. Das Schloss 
Lamberg und insbesondere die Schloss- 
galerie mit ihren zwei Etagen bildeten den 
passenden Rahmen für das gegenseitige 
Kennenlernen und Kontakteknüpfen. Vierzig 
Partner aus der Stadt Steyr, dem Ennstal, 
Steyrtal sowie dem Kremstal präsentierten 
das vielfältige und abwechslungsreiche An-
gebot, das man für Tagungen, Seminare oder 
Betriebsausflüge nutzen kann. Die mehr  
als 200 Gäste waren begeistert von den  
wunderschön adaptierten Räumlichkeiten in 
der Schlossgalerie und konnten bei einer 
Führung auch die Lambergsäle, den Fürsten-
salon sowie das Jagdzimmer im Schloss 
Lamberg kennenlernen. Das Team der Busi-
ness Class hofft, dass sich die Besucherin-
nen und Besucher von diesem Abend viele 
Inspirationen mit nach Hause genommen  
haben und bald in Steyr die eine oder andere 

 Die Statistikzahlen liegen uns derzeit bis 
Ende August vor, und ich freue mich, be-

kanntgeben zu können, dass wir auf ein Re-
kordjahr zusteuern. Bis Ende August waren 
33.585 Gäste bei uns, die 70.492 Nächte in 
Steyr verbrachten – das entspricht einem 
Plus von 65 Prozent zum Vorjahr (bzw. einem 
Plus von 8,7 % zum Jahr 2019).
Um die erfreulichen Zahlen fortschreiben zu 
können, haben wir die Social-Media-Kampag-
ne „Mein Steyr. Dein Urlaub“ gestartet. Die 
ersten persönlichen Empfehlungen von Ihnen 
sind bereits online und gehen viral im Netz. 
Ich lade Sie herzlich ein, weiterhin Ihre Lieb-
lingsaktivitäten mit uns zu teilen – mit 
#meinsteyrdeinurlaub – und unsere Stadt als 
Urlaubsdestination zu empfehlen.
Ende September organisierten wir ein Netz-
werktreffen mit den Partnern der Business 
Class und den regionalen Wirtschaftsorgani-
sationen Lebensraum Ennstal, Worklife Hub 
Kirchdorf, Wir rocken die Region, Netzwerk 
Steyrtal und Zukunftsregion Steyr. In den 
neu adaptierten Räumlichkeiten der Schloss-
galerie konnten sich die Teilnehmer über die 
umfangreichen Aktiv- und Seminarangebote 
in unserer Tourismusregion informieren. Un-
ser Slogan „Steyr + Nationalpark Region – in 
Summe mehr“ wurde hier mehr als bestätigt.
Die Vorbereitungen für die Adventsaison lau-
fen auf Hochtouren. Das Postamt Christkindl 
wird dieses Jahr wieder auf der Terrasse des 
Hotels Christkindlwirt eingerichtet. Das Team 

Netzwerktreffen der Business Class Steyr in der Schlossgalerie

Logbuch des Tourismusverbandes

In den neu adaptierten Räumlichkeiten der Schlossgalerie wurde das vielfältige Angebot präsentiert, das Veranstaltern 
von Tagungen, Seminaren oder Betriebsausflügen in Steyr zur Verfügung steht.
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Umfrage: Wie lernen 
Erwachsene?

 Statistik Austria, das statistische Amt der 
Republik Österreich, führt von Oktober 

2022 bis März 2023 eine Umfrage durch mit 
dem Thema „Wie lernen Erwachsene?“. An 
dieser Erhebung nehmen mehr als 30 Länder 
teil, unter dem Titel AES (Adult Education 
Survey, auf Deutsch: Studie zur Erwachse-
nenbildung). 
Der Ablauf: AES wählt eine zufällige Stich-
probe aus erwachsenen Menschen. Diese 
Personen werden schriftlich zur Teilnahme 
eingeladen. Nur von Statistik Austria eingela-
dene Personen können an der Befragung teil-
nehmen. Als Dankeschön fürs Mitmachen 
bekommen alle Befragten 10 Euro. Man kann 
dabei einen Einkaufsgutschein nehmen oder 
die 10 Euro als Spende an ein österreichi-
sches Naturschutzprojekt weiterleiten.
Weitere Informationen: www.statistik.at/aes, 
aes@statistik.gv.at

Fernsehgeräte in  
Mittelschulen

Die Stadt kauft Fernsehgeräte für die  
Mittelschule und Sportmittelschule Tabor 
sowie für die Mittelschule und Musikmit-
telschule Promenade. Der Stadtsenat ge-
nehmigte dafür insgesamt 33.600 Euro.

- 
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Geburten 
Johanne Lehofer, Marie Loreen Großtesner, 
Dalia Poljo, Alina Bencel, Nahla Denjagić, 
Leia Tatarkova, Emil Schatz, Lorenz Hinter-
plattner, Ismail Leistentritt, Filip Moric,  
Luka Mladenovic, Silas Hannl, Ninabella  
Sebestyen, Leonardo Domenic Anton Amon, 
Julian Maxim Rettenbacher, Ismail Blazevic, 
Lukas Kurt Gruber, Eymen Dogan.

Klement Graser, 81; Rosa Gmainer, 97;  
Gerhard Stöger, 61; Hildegard Sedlaczek, 92; 
Erich Schweiger, 91; Theresia Spindler, 93; 
Peter Scholz, 77; Martina Ecker; 61; Rajif  
Turanovic, 67; Andreas Martschini, 59;  
Elfriede Marinelli, 88; Elfriede Ramnek, 89; 
Ivka Jelica, 69; Günther Lukes, 85; Gertrude 
Fischer, 94; Irma Schreiner, 81; Rudolf  
Schubert, 66; Christian Kallaschek, 59;  
Johann Fall, 83; Hermine Schachermayr, 84; 
Walter Lemberger, 82; Alois Reichleitner, 88; 
Hubert Pelzguter, 87; Helga Kloiber, 90;  
Margaretha Thummerer, 87; Wilhelm  
Schöberl, 65; Ernestine Pühringer, 87; Günter 
Seiferth, 79; Rupert Thummerer, 96; Josef 
Berndorfer, 59; Ingrid Klausberger, 68;  
Ursula Jost, 74; Augustine Gabauer, 83;  
Helmut Muhr, 75; Josefa Kamleithner, 76; 
Heidemarie Leingang, 62; Margareta Asen, 
91; Gertrude Kraft, 93.

Eheschließungen
Jakob Marberger und Rashmi Katkar; Smajo 
Aljić und Fadila Hadžić; Patrick Hubauer und 
Mario Albrecht; Stefan Langbauer und Alex-
andra Neubauer; Harald Wesp und Sabina 
Waizinger; Bernhard Bangerl, Garsten, und 
Stefanie Würleitner; Pascal Groß und Ilse 
Hundstorfer; Thomas Gaisbauer und Maria 
Bergsmann; Lukas Prommegger, Salzburg, 
und Carina Deliomini; Haris Poljo und  
Arnela Mutapčija, Linz; Gregor Jaglbauer 
und Sandra Kovacsik; Andreas Hilger und 
Julia Kronberger; Anton Kranzl und Sandra 
Heine; Ferdi Beriša und Silvana Hampl. 

Sterbefälle
Monika FRANZ, 70; Ferdinand Ackerl, 80; 
Klaus Jauth, 78; Maximilian Bräu, 88;  
Elisabeth Ebner, 93; Maria Schwendtner, 95; 
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terreich mit diesem Projekt ein umfangrei-
ches und maßgeschneidertes Kursprogramm 
im Bildungs- und Freizeitbereich. FAB Eule 
bringt zweimal im Jahr ein Kursprogramm 
heraus. Mittlerweile buchen pro Jahr durch-
schnittlich 1200 Menschen einen Kurs. FAB 
Eule ist in den Regionen Steyr, Weyer/Groß-
raming, Schärding und Rohrbach aktiv.

 Unter dem Motto „Barrieren überwinden, 
zueinander finden“ feiert heuer der  

FAB (Verein zur Förderung Arbeit und Be-
schäftigung) das zehnjährige Jubiläum des 
Projektes „Eule“. FAB Eule bringt seit einem 
Jahrzehnt Menschen mit und ohne Beein-
trächtigung zusammen. Der Verein FAB  
bietet dazu im Auftrag des Landes Oberös-

FAB feiert zehn Jahre Projekt Eule

Bei der Jubiläumsfeier 
zu Gast (im Bild v. l.): 
Harald Pötzl-Reitbauer 
(Eule Steyr), die Amts-
leiterin der Gemeinde 
Großraming Hermine 
Riegler, Iris Schraml 
(Eule Steyr), Eule- 
Projektleiterin Claudia 
Lackinger, Renate 
Hackl vom Land OÖ, 
der Weyerer Bürger-
meister Gerhard Klaff-
ner, die Steyrer Stadt-
rätin Katrin Auer  
sowie die Leiterin des 
Dominikanerhauses 
Sabine Gamsjäger.

Standesamt

Zum 100. Geburtstag
Leopoldine Hollinger
Johanna Grabnegger

Zum 97. Geburtstag
Eduard Schwab
Stefanie Munk
Heinrich Mühle

Zum 96. Geburtstag
Elfriede Baderer
Pauline Achatz

Zum 90. Geburtstag
Maximilian Großauer
Gertrude Heumann
Friederike Horeth
Paula Karkulik
Theresia Stadlbauer
Auguste Mayer

Wir 
gratulieren
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Urnenverabschiedungen, bei denen die 
Verabschiedung und Beisetzung gemeinsam 
stattfinden.

Stadt bietet Naturbestattungen an
Seit 2013 bietet die städtische Bestattung 
auch sogenannte Baumbestattungen an. Die-
ses Angebot ist für Menschen gedacht, die 
sich von der konventionellen Bestattungsart 
nicht angesprochen fühlen. Die Asche des 
Verstorbenen wird dabei in einer Urne aus 
biologisch abbaubarem Material bei den 
Wurzeln eines Baumes beigesetzt. In den 
vergangenen neun Jahren wurden von der 
städtischen Bestattung etwa 400 dieser 
Bestattungen durchgeführt.

E-Fahrzeug für Bestattung 
Um auch den Umweltaspekt beim städti-
schen Bestattungsunternehmen nicht außer 
Acht zu lassen, ist heuer im Juni ein Bestat-
tungswagen durch ein elektrisch betriebenes 
Fahrzeug ersetzt worden.

Urnenfriedhof und einem kleinen Wohnhaus 
stehen unter Denkmalschutz. Das Krematori-
um ist seit 1927 in Betrieb und somit das 
zweitälteste in ganz Österreich. Etwa 1200 
Kremierungen werden durch die Bestattung 
der Stadtbetriebe Steyr GmbH jährlich 
durchgeführt. Die Anzahl an Feuerbestattun-
gen nimmt im Großraum Steyr immer mehr zu 
– rund 95 Prozent aller Bestattungen sind 
Feuerbestattungen. In den vergangenen  
Jahren geht der Trend auch immer mehr zu 

 Gerade zu Allerheiligen gedenken vie-
le Menschen ihrer verstorbenen An-
gehörigen. In dieser Zeit sind die 

Gräber besonders schön geschmückt. In 
Steyr gibt es neben dem Urnen- und Erdfried-
hof auf dem Tabor auch noch die Gottes-
äcker in Christkindl und Gleink.

Zweitältestes Krematorium in  
Österreich
Das Krematorium der Stadt Steyr mit dem 

Die Steyrer Friedhöfe

Denkmalgeschützte Friedhöfe in 
Gleink und Christkindl
Das Friedhofsareal im Stadtteil Gleink 
wurde wohl in der zweiten Hälfte des 19./
Anfang des 20. Jahrhunderts angelegt 
und in der zweiten Hälfte des 20. Jahrhun-
derts erweitert. In der ziegelgedeckten 
Friedhofsmauer befinden sich rundbogige 
Öffnungen mit Ziegelgitter. Der Zugang 
erfolgt durch ein spitzbogiges Eingangs-
portal mit biedermeierlichem Gitter. Die 
Friedhofskapelle ist ein kleiner rechtecki-
ger Bau mit spitzbogigem Eingang, ge-
schwungenem Giebelaufsatz und kleinem 
östlichen Glockenturm mit Zeltdach. In 
der Mitte des Friedhofsgeländes findet 
man eine Lichtsäule sowie einen Taber- 
nakelbildstock mit gebauchter Säule und 
kleinem Aufsatz. (Quelle: Thomas Bodory, 
Magistrat Steyr | Altstadterhaltung)
Die Pfarre Gleink bietet ebenfalls die 

Der römisch-katholische Erdfriedhof auf  
dem Tabor wird von der Stadtpfarre und der 

Vorstadtpfarre St. Michael verwaltet. Das 
40.000 Quadratmeter große Areal ist in vier 

Friedhofe bzw. acht Sektionen eingeteilt und 
umfasst 8228 Gräber. Fo
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Baumbestattungen an.
Der westlich der Wallfahrtskirche Christ-
kindl situierte Friedhof wurde 1784 ange-
legt, er ist von einem Mauerzug umgeben 
und steht ebenfalls unter Denkmalschutz. 
Der Zugang – ein zweiflügeliges bieder-
meierliches Schmiedeeisengitter – be- 
findet sich zwischen zwei Pfeilern mit je  
einem gerundeten Zeltdach mit abschlie-

ßendem Kugelknauf. An die Westmauer 
angebaut ist ein schmales zweiachsiges 
Gebäude mit Hohlkehle und abschließen-
dem Satteldach. An der Ostmauer befin-
det sich eine weite korbbogig geöffnete 
Friedhofs- und Kriegergedächtniskapelle. 
(Quelle: Thomas Bodory, Magistrat Steyr 
| Altstadterhaltung)

Das Areal für die  
Baumbestattungen im  
Steyrer Urnenfriedhof

Friedhof ChristkindlFriedhof Gleink
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Bei Demenz ist Zeit 
kostbar

 Als Partnerin des „Netzwerk Demenz OÖ“ 
bietet die Volkshilfe Gesundheits- und 

Soziale Dienste GmbH (GSD) in der  
Demenz-Servicestelle in Steyr Beratung, 
Testung und Trainingsgruppen für Betroffe-
ne an. 
Wenn Demenz frühzeitig erkannt wird und 
die Betroffenen strukturierte Hilfe bzw. Bera-
tung bekommen, kann der Verlauf der Krank-
heit positiv beeinflusst werden. Um diese 
Früherkennung in Oberösterreich flächende-
ckend zu ermöglichen, haben das Land und 
die Sozialversicherungsträger das „Netzwerk 
Demenz OÖ“ geknüpft. Die Volkshilfe GSD 
GmbH agiert mit ihren Demenz-Servicestel-
len als Partnerin.
Neben der Beratung von Betroffenen und 
deren Angehörigen wird auch eine psycholo-
gische Abklärung angeboten, diese ist 
Grundlage für die weitere Vorgangsweise. In 
ortsnahen Trainingsgruppen werden indivi-
duell angepasste Übungen zur Erhaltung der 
körperlichen und geistigen Fähigkeiten und 
Ressourcen angeboten, um dadurch langfris-
tig mehr Lebensqualität zu gewinnen. Darü-
ber hinaus werden Angehörigentreffen, Vor-
träge und Schulungen organisiert. 
Die Beratung und die psychologische Abklä-
rung sind kostenlos. Für das zweistündige, 
wöchentliche Training werden derzeit jeweils 
15 Euro verrechnet (Sozialtarif möglich).
Um vorherige telefonische Terminvereinba-
rung wird gebeten. Die Demenz-Servicestelle 
der Volkshilfe GSD GmbH in Steyr befindet 
sich im Haus Leharstraße 24 (neben dem 
Altenheim Münichholz), Telefon: 0676/ 
87342617.

Grippe-Impfaktion 2022

 Die echte Grippe, auch Influenza genannt, 
ist keine einfache Erkältung, sondern ei-

ne ernstzunehmende Erkrankung. Mit der 
kalten Jahreszeit beginnt auch wieder die 
Grippesaison. Die Impfung ist der wirksams-
te Schutz gegen Influenza und wird für alle, 
die sich schützen wollen, jährlich empfohlen.
Für die Influenza-Impfung von Erwachsenen 
(insbesondere für Personen ab dem 15. Le-
bensjahr, die nicht mehr im Zuge des Kinder-

impfkonzepts geimpft werden können) steht 
für die Saison 2022/23 im Gesundheitsamt 
des Magistrates Steyr der Impfstoff VAXIG-
RIP-TETRA zur Verfügung.
Impftermine: 27. Oktober, 8.30–10 Uhr; 
2. November, 9–11 Uhr; bzw. solange der 
Vorrat an Impfstoffen reicht – im Gesund-
heitsamt Steyr, Amtsgebäude Reithoffer, 
Pyrachstraße 7. Eine telefonische Voranmel-
dung ist nicht notwendig. Kosten: 15 Euro

Impfstraße ins HEY! Steyr übersiedelt

 Das Landes-Impfzentrum ist vom Amtsge-
bäude Reithoffer in das Einkaufszentrum 

HEY! Steyr auf dem Tabor, Anton-Plochber-
ger-Straße 2, übersiedelt. Die Anmeldung zur 
Corona-Impfung bleibt gleich (www.ooe-
impft.at). Auch die Öffnungszeiten sind un-
verändert: freitags von 13 bis 17 Uhr sowie 
samstags von 8 bis 12 und 13 bis 17 Uhr. 

Seit 7. Oktober kann man sich im  
Einkaufszentrum HEY! Steyr impfen lassen.

Rechtsauskunft  
entfällt
Die sogenannte Erste Anwaltliche Aus-
kunft findet bis auf weiteres nicht statt. 
Laut oö. Rechtsanwaltskammer wird die-
se Serviceleistung ausgesetzt, weil das 
Justizministerium nach wie vor nicht be-
reit ist, den Rechtsanwaltstarif aufgrund 
geänderter wirtschaftlicher Verhältnisse 
zu erhöhen.

Der WOHNSCHIRM 
schützt vor 
Wohnungsverlust

 In Zeiten von Corona und hoher Inflation 
gibt es verschiedene Gründe, warum das 
Geld für die Miete nicht mehr reicht. Wer 

seine Miete nicht bezahlt, kann die Wohnung 
verlieren. Deshalb hat das Sozialministerium 
ein österreichweites Programm mit dem Titel 
„WOHNSCHIRM“ ins Leben gerufen.
Der WOHNSCHIRM bietet kostenlose Bera-
tung und finanzi-
elle Hilfe bei 
Mietschulden, 
die seit dem 
1. März 2020 
entstanden sind. 
Der WOHN-
SCHIRM kann 
Mietschulden 
auch einmalig 
übernehmen oder Betroffene bei einem Um-
zug finanziell unterstützen. Genaue Infos da-
zu findet man unter www.wohnschirm.at.
Auch in Steyr gibt es eine Beratungsstelle: 
Verein Wohnen Steyr – Netzwerk Woh-
nungssicherung, Blumauergasse 29, Tel. 
07252/47324, E-Mail: netzwerk.
wohnungssicherung@b29.at.

Hospiz-Team lädt zum Trauercafé ein

 Der Tod eines geliebten Menschen hinter-
lässt oftmals eine große Leere im Leben 

derer, die zurückbleiben. Mit dem Angebot 
der Trauercafé-Nachmittage möchte das 
Hospiz-Team des Roten Kreuzes trauernde 
Menschen ein Stück weit auf ihrem Trauer-
weg begleiten. Ziel ist es, Betroffene in die-
sem schmerzhaften, aber notwendigen Pro-
zess zu unterstützen und ihnen dabei zu 
helfen, wieder neue Perspektiven für einen 
anderen Lebensabschnitt zu entwickeln.
„Im Trauercafé schaffen wir einen Ort, an 
dem sich Menschen austauschen können, 
die Ähnliches erlebt haben und fühlen. Es soll 
ein Ort sein, an dem Trost erfahren und Kraft 
getankt werden kann“, so Charlotte Brunner, 
die Steyrer Rotkreuz-Bezirkskoordinatorin für 
den Bereich Hospiz.

Die nächsten Termine für das Trauercafé 
sind: 11., 18. und 25. November, jeweils von 
15 bis 17 Uhr in der Rot Kreuz-Bezirksstelle 
Steyr, Redtenbachergasse 3. Ausgebildete 
Trauerbegleiterinnen führen durch die Nach-
mittage. Bei Bedarf steht eine Trauerbegleite-
rin auch außerhalb der Cafézeiten zur Verfü-
gung. Die Teilnahme ist vertraulich und 
kostenlos, unabhängig von Alter, Konfession 
und Nationalität. Die Teilnehmer werden er-
sucht, beim Betreten des Gebäudes einen 
Mund-Nasen-Schutz zu tragen. Es gilt die 
2,5G-Regelung – geimpft, genesen oder 
PCR-Test. Um Anmeldung wird gebeten: Tel. 
07252/53991-22 oder 0664/8234274, 
E-Mail: charlotte.brunner@o.roteskreuz.at.



Stadtplatz 8, 4400 Steyr

THIAGO ALCANTARA

info@mitterhuemer.at 
07252/799 

–   sorgenfreie Nutzung 
 hochwertiger Haushaltsgeräte 
 zum monatlichen Fixpreis

–  inkl. Verbrauchsstoffe wie z.B. 
Waschmittel, Spülmittel, Entkalker

–  Garantie und Reparaturen über 
 die gesamte Laufzeit inbegriffen

Pay per Coffee:

ab 0,29 €/Tasse

Elektrogeräte 
mieten statt kaufen

Ennser Str. 31a, 4400 Steyr
info@mitterhuemer.at 
07252/799 

in Steyr 

exklusiv nur bei 

Mitterhuemer
Miele 
WWD 120 WCS

nur 28,80 €
pro Monat

WWW.FARBUNDSTILCOACHING.AT        0681 81316493

Finden Sie Ihren persönlichen Stil!
Farben, Outfit, Frisur, Brille ... endlich fühlt sich alles stimmig an
selbstbewusst - individuell - glücklich - erfolgreich
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	� Eine Woche vor der Steyrer Gemeinde-
ratswahl wird mit der Räumung der Elends-
quartiere „Laubengang“ begonnen. Schon 
unter Bürgermeister Schwarz hat der damali-
ge KP-Gemeinderat Otto Treml die Beseiti-
gung der „Steyrer Slums“ gefordert. Am  
29. September beginnt der Abbruch. Für die 
Bewohner stellt die GWG Wohnungen mit 
sozialen Mieten bereit.
Quelle: Steyrer Rundschau 2. Oktober 1997

Vor 10 Jahren
	� Die letzte lebende Steyrer Widerstands-

kämpferin Maria Nigl 
(Bild) feiert im Oktober 
ihren 98. Geburtstag. 
Schon in ihrer Jugend en-
gagierte sie sich gegen 
den Faschismus und setz-
te sich für die Selbststän-
digkeit Österreichs ein. Im 

Juni 1936 wurde sie wegen ihres Engage-
ments für die Kommunistische Partei festge-
nommen. Nach Ende des Zweiten Weltkrie-
ges war Maria Nigl unter anderem 
Gemeinderätin der Stadt Steyr und Bezirks-
vorsitzende im Bund demokratischer Frauen. 
1954 hielt sie bei einer Friedenskundgebung 
auf dem Steyrer Stadtplatz eine Rede für den 
Frieden und gegen den Atomkrieg.

	� Die sanierungsbedürftige Schlüsselhof-
gasse – besonders im Bereich der Stützmau-
er zwischen den Häusern Nr. 19 und 31 – 
wird anstatt mit Asphalt mit Kopfsteinpflaster 
instandgesetzt. Damit werden die zahlrei-
chen Stimmen aus der Bevölkerung gehört, 
die sich für die Pflasterung ausgesprochen 
haben, wie sie im Altstadtbereich typisch ist.
Quelle: Steyrer Amtsblatt Oktober 2012

Musikalisch umrahmt wird die Lesung von 
Karl Kubizek und Helmut Süß.
Quelle: Steyrer Geschäfts- und Unter- 
haltungskalender 1954

Vor 50 Jahren
	� Am 1. Oktober 1972 findet die Eröffnungs-

feier für die neue Dambergwarte statt. Die 
alte Warte war 1934 wegen Baufälligkeit ab-
getragen worden. Die Gesamtkosten belau-
fen sich auf 800.000 Schilling. Die neue War-
te besteht aus einem Fachwerksbau aus 
Lärchenholz, der auf Stahlbetonfundamenten 
ruht. Der Ansturm auf die Eröffnungsfeier 
war groß: Per Zubringerdienst brachten die 
städtischen Unternehmen zahlreiche Besu-
cher bis zum Gasthaus Schoiber, von wo aus 
etwa 3000 Menschen zur neuen Damberg-
warte wanderten.
Quelle: Steyrer Geschäfts- und Unter- 
haltungskalender 1974

	� Die Bundesbahn schenkt der Stadt- 
gemeinde Steyr die älteste Lokomotive der 
Steyrtalbahn als Museumsstück. Die sieb-
zehn Tonnen schwere Lok wurde 1889 in Linz 
gebaut und nach ihrer Fabriksnummer 
„104er“ genannt. Sie war vom ersten Tag des 
Betriebes im Jahr 1909 bis August 1972 auf 
der Strecke Garsten–Klaus in Betrieb.
Quelle: Steyrer Zeitung 19. Oktober 1972

Vor 25 Jahren
	� Zahlreiche Ehrengäste nehmen an der 

Gleichenfeier des FAZAT-Gesamtausbaues 
teil. Mit Investitionen von 100 Millionen  
Schilling werden im ehemaligen Objekt I der 
Werndl’schen Waffenfabrik neue Räumlich-
keiten für die Fachhochschule (Studiengang 
Produktions- und Managementtechnik) ge-
schaffen. Der vor Vollendung stehende Ge-
samtausbau bildet den vorläufigen Endpunkt 
des 1986 mit der FAZAT-Gründung gestarte-
ten Vorhabens der Stadt Steyr, modernste 
Rahmenbedingungen für Ausbildung, For-
schung und Entwicklung zu schaffen.
Quelle: Steyrer Amtsblatt Oktober 1997

Vor 90 Jahren
	� Am 6. Oktober 1932 feiert der Steyrer 

Volksbildungsverein „Urania“ den 70. Ge-
burtstag des Schriftstellers Gerhart Haupt-
mann. Zu seinen Ehren wird dessen Lustspiel 
„Der Biberpelz“ im Stadttheater Steyr aufge-
führt. Regie führt Maria Rescheneder, 
Schriftsteller Karl Watzinger spricht die  
einleitenden Worte.
Quelle: Steyrer Tagblatt 6. Oktober 1932

	� Am 13. Oktober 1932 findet in der Haupt-
schule auf der Promenade eine Versamm-
lung statt, an der sämtliche Lehrer der städti-
schen Volks- und Hauptschulen teilnehmen. 
Die Versammlung beschäftigt sich mit der 
Beheizungsmisere in den Schulen. Bürger-
meister Sichlrader weist auf die finanzielle 
Notlage der Stadt hin. Wenn nicht der Bund 
helfend eingreife, werde die Gemeinde über 
die strengen Wintermonate die Schulen 
überhaupt sperren müssen. Er könne Leh-
rern und Schülern nur den Rat geben, wäh-
rend des Unterrichts in den Überkleidern zu 
bleiben.
Quelle: Steyrer Tagblatt 14. Oktober 1932

Vor 70 Jahren
	� In der Frage, ob die Sierninger Straße mit 

einem Gehsteig versehen werden soll oder 
nicht, hat sich im Oktober 1952 in Steyr ein 
heftiges Für und Wider ergeben. Um das Pro-
blem an Ort und Stelle zu lösen und nicht 
über die Wünsche der Bevölkerung hinweg 
zu entscheiden, begaben sich der Bauaus-
schuss der Stadt Steyr unter Führung von 
Vizebürgermeister Paulmayr, Baudirektor 
Dipl.-Ing. Wiesner und Straßenbaureferent 
Dipl.-Ing. Riebler auf die Sierninger Straße. 
Dort befragten sie nach demokratischen 
Grundsätzen Geschäftsleute und Passanten, 
ob sie einen Gehsteig wünschen oder nicht. 
Einstimmig kam man zu dem Beschluss, von 
einem überhöhten Gehsteig abzusehen, ihn 
aber mit farbigen Steinen zu markieren.
Quelle: Steyrer Zeitung 16. Oktober 1952

	� Die Sandbök’sche Buchhandlung in Steyr 
feiert ihr 125-jähriges Bestehen. Aus diesem 
Anlass lädt Geschäftsleiter Flach zu einer Le-
sung im städtischen Theater ein: Der Dichter 
Dr. Ginskey liest aus eigenen Werken und 
berichtet von seinem ersten Aufenthalt in 
Steyr, als er gemeinsam mit seinem Vater ei-
ne Fabriksausstellung Werndls besuchte. 

Chronik
Erinnerung an die Vergangenheit
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Diese Chronik wird gestaltet vom Stadt-
archiv Steyr und von ehrenamtlichen 
Mitarbeiter:innen des Vereins „Freunde 
der Geschichte der Stadt Steyr und der 
Eisenwurzen“.

Häuserzeile am Stadt-
platz mit der Dominika-
nerkirche – links im Bild 
die Sandbök’sche Buch-
handlung, die bei einer 
Lesung im Oktober 
1952 ihr 125-jähriges 
Bestandsjubiläum  
feierte.



FACEBOOK:@BWAIDENSTEYR
INSTAGRAM:  @STADTGUT_HOTEL_STEYR

EAT 
DRINK
MEET
SLEEP
#AIDENLOVE

A I D E N  B Y  B E S T
W E S T E R N

@ S T A D T G U T
H O T E L  S T E Y R

AIDEN BY BEST WESTERN 
@ STADTGUT HOTEL STEYR

Im Stadtgut Zone E11 | 4407 Steyr
Info@stadtguthotel.at | +43 7252 23049

www.stadtguthotel.at

follow us:follow us:

Save

€ 5,-*

*Bring beim nächsten Besuch die Anzeige mit und erhalte 5€ Rabatt auf deine Konsumation ab 25,- € (gültig bis 28.2.2023)

w w w . s t o e l l n b e r g e r. c o mTISCHLEREI | RAUMAUSSTATTUNG | PLANUNG

Wunderschön 
herbstlich.



WERDE TEIL VON ETWAS GROSSEM  
UND WACHSE MIT LOC HOLZ ÜBER  
DICH HINAUS!

Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
Automatisierungstechniker (m/w/d)
Techn. Sachbearbeiter/Disponent (m/w/d)
Lehrling Holztechniker (m/w/d)

LOC Holz GmbH
Inkoba 11, 4341 Arbing
zH Christina Kaiserainer

Mobil: +43 664 16 83 830
E-Mail: jobs@loc-holz.at

www.loc-holz.atNähere Infos unter

Bewirb‘ dich jetzt!In Oberösterreichs 1. Brettsperrholz-werk!

Gönnen Sie sich etwas Gutes und nehmen Sie sich 
zwischendurch einmal eine kleine Auszeit!

Ein Besuch in den salzräumen-steyr unterstützt 
Sie bei Erschöpfungszuständen, Burn Out, 
Erkrankungen der Haut und der Gelenke. Sehr 
positive Ergebnisse können bei Erkrankungen der 
Atemwege erzielt werden. Dabei heben sich die 
Effekte der befeuchtenden Wirkung der Schleimhäute 
und der gesamten Atemwege, die verstärkte 
Durchblutung der Lunge, sowie die Unterstützung 
des Selbsreinigungsmechanismus, hervor. 

Ein Besuch in den salzräumen-steyr dient als 
Vorbeugung, Erholung oder zur Regeneration.

Mehr Informationen finden Sie unter 
www.salzraeume-steyr.at

Termine bitte nach 
telefonischer Vereinbarung.

salzräume-steyr, Sabine Wick
A-4407 Steyr / Gleink
Ennser Straße 54b, 
0664 / 52 44 011, office@salzraeume-steyr.at

„Tag der offenen Tür”

11. Nov. 2022    14.00 - 20.00 Uhr



35... ein starkes Stück Stadt� 403  Seite

Ansprachen stand ein „Wünsch dir was  
Luftballonstart“ auf dem Programm – jeder 
Besucher konnte einen Luftballon samt 
Wunschkärtchen steigen lassen. Tatkräftig 
unterstützt bei den Vorbereitungsarbeiten 
wurden die Streetworker von Schülerinnen 
der HLW Steyr.
Mittlerweile besteht das Streetwork-Team in 
Steyr aus vier Personen: Astrid Immler und 
Alfred Haslinger (Streetwork Steyr-Mitte/
Bahnhofstraße) sowie Marlene Stoubenfol 
und Vladimir Mošet (Resthof). Insgesamt  
haben sie pro Jahr bis zu 600 Kontakte mit 
Jugendlichen im Alter von 12 bis 25 Jahren, 
wobei die Themen und Anliegen unterschied-
lich sind. Die wesentlichen Schwerpunkte 
der Streetwork-Arbeit sind: Aufsuchen der 
Jugendtreffpunkte auf öffentlichen Plätzen, 
Soforthilfe bei Krisen, langfristige Beratung 
und Unterstützung, Freizeitangebote  
sowie Vernetzung und Austausch mit 
Systempartner:innen. „Heute ist diese Arbeit 
genauso wichtig wie vor 26 Jahren. Die  
Jugendlichen kommen mit einem überfüllten 
Rucksack voll Themen zu uns, und Stück für 
Stück versuchen wir mit ihnen, diesen leich-
ter zu machen. Das war damals so und ist 
auch heute so“, schildern die Steyrer Street-
workerinnen und Streetworker.

 Am 15. Oktober 1996 wurde in Steyr im 
Bereich der Jugendsozialarbeit ein neu-

es Kapitel aufgeschlagen: Zwei Streetworker 
begannen ihre Arbeit, um Jugendliche, die 
Unterstützung brauchen, in ihrer direkten  
Lebenswelt anzutreffen und in weiterer Folge 
im Einzelfall oder als Gruppenarbeit zu hel-
fen. Das Vierteljahrhundertfest im Vorjahr 
war wegen der Corona-Pandemie nicht mög-
lich gewesen, deshalb veranstalteten die 
Steyrer Streetworker am 6. Oktober 2022 in 
der Streetworkstelle Resthof eine 25+1-Jahr-
Feier. Dabei wurde unter anderem ein Se-
cond-Hand-Projekt vorgestellt, das Jugendli-
che in Begleitung einer Streetworkerin 
durchgeführt haben. Außerdem wurden die 
Ergebnisse von den Stadtteilbegehungen 
präsentiert. Bei diesen Begehungen waren 
Streetworker:innen mit Jugendlichen zwi-
schen 13 und 24 Jahren unterwegs, um für 
sie besondere Plätze in Steyr zu dokumentie-
ren und fotografisch festzuhalten.
Sozialreferent Vizebürgermeister Michael 
Schodermayr dankte beim Fest für das  
Engagement der Streetworker: „Sie schaffen 
für die Jugendlichen, die es im Leben nicht 
leicht haben, Voraussetzungen für ein gelin-
gendes Leben und tragen wesentlich zum  
guten Zusammenleben der Vielfalt in Steyr 
bei“, so Schodermayr. Nach den offiziellen 

Streetworker seit 26 Jahren Partner  
für die Jugend

Motivations-, Kraft–  
und Ausdauertraining 
für Erwachsene

 Der ASKÖ Kickboxclub Steyr bietet jeden 
Dienstag und Donnerstag im Turnsaal 

der Volksschule Ennsleite ein gesundheits-
wirksames Motivations-, Kraft– und Aus- 
dauertraining für Erwachsene an. Es werden 
besonders inaktive Personen angesprochen, 
die von Übergewicht bis Adipositas Grad II 
mit oder ohne Diabetes mellitus Typ 2 be- 
troffen sind. Dieses Gesundheits-Sportpro-
gramm soll einen adäquaten Wiedereinstieg 
in Bewegung ermöglichen.  
Nähere Informationen unter Tel. 0508089406 
oder oberoesterreich@jackpot.fit.

10+2 Jahre Shaolin-
Tempel in Steyr

Seit bereits 12 Jahren wird im Shaolin 
Tempel Steyr Kung Fu, Taiji und Qi Gong 
praktiziert. Das Fest zum 10-jährigen Be-
stehen musste coronabedingt abgesagt 
werden. Deshalb organisiert der Verein 
nun am Sa, 5. November, in seinen Räum-
lichkeiten im Haus Damberggasse 2 eine 
10+2-Tempelfeier. Es stehen u. a. Work-
shops mit Großmeister Shi Heng Yi auf 
dem Programm sowie eine spektakuläre 
Aufführung. Anmeldung und genaue Infos 
unter www.shaolinsteyr.at.

Termin Zeit Sportart Veranstaltung | Verein | Gegner Ort

23. Oktober 13 Uhr Basketball Iron Scorps Steyr gg. FCN Raiffeisen Baskets Wels Stadthalle Steyr
12. November 13 Uhr Trampolin Stadtmeisterschaft im Trampolinspringen | FA  

Schule und Sport/Turnverein Steyr 1861
Turnhalle TV Steyr, Fachschulstraße 1

19. November 16 Uhr Laufen 16. Steyrer Christkindllauf | LAC Amateure Steyr Promenade Steyr
20. November 20.15 Uhr Basketball Iron Scorps Steyr gg. UBBC Lions Enns Stadthalle Steyr

Veranstaltungsvorschau
10. Dezember 17 Uhr Tauchen Weihnachtsschwimmen | FA Schule und  

Sport/Steyrer Tauchsportclubs
Stadtplatz/Rathaus/Zwischenbrücken

18. Dezember 16 Uhr Basketball Iron Scorps Steyr gg. Swans Gmunden C Stadthalle Steyr

Sportterminkalender Oktober/November 2022

Luftballon-Start beim 
25+1-Jahr-Fest der  

Steyrer Streetworker Fo
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Nach dem spannenden Turnier ehrte Ge-
meinderätin Rosa Hieß die Sieger mit tollen 
Pokalen und bedankte sich bei Turnierleiter 
Werner Waltl für den reibungslosen Ablauf.

des Wettbewerbs und gratulierte allen Sie-
gern. Auch die Gemeinderäte Rosa Hieß und 
Uwe Pichler waren bei der Siegerehrung  
anwesend und dankten allen Spielerinnen 
und Spielern für ihre Teilnahme.

 Das 52. Minigolfturnier um den Steyrer 
Panther wurde auf der Anlage des  

Minigolfvereins ASKÖ MSC Steyr-Resthof 
ausgetragen. Knapp 40 Spieler aus ganz 
Oberösterreich fanden den Weg nach Steyr. 
Christoph Exl von der PSV Steyr sicherte 
sich souverän mit 15 Schlägen Vorsprung 
den Sieg vor Ramon Krottenthaler und Ra-
phael Kremser in der Herrenkategorie. Bei 
den Damen siegte Brigitte Sinnhuber vom 
UBGC Linz überlegen mit 103 Schlägen. 
Den Jugendbewerb gewann der Steyrer  
Moritz Bindreiter (PSV). Bei den Senioren 2 
siegte Kurt Krottenthaler (ASKÖ MSC Steyr-
Resthof) mit drei Schlägen Vorsprung auf 
Vorjahressieger Helmut Reitmayr (PSV).  
Den Bewerb der männlichen Senioren 1 si-
cherte sich Ronald Bindreiter von der PSV 
Steyr mit dem Tagesbestscore von 88 Schlä-
gen – vor Christian Kremser vom ASKÖ 
MGV Enns. In der Mannschaftskategorie  
verteidigte die PSV Steyr den Wanderpokal 
um den Steyrer Panther, vor dem ASKÖ MSC 
Steyr und ASKÖ MGV Enns.

 Beim 52. Preis der Stadt Steyr war der 
Wettergott nicht gnädig, heftige Regen-

schauer unterbrachen immer wieder das  
Turnier, das schlussendlich in drei Runden 
beendet werden konnte. 68 Spieler:innen  
aus zwei Nationen nahmen daran teil.
Den Damenbewerb sicherte sich Jacqueline 
Helm (PSV Steyr, 91 Schläge) mit sieben 
Schlägen Vorsprung auf Stefanie Emich vom 
UBGC Bludenz. Bei den Herren siegte der 
österreichische Staatsmeister Bernd Gaida 
(ASKÖ MSC Steyr, 90 Schläge) vor Christian 
Perischa vom BGSC Raiba Leobersdorf. Im 
Seniorenbewerb Herren 1 holte sich Ronald 
Bindreiter den Titel (PSV Steyr, 97 Schläge). 
Der Bewerb Senioren 2 männlich war fest in 
Steyrer Hand: es siegte Wolfgang Wagner 
vor seinem PSV-Clubkollegen Helmut Reit-
mayr. Den weiblichen Seniorenbewerb 1  
gewann Michaela Irxenmayer vom ASKÖ 
MGC Ybbstal. Der weibliche Seniorenbe-
werb 2 ging an die PSV Steyr, hier siegte  
Rosa Dangl. Den Jugendbewerb bei den  
Burschen gewann Florian Perischa (BGSC 
Raiba Leobersdorf) knapp vor Luca Peböck 
von der PSV Steyr; bei den Mädchen sicherte 
sich Sandra Irxenmayer (ASKÖ MGC Ybbs-
tal) den Titel. Der Teambewerb ging ganz klar 
an die PSV Steyr. 
Bei der Siegerehrung bedankte sich Sport-
Stadtrat Christian Baumgarten bei Turnierlei-
ter Peter Helm für die perfekte Durchführung 

PSV-Minigolfer siegen beim  
Steyrer Panther

Minigolf: Spannende Duelle um den großen Preis der Stadt

Treiss zum neun-
ten Mal Squash-
Stadtmeister
Michael Treiss (Bild) errang am 24. Sep-
tember in der Tennishalle Rottenbrunner 
seinen neunten Titel bei der 33. Auflage 

der Steyrer Stadtmeis-
terschaft im Squash. In 
einem spannenden und 
knappen Finale konnte 
er sich gegen Lukas 
Rosner mit 3:1 durchset-
zen. Stephan Schmutzer 
wurde nach starker 
Halbfinalleistung (2:3) 
gegen Lukas Rosner 

Dritter und komplettiert in der kommen-
den Saison das Team des Titelverteidigers 
in der ersten oberösterreichischen Lan-
desliga. Im Damenbewerb konnte sich 
überraschenderweise Diana Beinhakl  
gegen Angelika Beinhakl mit 3:2 durch- 
setzen und erstmalig Steyrer Squash-
Stadtmeisterin werden.
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Siegerfoto nach dem Minigolfturnier um den Steyrer 
Panther (von links): Christoph Exl, Kurt Krottenthaler, 
Moritz Bindreiter und sein Vater Ronald sowie Gemeinde-
rätin Rosa Hieß.

Besonders geehrt wurden Luca Peböck (rechts) und  
Wolfgang Wagner von der Polizeisportvereinigung  

Steyr für ihre hervorragenden sportlichen Erfolge in  
diesem Jahr.

Unten: die Mannschaftssieger PSV 1 vor PSV 2  
und BGSC Raiba Leobersdorf
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Rottenbrunner sowie Wiener-Städtische-
Chef Günther Erhartmaier verantwortlich. 
Schließlich erhielt Michael Schodermayr ei-
nen Scheck in Höhe von 7500 Euro für die 
Hilfsorganisation „Allianz für Kinder“. „In den 
vergangenen 20 Jahren konnten wir auf die-
sem Weg 63.801 Euro an ‚Allianz für Kinder‘ 
spenden, in Summe erreichten wir in den ver-
gangenen 28 Jahren exakt 75.941 Euro für 
einen guten Zweck“, erklärt ATSV-Präsident 
Hans Sommer.
Den sportlichen Teil entschied diesmal  
Andreas Hingsammer für sich (32 Punkte), 
vor Franz Hubmer mit 30 Punkten und  
Thomas Hinteregger mit 28 Punkten. Stadt-
chef Markus Vogl erreichte bei seinem  
Debüt den hervorragenden achten Platz.  
Der Mayor’s-Charity-Wanderpokal geht  
somit für ein Jahr in den Besitz von Andreas 
Hingsammer über.

Weigelsdorf ganz klar mit 5:0. Babsi Haas 
und Melanie Klaffner zeigten im Finale gute 
Nerven: Bei einer 3:2-Führung nach den Ein-
zelspielen gewannen beide jeweils mit ihren 
Partnerinnen das entscheidende Doppel 
hauchdünn im Match-Tiebreak. Somit war  
die Titelverteidigung geschafft, und der Meis-
terteller bleibt in Steyr.

 Nach dreijähriger, coronabedingter Pause 
luden Bürgermeister Markus Vogl und 

Sportstadtrat Christian Baumgarten tennis-
begeisterte Sportler aus Politik, Wirtschaft 
und dem öffentlichen Leben zum 12. Mayor‘s 
Charity Tennisturnier ein.
20 Teilnehmer kamen ins Tennisstadion des 
ATSV Steyr am Rennbahnweg. Turnierleiter 
und Vereinspräsident Hans Sommer sowie 
sein Stellvertreter Rudi Froschauer über-
wachten alle 394 erzielten Games, war doch 
jedes davon 5 Euro wert. Aus den eingespiel-
ten 1970 Euro ergab sich durch einige nam-
hafte Spenden die neue Rekordsumme von 
7500 Euro für einen guten Zweck. Neben 
Bürgermeister Markus Vogl sind für diese 
wesentliche Aufstockung Energie-AG-Vor-
stand Andreas Kolar, SKF-Direktor Franz 
Hubmer, die Unternehmer Michael Obermair, 
Leo Kaltenreiner, Jürgen Armbrüster, Alex 
Stellnberger, Hannes Kammerhofer, Heidi 

 Die spannenden Endspiele in der IMMO- 
united-Bundesliga wurden beim Klagen-

furter Leichtathletik Club ausgetragen.  
Letztlich waren jedoch die siegreichen Mann-
schaften exakt die gleichen wie im Vorjahr: 
Denn die Herren des ATV RE team future  
Irdning und die Damen des Linz AG Team 
OÖ (2021 Kornspitz Team OÖ genannt)  
haben am Ende eine erfolgreiche Titelvertei-
digung hingelegt.
Nach Siegen in der Vorrunde gegen die 
Mannschaften aus Wiener Neustadt, Wörgl, 
Graz und Klagenfurt standen die oö. Damen 
als Tabellenführer fest. Im Halbfinale schlu-
gen sie dann die Spielerinnen des TC Bakl 

12. Mayor’s Charity Tennisturnier:
7500 Euro für guten Zweck eingespielt

Tennis-Staatsmeistertitel geht wieder nach Steyr

Stadtmeisterschaft im 
Tennis ausgetragen

Knapp 60 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer kämpften auf der Anlage des UTC 
Casa Moda in insgesamt acht Bewerben 
um die Tennis-Stadtmeistertitel in den 
jeweiligen Kategorien.
Bei den Herren siegte Kevin Waldner  
(Foto) in einem hervorragenden Finale  

gegen Stefan Minich-
berger mit 7:6 und 6:3. 
Das Herren-Doppel 
holten sich die Ten-
niscracks vom UTC 
Steyr – Stefan Minch-
berger/Simon Hinter-
plattner siegten gegen 
Waldner/Mitterhuber 
mit 6:4 und 6:3. Im Fi-
nale bei den Herren 
+40 besiegte Wilfrid 
Wetzl seinen Vereins-

kollegen Christian Theiss mit 7:6 und 7:6. 
Den Titel im Bewerb Senioren +60 holte 
sich Günther Böhm souverän, er siegte im 
Finale gegen Hermann Lindner klar mit 
6:1 und 6:0. Das Senioren-Doppel gewan-
nen Kurt Metzbauer und Franz Hubmer 
vom TC Grün Weiss Steyr. Die beiden ITN-
Bewerbe konnten Thomas Winkelmayr 
und Peter Hodnik für sich entscheiden.  
Im Mixed-Doppel gewann die Paarung 
Alexander Baumgartner/Nina WALTER 
gegen Elena Suwa/Simon Zegermacher 
mit 6:1, 2:6 und 10:5. Leider gab es heuer 
keinen Jugendbewerb.
Anlässlich der Siegerehrung dankte 
Sportstadtrat Christian Baumgarten dem 
Turnierleiter Erich Ganglmayr für die per-
fekte Durchführung des Turniers. Stefan 
Minichberger bedankte sich bei allen Teil-
nehmern und Sponsoren fürs Mitmachen.

Fo
to

: K
la

us
 M

ad
er

Fo
to

: K
la

us
 M

ad
er

Fo
to

: K
la

us
 M

ad
er

Die Damen des Linz AG Team OÖ holten den  
Tennis-Staatsmeistertitel wieder nach Steyr – im Bild  

mit Vereinspräsident Hans Sommer.

Spendenübergabe und Siegerehrung nach dem zwölften Mayor’s Charity Tennisturnier (von links): Rudolf Froschauer, 
Christian Baumgarten, Andreas Hingsammer, Markus Vogl, Michael Schodermayr, Franz Hubmer, Thomas Hinteregger 
und Hans Sommer.



COVID-19 Schutzimpfung

Finanziert aus Mitteln der kommunalen Impfkampagne.

Personen von 12 bis 59 Jahren
Für Personen ab 12 Jahren wird 
eine Auffrischungsimpfung (4. 
Impfung) ab September empfohlen, 
sofern die Grundimmunisierung 
(3. Impfung) mindestens sechs 
Monate zurückliegt.

Personen von 18 bis 59 Jahren
Für Personen von 18-59 Jahren 
wird eine Auffrischungsimpfung 
(4. Impfung) spätestens im Oktober 
oder November empfohlen, sofern 
die 3. Impfung mindestens sechs 
Monate zurückliegt.

Personen ab 60 Jahren und 
Risikopersonen ab 12 Jahren
Für Personen ab 60 Jahren und 
Risikopersonen ab 12 Jahren bleibt, 
wie auch bisher, eine Auffrischungs-
impfung (4. Impfung) ab 4 Monaten 
nach der Grundimmunisierung 
empfohlen.

Sollte die erste Auffrischungs-
impfung (4. Impfung) bereits länger 
als vier Monate zurückliegen, wird 
für Personen ab 60 Jahren sowie 
für Personen ab 12 Jahren mit 
einem erhöhten Risiko für einen 
schweren Krankheitsverlauf eine 
weitere Auffrischungsimpfung 
(5. Impfung) empfohlen. 

Impfungen sind das beste vorbeugende Mittel gegen Infektionserkrankungen. 
Mit ihrer Hilfe wurde die Zahl der Todesfälle, die durch ansteckende 
Krankheiten verursacht wurden, enorm reduziert.

Doch um die Immuniserung zu erhalten, 
müssen Impfungen immer wieder aufgefrischt werden.
 Jetzt Impftermin für Ihre Auffrischungsimpfung buchen!

!

In Oberösterreich wird seit Anfang September in den 18 Landesimpfzentren und 
bei rund 600 niedergelassenen Ärzten auch der neue Corona-Variantenimpfstoff 
verimpft. 

Neue Impfstoffe in OÖ

Wann zur Auffrischung? 

www.ooe-impft.at

!Für den bestmöglichen Impfschutz inklusive dem 
Schutz vor schweren Verläufen und möglichen 
Langzeitfolgen sind auch bei den aktuell 
vorherrschenden Varianten drei Impfungen 
notwendig.

Nur drei Impfungen bilden eine 
vollständige Grundimmunisierung.

Info & Anmeldung:    

Foto und Grafiken: adobe stock
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COVID-19 Schutzimpfung

Finanziert aus Mitteln der kommunalen Impfkampagne.
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wird eine Auffrischungsimpfung 
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schweren Krankheitsverlauf eine 
weitere Auffrischungsimpfung 
(5. Impfung) empfohlen. 

Impfungen sind das beste vorbeugende Mittel gegen Infektionserkrankungen. 
Mit ihrer Hilfe wurde die Zahl der Todesfälle, die durch ansteckende 
Krankheiten verursacht wurden, enorm reduziert.

Doch um die Immuniserung zu erhalten, 
müssen Impfungen immer wieder aufgefrischt werden.
 Jetzt Impftermin für Ihre Auffrischungsimpfung buchen!
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In Oberösterreich wird seit Anfang September in den 18 Landesimpfzentren und 
bei rund 600 niedergelassenen Ärzten auch der neue Corona-Variantenimpfstoff 
verimpft. 

Neue Impfstoffe in OÖ

Wann zur Auffrischung? 

www.ooe-impft.at

!Für den bestmöglichen Impfschutz inklusive dem 
Schutz vor schweren Verläufen und möglichen 
Langzeitfolgen sind auch bei den aktuell 
vorherrschenden Varianten drei Impfungen 
notwendig.

Nur drei Impfungen bilden eine 
vollständige Grundimmunisierung.

Info & Anmeldung:    

Foto und Grafiken: adobe stock

	� Gesundheits- und Sozialservice Steyr 
(GSS), Beratungsstelle für soziale  
und gesundheitlichen Anliegen,  
Amtsgebäude Reithoffer, Pyrachstr. 7, 
Tel. 07252/575-502 oder -448.

	� Eltern-/Mutterberatung Steyr/Resthof, 
kostenlos, ohne Terminvereinbarung,  
jeden Di 15–17 Uhr, Siemensstr. 3 (Ne-
bengebäude Zufahrt Grandyplatz). 

	� Kinderschutz-Zentrum „Wigwam“,  
Beratung/Therapien, Leopold-Werndl-
Straße 46a, Tel. 07252/41919, Mo, Di, 
Mi 10–12 Uhr, Do 13–15 Uhr. 

	� Hauskrankenpflege, mobile Alten- 
betreuung, Heimhilfe, „Vita Mobile“,  
(Kollerstraße 2, Gebäude Altenheim 
Tabor), Tel. 07252/86999 (Mo, Di, Mi, 
Fr 7–13 Uhr, Do 7–16 Uhr). 

	� Tagespflegezentrum, Haus- und Heim-
service, Oö. Hilfswerk Steyr, Steinbre-
cherring 9a (Altenheim Ennsleite), Tel. 
07252/47778 (Mo bis Fr 8–17 Uhr).

	� Mobile Behinderten- und Altenbetreu-
ung, Hauskrankenpflege, mobile The-
rapien, Haushaltsservice, betreutes 
Wohnen, Tageszentrum für Demenz-

kranke inkl. Demenzabklärung – 
Volkshilfe Steyr, Leharstraße 24  
(Gebäude Altenheim Münichholz),  
Tel. 07252/87624-0. 

	� Lebensbeistand, Sterbe- und Trauer- 
begleitung, „Caritas Mobiles Hospiz 
Steyr“, Leopold-Werndl-Straße 11, Tel. 
0676/87762495, Mo, Mi, Fr 9–13 Uhr 

	� Lebens-, Sterbe- und Trauerbegleitung, 
„Oö. Rotes Kreuz Mobiles Hospiz 
Steyr“, Redtenbachergasse 5, Tel. 
07252/53991-222, 0664/8234274.

	� Österr. Krebshilfe OÖ, Beratungsstel-
le Steyr, Kontakt: Esther Sandrieser- 
Hubich, Tel. 0664/9111029, E-Mail:  
beratung-steyr@krebshilfe-ooe.at

	� BeziehungLeben, Ehe-, Familien- und 
Lebensberatung, Dominikanerhaus, 
Grünmarkt 1, und Resthof, Siemens-
straße 5 (Mutterberatungsstelle).  
Erstanmeldung unter Tel. 0732/ 
773676.

	� TelefonSeelsorge und ElternTelefon,  
Tel. 142, 0–24 Uhr, vertraulich, kosten-
los.

	� Notruf für Frauen in Krisensituationen, 

Frauenhaus Steyr, rund um die Uhr  
unter Tel. 07252/87700; kostenlose  
Beratung und Rechtsberatung nach  
Terminvereinbarung. 

	� Krisenhilfe OÖ, rund um die Uhr,  
Tel. 0732/2177; Bündnis für psychi-
sche Gesundheit, Tel. 0810/977155; 
psychosoziale Beratungsstelle Steyr, 
Schiffmeistergasse 8, Tel. 07252/ 
43990, Sprechstunden: Mo–Fr, 10–11 
Uhr (telefonische Anmeldung). 

	� Unterstützung für Kriminalitätsopfer – 
Weißer Ring, Opfernotruf: 0800/112 
112  und 0699/134 34 015

	� Gewaltschutzzentrum OÖ, kostenlose 
Beratung bei Gewalt und bei Stalking, 
Di und Do in Steyr, Terminvereinbarung 
unter Tel. 0732/607760.

	� Fokus Mensch, Beratung für Menschen 
mit Behinderung, Bezirksgruppe Steyr, 
Erika Strutzenberger, August-Riener-
Gasse 2a, Tel. 0699/81457990. 

	� KOBV – Der Behindertenverband,  
Industriestraße 7, telefonische  
Terminvereinbarung unter  Tel. 0660/ 
6239325.

Hausärztlicher Notdienst (HÄND) und telefonische Gesundheitsberatung
An Wochentagen ab 14 Uhr sowie an Samstagen, Sonn- und Feiertagen gibt es einen ärztli-
chen Bereitschaftsdienst unter der Notrufnummer 141. An Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
gibt es fixe Ordinationszeiten von 9 bis 11.30 sowie 17.30 bis 19 Uhr im Gebäude des Roten 
Kreuzes Steyr (Redtenbachergasse 3). Die telefonische Gesundheitsberatung „Wenn’s weh 
tut! 1450“ ist täglich, zu jeder Tages- und Nachtzeit unter der Nummer 1450 erreichbar. 

Übersicht Apotheken� Dienstwechsel jeweils um 8 Uhr
Adresse Telefon

1 Hl.-Geist-Apotheke (mittags geöffnet) Anton-Plochberger-Straße 2 07252/73513
2 Bahnhof-Apotheke Bahnhofstraße 8 07252/53577
3 St.-Berthold-Apotheke (mittags geöffnet) Garsten, St.-Berthold-Allee 23 07252/53131
4 Apotheke Münichholz Wagnerstraße 8 07252/73583
4 Apotheke zur Mariahilf Sierning, Kirchenplatz 3 07259/2210
5 Ennsleiten-Apotheke Arbeiterstraße 11 07252/54482
5 Steyrtal-Apotheke (mittags geöffnet) Neuzeug, Josef-Teufel-Platz 1 07259/5900
6 Alte Stadt-Apotheke (mittags geöffnet) Stadtplatz 7 07252/52020
7 Löwen-Apotheke Enge Gasse 1 07252/53522
8 Tabor-Apotheke (mittags geöffnet) Rooseveltstraße 12 07252/72018
9 Apotheke am Resthof Siemensstraße 1a 07252/86402

10 Gründberg-Apotheke (mittags geöffnet) Sierninger Straße 174a 07252/77267
10 HAIHO Apotheke Haidershofen, Zellhofersiedlung 56 07252/37540

Apothekendienst  
Dienstwechsel ist jeweils um 8 Uhr

 Oktober   November

10... Freitag, 21. 1... Dienstag, 1.
1... Samstag, 22. 2... Mittwoch, 2.
2... Sonntag, 23. 3... Donnerstag, 3.
3... Montag, 24. 4... Freitag, 4.
4... Dienstag, 25. 5... Samstag, 5.
5... Mittwoch, 26. 6... Sonntag, 6.
6... Donnerstag, 27. 7... Montag, 7.
7... Freitag, 28. 8... Dienstag, 8.
8... Samstag, 29. 9... Mittwoch, 9.
9... Sonntag, 30. 10... Donnerstag, 10.

10... Montag, 31. 1... Freitag, 11.
2... Samstag, 12.
3... Sonntag, 13.
4... Montag, 14.
5... Dienstag, 15.
6... Mittwoch, 16.
7... Donnerstag, 17.
8... Freitag, 18.
9... Samstag, 19.

10... Sonntag, 20.
1... Montag, 21.
2... Dienstag, 22.
3... Mittwoch, 23.

Zahnärztlicher Notdienst� von 9 bis 12 Uhr
Oktober Adresse Telefon

22./23. Dr. Lukas Scharnreitner  Losenstein, Eisenstraße 73 07255/4329
26. Lic. Hassene Oueslati Steyr, W.-von-Siemens-Straße 7 07252/51414
29./30. Dr. Mario Ritter   Steyr, Daimlerweg 3 07252/77411
November

1. Dr. Mario Ritter   Steyr, Daimlerweg 3 07252/77411
5./6. Dr. Simon Lórant Großraming, Kirchenplatz 5 07254/73 00
12./13. Dr. Katja Schatzberger  Steyr, Taschelried 19 07252/46006
19./20. Dr. Lukas Scharnreitner  Losenstein, Eisenstraße 73 07255/4329

Apotheken-/ 
Ärztedienst

Die Redaktion des 
Steyrer Amtsblattes 
übernimmt keine 
Gewähr für die  
Richtigkeit der  
Ärzte- und Apotheken-
Notdienste. 

Der zahnärtzliche Notdienst ist auch im Internet auf www.zahnaerztekammer.at abrufbar. 
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in der KG Gleink), bisherige Abschnitt der 
Winklinger Straße (gelb gefärbt im Verord-
nungsplan) wird als Gemeindestraße, wegen 
mangelnder Verkehrsbedeutung für den  
Gemeingebrauch, aufgelassen.
Gemäß § 11 Abs. 7 Oö. Straßengesetz 1991 
i.d.g.F. kann jedermann, der berechtigte Inter-
essen glaubhaft macht, schriftliche Einwen-
dungen und Anregungen beim Magistrat  
der Stadt Steyr, Fachabteilung für Bau-,  
Anlagen- und Wasserrecht, bis einschließlich 
6. Dezember 2022 einbringen.

Für die Stadt Steyr :
im Auftrag Evgenia Reschnauer

schnitts beginnt bei der neuen Einbindung 
an der Winklinger Straße, verläuft sodann 
auf einer Länge von etwa 115 m Richtung 
Südwesten und schließt nach einem 
Schwenk Richtung Westen wieder an der 
bestehenden Gemeindestraße an. Ein Sei-
tenast verbindet die neue Straßenanlage 
mit der Dipl.-Ing.-Heinrich-Treml-Straße.

Der in Pkt. 1) beschriebene Abschnitt der 
neu zu bildenden Straße wird von der Ge-
meindegrenze zu Dietach bis zur Einbindung 
in die Gartenbauerstraße dem Gemeinge-
brauch gewidmet und als Gemeindestraße 
eingereiht.
Der als Seitenast angelegte (dies entspricht 
den Straßengrundstücken 378/9 und 378/10 

Magistrat der Stadt Steyr, Bau-, Anlagen- und 
Wasserrecht; BRRO-SR-2022·104440/20-
REEV – Widmung einer Straße für den  
Gemeingebrauch, ihre Einreihung in die 
Straßengattung Gemeindestraße sowie 
Auflassung einer öffentlichen Straße

Kundmachung
Seitens der Stadt Steyr ist beabsichtigt, für 
die Aufschließung der geplanten Wohnbe-
bauung in der Gartenbauersiedlung südlich 
der Winklinger Straße, eine neue Straßenan-
lage zu errichten. Die neu zu bildende Straße 
dient der Verbindung der Winklinger Straße 
mit der Gartenbauerstraße im Bereich des 
Stadtguts. Die Grundlage für die Trassenfest-
legung bildet der Bebauungsplan Nr. 91 
„Gartenbauersiedlung" (Bau Gru-80/2016, 
GR-Beschluss vom 11.7.2019). Die genaue 
Lage der neuen Trasse kann dem ange-
schlossenen Verordnungsplan (Maßstab 
1:2000) entnommen werden.

Die neue Verkehrsfläche besteht 
aus folgenden drei Straßenab-
schnitten:
1)  dem bereits als Verkehrsfläche gewidme-

ten, jedoch als Privatstraße der Stadt 
Steyr geführten Straßengrundstück Nr. 
1253, KG Gleink (blau eingezeichnet im 
Verordnungsplan);

2)  dem bereits als öffentliches Gut eingereih-
ten Straßengrundstück Nr. 378/6, KG 
Gleink (grün eingezeichnet) und

3)  dem als öffentliches Gut eingereihten, 
aber noch nicht ausgebauten Straßen-
grundstück Nr. 359/8, KG Gleink (rot ein-
gezeichnet). Das Trassenband dieses Ab-

Neuverpachtung des Gastronomie- 
Betriebes in der Stadthalle
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Im Plan ist die genaue Lage 
der neuen Trasse markiert 
(Maßstab 1:2000).

Amtliche 
Nachrichten

Der Gastrono-
miebetrieb in 
der Stadthalle 
auf dem Tabor 
wird neu  
verpachtet.

Interessenten sind eingeladen, ihre Be-
werbung an den Magistrat der Stadt Steyr, 
Fachabteilung für Liegenschaftsverwal-
tung, Stadtplatz 27, 4400 Steyr, oder per 
E-Mail an liegenschaft@steyr.gv.at zu  
schicken. Der erforderliche Befähigungs-
nachweis, entsprechende Zeugnisse und 
Referenzen bitte der Bewerbung beilegen. 
Besichtigungstermine können per E-Mail 
oder unter Tel. 07252/575-321 vereinbart 
werden.

 Die Stadt Steyr sucht eine/n Pächter/in 
für den Gastronomiebetrieb in der Stadt-
halle, Kaserngasse 6. Vermietet werden 
ein Gastzimmer, ein Gastgarten, eine  
Küche, Kühl- und Lagerräume mit einer 
Gesamtfläche von etwa 192 Quadrat- 
metern.
Das Pachtverhältnis beinhaltet weiters 
eine Betriebspflicht bei Veranstaltungen 
in der Stadthalle. Eine Unterverpachtung 
wird ausgeschlossen. 
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Du liebst Herausforderungen und hast Teamgeist?
Du willst etwas greifbares, nutzbares, wirtschaftliches schaffen?

Starte Deine berufliche Zukunft in unserem Team von SpezialistInnen mit Standorten in 
Sierning, München und Stuttgart. Wir forschen und entwickeln für die Automobilindustrie, 
deren Zulieferer sowie für die Maschinenbau- und Elektronikindustrie. 
Wenn Du so wie wir von Technik begeistert bist, dann freuen wir uns über Deine 
Bewerbung bei Herrn Mag. Armin Pachinger unter bewerbung@bitter.at.

Bitter GmbH, Gewerbestraße 12, A-4522 Sierning   |   www.bitter.at
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Tagungen
	� Mithilfe bei der Erstellung von Konzep-

ten im abfallwirtschaftlichen Bereich
	� Verfassen von Tätigkeitsberichten
	� Mithilfe bei Müllanalysen im Zuge von 

Projekttätigkeiten

Womit Sie uns begeistern:
	� Niveau einer Absolventin/eines Absol-

venten einer höheren Schule (Matura) 
Schwerpunkt Lebensmitteltechnolo-
gie, Umwelttechnologie, Umwelttech-
nik oder ähnliche Ausbildung 
(Bewerber:innen mit höherwertiger 
Ausbildung sind auch willkommen)

	� Mehrjährige einschlägige Berufspraxis 
in der kommunalen Abfallwirtschaft 
oder Abfallberater:innenkurs er-
wünscht, jedoch nicht erforderlich

	� Führerschein der Klasse B
	� Sehr gute EDV-Kenntnisse (Microsoft 

Office)
	� Erfahrungen mit InDesign
	� Teamfähigkeit, Flexibilität, hohe Genau-

igkeit
	� Sehr gute Ausdrucksform in Schrift 

und Sprache
	� Gutes Auftreten im Umgang mit der 

Bevölkerung

Aufgaben:
	� Abfallberatung der Bürgerinnen und 

Bürger, Vereine, Unternehmen usw. 
(telefonische und Vor-Ort-Beratungen)

	� Abfallberatung für Schulen und Kinder-
gärten 

	� Durchführung und Abwicklung von 
Projekten zur Bewusstseinsbildung 
(z.B.: „Steyr putzt“, Jausenboxaktion, 
Informationsveranstaltungen)

	� Öffentlichkeitsarbeit:
•	Ausarbeitung von abfallrelevantem 

Informationsmaterial (Folder, Info-
blätter, usw.)

•	Verfassen von Presseberichten (z.B.: 
Abfallkolumne im Steyrer Amtsblatt)

•	Vorbereitung der Inhalte für Social 
Media (Instagram, Facebook)

•	Betreuung der Website und der Ab-
fall-App

	� Pressearbeit für die anderen Ge-
schäftsbereiche der Stadtbetriebe 
Steyr GmbH

	� Umsetzung von Maßnahmen für die Öf-
fentlichkeitsarbeit im Rahmen der Ver-
packungsverordnung, Elektroaltgeräte-
verordnung, Batterienverordnung, …

	� Teilnahme an Weiterbildungsveranstal-
tungen, Workshops, Seminaren und 

Verbraucherpreisindex 2020 = 100              	
Juli ...............................................................112,6
August ........Änderung von 112,5 auf 112,6
Verbraucherpreisindex 2015 = 100	
Juli ...............................................................121,8
August ....... Änderung von 121,7 auf 121,8
Verbraucherpreisindex 2010 = 100
Juli ...............................................................134,9
August ....... Änderung von 134,8 auf 134,9
Verbraucherpreisindex 2005 = 100
Juli ...............................................................147,7
August ........ Änderung von 147,6 auf147,7
Verbraucherpreisindex 2000 = 100
Juli ...............................................................163,3
August ....... Änderung von 163,1 auf 163,3

Die Stadtbetriebe Steyr GmbH ist ein 100-prozentiges Tochterunternehmen der Stadt Steyr,  
das im kommunalen Dienstleistungsbereich tätig ist. 

Wir suchen zum Eintritt mit 1. Dezember 2022 eine/n

Abfallberaterin/Abfallberater
(Karenzvertretung, befristet für die Dauer der Karenzzeit)
Die Einstufung erfolgt gem. den gehaltsgesetzlichen Bestimmungen in die Funktionslaufbahn 
14.5 und das Bruttogehalt beträgt auf Basis einer Vollzeitbeschäftigung mindestens brutto 
2.859,50 Euro pro Monat – Überzahlung abhängig von Qualifikation und Erfahrung.

Verbraucherpreisindex 1996 = 100
Juli ...............................................................171,8
August ........Änderung von 170,1 auf 171,8
Verbraucherpreisindex 1986 = 100                    
Juli ...............................................................224,6
August ....... Änderung von 224,4 auf 224,6
Verbraucherpreisindex 1976 = 100
Juli ...............................................................349,2
August ........Änderung von 348,9 auf 349,2
Verbraucherpreisindex 1966 = 100
Juli ...............................................................612,9
August ........Änderung von 612,3 auf 612,9
Verbraucherpreisindex I 1958 = 100	
Juli ...............................................................780,9
August ........Änderung von 780,2 auf 780,9

Verbraucherpreisindex II 1958 = 100	
Juli ...............................................................783,5
August ........Änderung von 782,8 auf 783,5
Kleinhandelspreisindex 1938 = 100
Juli .............................................................5913,4
August ...Änderung von 5908,2 auf 5913,4
Lebenshaltungskostenindex 1938 = 100	
Juli .............................................................5827,7
August ...Änderung von 5822,6 auf 5827,7
Lebenshaltungskostenindex 1945 = 100	
Juli .............................................................6861,3
August ...Änderung von 6855,2 auf 6861,3

Wertsicherung August 2022

Wir bieten:
	� Erstklassiges Betriebsklima
	� Abwechslungsreiche und spannende 

Aufgaben
	� Umfangreiche interne und externe 

Weiterbildung
	� Flexible Gestaltungsmöglichkeit der 

Arbeitszeit im Rahmen der Gleitzeit
	� Mittwoch und Freitag ab 12.00 Uhr 

dienstfrei

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 31. 
Oktober 2022, 17.00 Uhr, unter Verwen-
dung der in den Stadtbetrieben Steyr auf-
gelegten Bewerbungsbögen, an die Stadt-
betriebe Steyr GmbH, Ennser Straße 10, 
4400 Steyr (E-Mail: office@stadtbetriebe.
at bzw. personalverwaltung@steyr.gv.at) 
Der Bewerbungsbogen kann auch im  
Internet unter www.stadtbetriebe.at her-
untergeladen werden.
Für Auskünfte betreffend die Tätigkeit 
wenden Sie sich bitte an Dominik Tischlin-
ger Tel. 07252/899-715 für Auskünfte be-
treffend die Einstellung und Entlohnung, 
wenden Sie sich bitte an die Personalver-
waltung des Magistrates der Stadt Steyr, 
Hans Greinöcker Tel. 07252/575-220.
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Stellen-
ausschreibungen

Verwaltung

Leiterin/Leiter FA f. Personalverwaltung
Beim Magistrat der Stadt Steyr ist ab 1. Jänner 2024 die Stelle der Leiterin/des Leiters der 
Fachabteilung für Personalverwaltung zu besetzen. Nach Maßgabe der Bestimmungen des 
Oö. Objektivierungsgesetzes 1994, LGB. Nr. 102/94 i.d.g.F., wird dieser Dienstposten öffent-
lich ausgeschrieben. Auf Grund des umfangreichen Aufgabengebietes ist eine Einschulungs-
phase, je nach Vorkenntnissen, ab dem 1. Quartal 2023 vorgesehen. Bis zur vollständigen 
Übernahme des Aufgabengebietes ist die Mitarbeit bei bzw. die Leitung von Change-
Projekten verpflichtend.
Vollbeschäftigung, Mindestbruttogehalt in der Funktionslaufbahn 8.1 – je 
nach Anrechnung von Erfahrungszeiten 5.976,26 Euro pro Monat. 

Aufgaben u.a.:
	� Selbständige und eigenverantwortliche Leitung der Fachabteilung 
	� Erstellung des Stellenplans und Steuerung des Personaleinsatzes im Bereich der  

Stadtverwaltung
	� Personalbewirtschaftung inkl. Planung des Personalbudgets 
	� Erstellen von Methoden für Aufnahmeverfahren, Führung von Bewerbungsgesprächen
	� Planung und Lenkung des Personaleinsatzes
	� Leitung der Geschäftsstelle des Personalbeirates der Stadt Steyr
	� Geschäftsführung der Krankenfürsorgeanstalt der Stadt Steyr 

 
Voraussetzungen u.a.:

	� Abgeschlossenes wirtschaftliches oder juristisches Universitätsstudium
	� Mehrjährige Berufspraxis im dienst- und arbeitsrechtlichen Bereich 
	� Erfahrung in administrativen Angelegenheiten im Bereich der öffentlichen Verwaltung 

und der Personalführung

Auswahlverfahren:
Hearing vor der Begutachtungskommissi-
on nach Vorprüfung der Bewerbungen 
aufgrund der eingelangten Bewerbungs-
unterlagen gemäß den Bestimmungen 
des Oö. Objektivierungsgesetzes 1994. 
Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im 
Zusammenhang mit dem Auswahlverfah-
ren können nicht ersetzt werden.
Bewerbungen (inkl. eines Motivations-
schreibens) werden bis 31. Oktober 2022, 
17 Uhr entgegengenommen. 
Für Auskünfte wenden Sie sich bitte an 
Hans Greinöcker, unter Tel. 07252/575-
221.

Auswahlverfahren:
Vor der Bestellung erfolgt gemäß den 
Bestimmungen des § 39 Statut für die 
Stadt Steyr 1992 i.d.g.F. eine Anhörung 
der Bewerberinnen und Bewerber im 
Kontrollausschuss, bei der alle Mitglieder 
des Gemeinderates der Stadt Steyr frage-
berechtigt sind. Die Bestellung erfolgt 
gemäß § 39 (6) Statut für die Stadt Steyr 
1992 i.d.g.F. durch den Gemeinderat der 
Stadt Steyr auf sechs Jahre.

Bewerbungen (inkl. eines Motivations-
schreibens) werden bis 31. Oktober 2022, 
17 Uhr entgegengenommen. Für Auskünf-
te wenden Sie sich bitte an Dr. Martina 
Kolar-Starzer, unter Tel. 07252/575-211.
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Leiterin/Leiter des Kontrollamtes
Beim Magistrat der Stadt Steyr ist in der Magistratsdirektion ab 1. April 2023, befristet für 
sechs Jahre, der Posten der Leiterin/des Leiters des Kontrollamtes der Stadt Steyr zu beset-
zen. Vollbeschäftigung, Mindestbruttogehalt in der Funktionslaufbahn 8 –  
je nach Anrechnung von Erfahrungszeiten 5.036,30 Euro pro Monat. 

Aufgaben u.a.:
	� Überprüfung der Gebarung des Magistrates sowie der Städtischen Unternehmungen in 

Bezug auf die rechnerische Richtigkeit sowie die Zweckmäßigkeit, Sparsamkeit und Wirt-
schaftlichkeit nach Maßgabe der Bestimmungen des § 39 Statut für die Stadt Steyr 1992 
i.d.g.F.

	� Erstellen von Kontrollamtsberichten und zusammenfassenden Quartalsberichten
	� Entgegennahme von Prüfaufträgen und Berichterstattung an die Organe der Stadt gemäß 

§ 39 Abs. 2 und 3 Statut für die Stadt Steyr 1992 i.d.g.F.
	� Vorlage des zusammenfassenden Jahresberichtes an den Gemeinderat

Voraussetzungen u.a.:
	� Erfolgreicher Abschluss eines im Verwaltungsbereich anwendbaren Universitätsstudiums 

bzw. eines Fachhochschulstudiums, vorzugsweise mit dem Schwerpunkt „Öffentliche Fi-
nanzkontrolle“, oder einer berufsbildenden höheren Schule im kaufmännischen Bereich

	� Zumindest 5-jährige Berufspraxis im Prüf- bzw. Revisionsdienst, bevorzugt in einer Kom-
munalverwaltung

	� Mehrjährige Berufserfahrung in verschiedenen Organisationseinheiten der öffentlichen 
Verwaltung, vor allem im Gemeindedienst

	� Kenntnisse der VRV bzw. der kameralen und der doppelten Buchführung, des österreichi-
schen Staatsaufbaues und der Rechtsordnung
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Für Auskünfte betreffend die Tätigkeit 
wenden Sie sich bitte an Amtsärztin,  
Dr. Birgit Stellnberger unter Tel. 07252/
575-431.

Für Auskünfte betreffend die Tätigkeit 
wenden Sie sich bitte an Bernhard 
Ramnek, Tel. 07252/575-325, für 
Auskünfte betreffend die Einstellung und 
die Entlohnung wenden Sie sich bitte an 
die Fachabteilung für Personalverwaltung, 
unter der Tel. 07252/575-224.

Pflichtschulen

Schulärztin/Schularzt
Bezahlung nach Honorarempfehlung der Oö. Landesregierung für im Gesundheitsdienst  
mitwirkende Beratungsärzte. Zusätzliche ärztliche Leistungen werden gesondert vergütet.

Aufgaben u.a.:
	� Durchführung der für Schüler:innen vorgeschriebenen jährlichen Untersuchungen

Voraussetzungen:
	� Anerkennung zur Ärztin/zum Arzt für Allgemeinmedizin oder zur Fachärztin/zum Facharzt 

für Kinder- und Jugendheilkunde

Reinigungskräftepool

Teilbeschäftigte Reinigungskraft 
Bezahlung während der Zeit als Springer:in: 
Stundenweise auf Basis Entlohnungsgruppe p5 (10,25 Euro p. Std.)

Als Springer:in unterstützen Sie unsere engagierten Teams bei allgemeinen Reinigungsarbei-
ten in Amtsgebäuden, Schulen, Kindergärten. Eine Übernahme in ein Vertragsbediensteten-
verhältnis kann bei einer zufriedenstellenden Verwendung von ca. einem Jahr als Aushilfsrei-
nigungskraft in die Funktionslaufbahn 25 erfolgen.

Voraussetzungen:
	� Flexible Einsetzbarkeit (Arbeitszeit i. d. Regel zwischen 12 und 20 Uhr)

Alten- und Pflegeheime Steyr

Diplomierte:r Gesundheits- 
und Krankenpfleger:in
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung, Mindestbruttogehalt in Funktionslaufbahn 15:
3.056,70 Euro bei Vollbeschäftigung

Pflegefachassistent:in
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung, Mindestbruttogehalt in Funktionslaufbahn 18: 
2.462,50 Euro bei Vollbeschäftigung

Fach-Sozialbetreuer:in „A“ bzw. „BA“
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung, Mindestbruttogehalt in Funktionslaufbahn 18:
2.351,70 Euro bei Vollbeschäftigung

Pflegeassistent:in
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung, Mindestbruttogehalt in Funktionslaufbahn 20:
2.206,90 Euro bei Vollbeschäftigung

Wir erwarten:
	� Bereitschaft für Schicht- und Wechseldienst, Wochenend- und Feiertagsdienst
	� Abgeschlossene Ausbildung als DGKP, PFA, FSB-A bzw. FSB-BA oder PA

Nachtdienste, Sonn- und Feiertagsdienste werden zusätzlich entlohnt. 
Mitarbeiter:innenorientierte Dienstplangestaltung, günstige Verpflegung, gratis Parkplätze 
sowie Angebote zur Gesundheitsförderung und vieles mehr machen die Alten- und Pflege- 
heime Steyr zu einem attraktiven Arbeitgeber.

Für Auskünfte betreffend die Tätigkeiten 
wenden Sie sich bitte an den Leiter der 
Alten- und Pflegeheime Steyr, Mag. Albert 
Hinterreitner, albert.hinterreitner@ 
steyr.gv.at, Tel. 07252/77333-500.
Für Auskünfte betreffend die Einstellung 
und die Entlohnung wenden Sie sich bitte 
an die Fachabteilung für Personalverwal-
tung unter Tel. 07252/575-224.
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Stellen-
ausschreibungen

Alten- und Pflegeheime Steyr

Facharbeiter:in in der Haustechnik
Vollbeschäftigung – in der Funktionslaufbahn 19.1 – je nach Anrechnung von Erfahrungszei-
ten 2.289,23 Euro pro Monat.

Aufgaben u.a.:
	� Durchführung und Aufgabenverteilung (Ticketsystem) von Reparaturen und Wartungen
	� Aufgaben im Rahmen des Brandschutzes vorrangig im Alten- und Pflegeheim Ennsleite 

(APE) aber auch APS-weit
	� Regelmäßige Prüftätigkeiten (z.B.: Legionellen, Badelifter,…)
	� Organisation und Überwachung der Service- und Reparaturarbeiten von Fremdfirmen 

Wir erwarten:
	� Lehrabschluss in einem technischen bzw. handwerklichen Beruf
	� Ausbildung Brandschutzbeauftragte:r / Sicherheitsvertrauensperson von  

Vorteil

Hausfrau/Hausmann
Teil- oder Vollbeschäftigung – in der Funktionslaufbahn 24.1 – je nach Anrechnung von  
Erfahrungszeiten 1.908,70 Euro pro Monat bei Vollbeschäftigung.

Aufgaben u.a.:
	� Reinigungsarbeiten und Hilfsdienste im Pflegebereich
	� Durchführung von hauswirtschaftlichen Tätigkeiten, auch von Frühstück bzw. Mittagessen 

oder auch Kaffeehausdiensten

Voraussetzungen:
	� Grundkenntnisse der Hygiene sowie über Wirkung und Anwendung von Reinigungsmitteln 

und -geräten
	� Reinigungspraxis in einem Altenheim, Pflegeheim, Krankenhaus, Hotel oder in einer Groß-

küche erwünscht

Bewerbungen werden bis 31. Oktober 
2022, 17 Uhr entgegengenommen. Für 
Auskünfte betreffend die Tätigkeiten wen-
den Sie sich bitte an den Leiter der Haus-
technik, Daniel Ofner, Tel. 07252/77333-
560.

Bewerbungen werden bis 2. Dezember 
2022, 13 Uhr entgegengenommen. Für 
Auskünfte betreffend die Tätigkeiten 
wenden Sie sich bitte an Evelyn Götz, 
Tel. 07252/50500-500.

Bewerbungen werden bis 31. Oktober 
2022, 17 Uhr entgegengenommen. Für 
Auskünfte betreffend die Tätigkeit wen-
den Sie sich bitte an die Leiterin der KBS, 
DI Doris Klein, Tel. 07252/899-701. 

Für Auskünfte betreffend die Einstellung 
und die Entlohnung wenden Sie sich bitte 
an die Fachabteilung für Personalverwal-
tung, Tel. 07252/575-224.

Die detaillierten Stellenausschreibungen finden Sie auf der Website steyr.at/karriere
Bewerbungsbögen liegen im StadtService im Rathaus, Parterre rechts, sowie in der Fachabteilung für Personalverwaltung, 
2. Stock, Zimmer Nr. 201, auf. Weiters können Sie den Bewerbungsbogen auch im Internet auf der Homepage der Stadt Steyr 
www.steyr.at downloaden.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Ihre Bewerbung richten Sie bitte ausschließlich per Mail an den Magistrat der Stadt Steyr, 
Fachabteilung für Personalverwaltung, Stadtplatz 27, 4400 Steyr, personalverwaltung@steyr.gv.at

steyr.at/
karriere

Kommunalbetriebe Steyr (KBS)

Facharbeiter:in
für Grünflächenpflege und Winterdienst
Vollbeschäftigung, Mindestbruttogehalt in der Funktionslaufbahn 19.1 – je nach Anrechnung 
von Erfahrungszeiten – 2.289,23 Euro pro Monat.

Aufgaben:
	� Alle Arbeiten im Rahmen der Baum- und Grünflächenpflege und des Winterdienstes

Voraussetzungen:
	� Praktische Erfahrungen und Kenntnisse im Bereich Grünflächenpflege, Baum- und 

Strauchschnitt; Abgeschlossene Berufsausbildung | Bereitschaft zur Weiterbildung
	� Führerschein der Gruppe B erforderlich, Gruppe F/E erwünscht 
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  Lehrerzimmer� Kl. 11
  � Fax Kl. 12
  Schulwart� Kl. 50 und 60
  Mittelschule� 87 9 39
  Direktion� Kl. 20
  Lehrerzimmer� Kl. 21
  � Fax Kl. 22
  Schulwart	�  Kl. 50 und 60
- Schule Karl-Punzer-Straße 3 (Plenklberg)� 72 2 62
  Volksschule  
  Direktion 	�  Kl. 10
  Volksschule, Lehrerzimmr � Kl. 20
  Volksschule, � Fax Kl. 30
  Schulwart	�  Kl. 50
  Schulwart (Wohnung)� Kl. 40
- Schule Karl-Punzer-Straße 73 – 75	�  73 1 66
  Volksschule 
  Direktion	�  Kl. 30
  � Fax Kl. 31
  Lehrerzimmer� Kl. 32
  Mittelschule
  Direktion� Kl. 20
  � Fax Kl. 21
  Lehrerzimmer	�  Kl. 23
  Lehrerzimmer, � Fax Kl. 22
  Allgemeine Sonderschule 2
  Direktion� Kl. 13
  Lehrerzimmer� Kl. 14
  � Fax Kl. 11
  Allgemeine Sonderschule, SPZ� Kl. 12
  Polytechnische Schule
  Direktion� Kl. 40
  Lehrerzimmer� Kl. 41
  � Fax Kl. 42
  Schulwart-Kanzlei� Kl. 50 
- Schule Ennsleite� 42 9 96
  Mittelschule 1, Kopernikusstraße 12a
  Direktion� Kl. 10
  Lehrerzimmer� Kl. 11
  Fax	�  Kl. 12
  Mittelschule Ganztagsschule, Otto-Glöckel-Straße 6
  Direktion� Kl. 20
  Lehrerzimmer� Kl. 21
  � Fax Kl. 22
  Schulwart, Kanzlei� Kl. 50 
  Volksschule � 43 5 26
  Direktion� Kl. 30
  Lehrerzimmer� Kl. 31
  Fax � Kl. 32
  Schulwart	�  Kl. 51
- Schule Gleink, Safrangarten	�  73 0 66
  Volksschule, Direktion	�  Kl. 1
  Volksschule, Lehrerzimmer	�  Kl. 4
  Volksschule, � Fax Kl. 5
  Schulwart	�  Kl. 2
- Bildungsregion Steyr-Kirchdorf
  4541 Adlwang, Holzhaus 1� 0732–7071
   � Kl. 68003 od. 68004
- Volkhochschule OÖ	�  98 2 43/Kl. 11, 12, 13
  Stelzhamerstraße 11	�  Fax 98 2 43/Kl. 30
- Fahrschule der Jugend, Blümelhuberstraße� 83 2 41

STÄDTISCHE SPORTPLÄTZE
- Sportheim und Sportplatz Münichholz
  Schuhmeierstraße 2� 72 0 13
- Kunsteisbahn Rennbahnweg 6 A� 899–279
- Sportanlage Rennbahnweg� 575–1358
- Stadthalle Tabor, Kaserngasse 6� 72 9 07
  � Fax 72 9 07

SENIORENKLUBS der Stadt Steyr
- Auskünfte beim Seniorenservice � 77333–583

- KHD-Depot, Industriestraße� 73 6 74
- Freiw. Städt. Feuerwehr Löschzug 1,  
  Innere Stadt� 52 2 41
- Freiw. Städt. Feuerwehr Löschzug 2,  
  Steyrdorf	�  72 6 29
- Freiw. Städt. Feuerwehr Löschzug 3,  
  Steiner Straße� 73 6 36
- Freiw. Städt. Feuerwehr Löschzug 4,  
  Christkindl	� 45 4 22
- Freiw. Städt. Feuerwehr Löschzug 5,  
  Münichholz � 73 5 63

STÄDTISCHE KINDERGÄRTEN  
UND HORTE  � Tel.-Nr. 575/Durchwahl
- Oberkindergärtnerin Mag. Heinzlreiter Elke� Kl. 399
- Verwaltung der Städt. Kindergärten  
  und Horte � Kl. 396, 313
  Amtsgebäude Reithoffer, Pyrachstraße 7� Fax 548
- Städt. Kindergarten Taschelried,
  Michael-Blümelhuber-Straße 21� Kl. 1304
- Städt. Kindergarten und Hort
  Plenklberg, Karl-Punzer-Straße 1� Kl. 308
- Städt. Kindergarten und Hort, Wokralstraße 5� Kl. 311
- Städt. Kindergarten, Marxstraße 15	�  Kl. 312
- Städt. Kindergarten und Hort Wehrgraben, 
  Wehrgrabengasse 83	�  Kl. 314
- Städt. Kindergarten Gleink,  
  Gleinker Hauptstraße 12� Kl. 307
- Städt. Kindergarten, Rudolf-Diesel-Straße 15� Kl. 305
- Städt. Hort und Kindergarten Resthof, 
  Dr.Erich-Grandy-Platz 4A� Kl. 351
- Städt. Kindergarten und Krabbelstube, 
  Resthofstraße 39� Kl. 1333
- Städt. Kindergarten, Stelzhamerstraße 11� Kl. 1301
- Städt. Kindergarten und Hort, Leharstraße 23� 72 7 99
- Sonderkindergärtnerinnen (Integration und  
  Logopädie) Michael-Blümelhuber-Straße 21 � Kl. 1300

STÄDTISCHE SCHULEN
- Schule H.M. Promenade 16� 53 0 73
  Volksschule Promenade /Berggasse
  Direktion	�  Kl. 30
  Lehrerzimmer� Kl. 31
  Fax� Kl. 32
  Mittelschule / Musikmittelschule
  Direktion	�  Kl. 10
  Lehrerzimmer� Kl. 11
  Lehrerzimmer Musikzweig� Kl. 21
� Fax Kl. 12
  Schulwart	�  Kl. 50 und 60
- Schule Resthofstraße 40	�  80 800
  Volksschule, Direktion	�  Kl. 10
  Volksschule, Fax	�  Kl. 40
  Volksschule, Lehrerzimmer	�  Kl. 20
  Schulwart	�  Kl. 30
- Schule Wehrgraben	�  71 2 01
  Volkschule, Direktion		�   Kl. 10
  Volksschule, � Fax Kl. 20
  Lehrerzimmer (1. Stock)� Kl. 30
  Lehrerzimmer (2. Stock)� Kl. 40
  Schulwart	�  Kl. 50 und 51
- Schule Industriestraße 4 – 6
  Allgemeine Sonderschule 1 (Steyrdorfschule)� 76 0 77
  Direktion	�  Kl. 11
  Lehrerzimmer� Kl. 12
  � Fax Kl. 16
  Werkraum	� Kl. 14
  Küche	�  Kl. 15
  Schulwart	�  Kl. 13
- Schule Tabor Taschelried 1	
  Volksschule � 84 4 37
  Direktion� Kl. 40
  Lehrerzimmer � Kl. 41
  � Fax Kl. 42
  Schulwart	�  Kl. 51
  Sportmittelschule� 84 4 02
  Direktion� K. l10

Parteienverkehr
Montag, Dienstag und Donnerstag:  
8–12 Uhr, 13.30–16 Uhr
Mittwoch und Freitag: 8–12 Uhr 

Stadtservice
Montag, Dienstag und Donnerstag:  
8–16 Uhr
Mittwoch und Freitag: 8–12 Uhr

Pass- und Meldeamt
Montag bis Freitag: 8–12 Uhr
Montag und Dienstag: 13.30–16 Uhr

ANSCHLÜSSE MIT DURCHWAHL
- Telefonvermittlung, Hausvermittlung � Tel.-Nr. 575–0
- Passamt, Stadtplatz 27	� 575–533 und -535
- Meldeamt Stadtplatz 27	�  575–234 und -534
- Fundamt – Stadtbetriebe Steyr
  Ennser Straße 10	�  899–719
- STANDESAMT (Fachabteilung für Personenstands-  
  und Staatsbürgerschaftsangelegenheiten)  
  Schloss Lamberg� 575–0
- Amtsgebäude „Reithoffer“ Pyrachstraße 7
- Geschäftsbereich III – Bauangelegenheiten� 575–0
- Geschäftsbereich IV – Bezirksverwaltungs-, Sozial-  
  und Gesundheitsangelegenheiten, Bezirksverwaltung 
  (Verkehrsrecht, öffentliche Sicherheit, Gewerberecht)  
  Jugendhilfe und Soziale Dienste, Soziale Hilfen und  
  Kindesunterhalt, Gesundheitsangelegenheiten,  
  Veterinärwesen, Bau-, Anlagen- und Wasserrecht� 575–0
- Sozialpädagogische Familienbegleitung der Stadt  
  Steyr� 575–0
- GSS – Gesundheits- und Sozialservice� 575–501
- Museum der Stadt Steyr, Grünmarkt 26� 575–1345 
- Schlossgalerie (Schloss Lamberg)� 575–3444
- Stadtbücherei Marlen Haushofer,  
  Bahnhofstraße 4� Kl. 350 od. 48 4 23, Fax 48 4 23-10

SONSTIGE ANSCHLÜSSE
- Alten- und Pflegeheim Tabor� 817 77
  Kollerstraße 2� Fax 817 77–555
- Alten- und Pflegeheim Münichholz	�  77 333
  Leharstraße 24	�   Fax 77 333 555
- Alten- und Pflegeheim Ennsleite� 50 500
  Steinbrecherring 9A	�  Fax 50 500–550
- KBS Kommunalbetriebe Steyr	�  899–720
  Ennser Straße 10	�  Fax 899–705
- SBS Stadtbetriebe Steyr GmbH.,  
  Ennser Straße 10
  Abfallberatung� 899–715
  Servicetelefon Abfall� 899–777
  Fundamt� 899–719
  � Fax 899–770
- Reinhaltungsverband
a) Reinhaltungsverband Steyr und Umgebung  
     Geschäftsführung und Zentrale Kläranlage
     Steinwändweg 82	�  77 3 81
b) Schlammentwässerungsanlage und Mülldeponie 
     der Stadt Steyr, Mühlstraße 2 a	�  77 3 81–80
- Stadttheater, Volksstraße 5	�  54 7 01
- Stadtsaal, Volksstraße 5	�  54 7 01
- Altes Theater, Promenade 3	�  53 5 12
- Presse und Information	�  575 - 359 
- Jugendherberge, Hafnerstraße 14	�  45 5 80 
� Fax 52 7 33

FEUERWEHR
- Freiwillige Städt. Feuerwehr, Bezirksfeuerwehr- 
  kommandant, Sierninger Straße 53	� 72 6 29
  Katastrophendienst	�  72 0 34
  	�  Fax 72 6 29–29
- Wasserzug-Depot, Rennbahnweg� 72 2 94

MAGISTRAT DER STADT STEYR
4400 Steyr, Stadtplatz 27 (Rathaus), Tel.-Nr. 575-0 oder 575/Durchwahl
Postfach 300 – Stadtservice Rathaus 575-800 – Stadtservice Reithoffer 575-504
Internet: www.steyr.gv.at - E-Mail: office@steyr.gv.at

www.steyr.gv.at
office@steyr.gv.at


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,Hübsches EINFAMILIENHAUS auf ebenem Grund  
4421 Aschach an der Steyr – Siedlungslage

+ 100 m² Wohnfläche, Küche + 4 Zimmer
+ Sofortbezug möglich! HWB 398
+ 435 m² ebener, eingezäunter Grund mit

gepflegter Bepflanzung; 4 m² Erdkeller
+ neuwertige Wohnküche samt E-Geräte;
+ Tageslichtbad mit barrierefreier Dusche,
+ Kachelofen- + Infrarotpanelheizung
+ 41 m² Abstellräume inkl. Werkstatt 
+ 32 m² Carport + mehrere PKW-APL

KP € 259.000,– Gertrude Lehner
Objekt-Nr.: 2486/871 0664/53 16 460

Reihenhaus mit großem Garten   
in zentraler Ruhelage - 4400 Steyr

+ 63,91 m² Wohnfl., 315 m² Grund, HWB 213
+ Küche im Kaufpreis inkl., Gartenhaus   
Benjamin Kozlica KP: € 240.000,–
0 660 / 44 17 503 Objekt-Nr. 2273/2618

-Bezugsfertiger Bungalow mit  
1.375 m2 Grund – Fischhub

+ 165 m² Wohn-/Nfl. (EG, UG), 4 Zi., 2 Badezi.,
+ Wintergarten, Terrasse, Kachelofen
Beatrix Hofstetter KP: € 348.000,–
0 664 / 24 48 242 Objekt-Nr. 2273/2613

Büro: 4400 Steyr-Neuschönau, Marienstr. 1

Bezugsfertig - Topmodernes Neubau-   
Einfamilienh. in Zentrumslage, 4400 Steyr

+  123 m² Wohnfl., 223 m² Grund, HWB 39,95
+ Garage, 2 Bäder/WC, ab sofort 
Anita Celik KP: € 498.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/2629

-Designerhaus mit Pool - neuwertig  
4400 Garsten/Christkindl

+ 210 m² Wohnfl., ca. 757 m² Grund, HWB 40
+ teilweise möbliert, großer Garten, Teich
+ 2 Terrassen, Doppelgarage    
Anita Celik KP: € 1.280.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/2616

Einfamilienhaus mit gr. Grundstück    
und Garage - 4443 Maria Neustift

+ 145 m² Wfl., ca. 975 m² Grund, HWB 280
+ Kü. im KP inkl., 2 Bäder/2 WC, Infrarotkabine
+ unverbaubare Aussichtslage Richtung Süden  
Anita Celik KP: € 258.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/2606

Bungalow – vollunterkellert     
4523 Neuzeug / Gründbersiedlung 

+ ca. 76 m² Wohnfl., Grund 828 m², HWB 136,7
+ Balkon, verglaste Loggia, Terrasse, Garten
Anita Celik KP: € 388.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/2614

,ZWEIFAMILIENHAUS in Zentrumsnähe – 2 Hauseingänge!
4400 Steyr – Im Aichet

+ 157 m² Gesamtwohnfläche EG + OG
+ EG-Whg 77 m²: 3 Zi + Wohnküche +

28 m² Terrasse, Schwedenofen
+ OG-Whg 80 m²: 4 Zi + 12 m² Balkon +

Wohnküche mit Tischherd; Mellerofen
Elektro-Heizkörper; HWB 291

+ 57 m² Keller mit Werkstatt + Garage
+ Fahrradkeller + gepflasterte Abstellplätze
+ 281 m² Grund;  Nutzwasserbrunnen!

KP € 220.000,– Gertrude Lehner
Objekt-Nr.: 2486/870 0664/53 16 460

,Bezugsfertiges WOHNHAUS mit Einliegerwohnung
4491 Niederneukirchen - Ortszentrum

+ 187 m² Wohnfläche im EG + UG
2 getrennte Wohneinheiten vorhanden

+ EG 111 m²: Küche + 4 Zi + 23 m² Winter- 
garten + 37 m² Sonnenterrasse

+ UG 76 m²: Küche + 2 Zi + Sauna
+ Gas-Zentralheizung + Kaminanschl.
+ 85 m² Keller inkl. PKW- Garage
+ 879 m² sonniger Grund; HWB 258
+ zauberhafter Garten, Blütenpracht

KP € 439.000,– Gertrude Lehner
Objekt-Nr.: 2486/869 0664/53 16 460

Architektenhaus mit Wellness- und    
Wohlfühloase – 4493 Wolfern

+ 429 m² Wohnfl., ca. 3.000 m² Grund, HWB 103
+ 3 Bäder/4 WC, teilweise möbliert, Doppelgarage
Anita Celik KP: € 1.480.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/2603

Modernes Einfamilienhaus mit Keller und   
Doppelgarage – 4400 Steyr/Christkindl

+ 93,33 Wfl., ca. 844 m² Grund, HWB 48,9
+ Kü. m. E-Geräten im KP inkl., vollmöbl., ab sofort
Anita Celik KP: € 548.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/2632

Gertrude LEHNER
staatlich geprüfte selbständige

Immobilienmaklerin

20Jahre Berufserfahrung

0 664 / 53 16 460
Mail: g.lehner@remax-one.at

Web: www.remax-one.at

,Großer Grund + Sanierungsbedürftiges EINFAMILIENHAUS
4400 Steyr – Waldrandsiedlung

+ 946 m² großes Grundstück, sonnig
eingezäunt, traumhafter Obstgarten

+ angenehme, ruhige, sonnige Lage
+ 133 m² Wohnfläche, 5 Zi, HWB 360 
+ 78 m² EG: Wohnküche, WZ, SZ, Bad
+ 55 m² DG: 3 Zi + Abstellraum
+ 71 m² Keller + Garage, Haus Bj. 1954,
+ Erdwärme Zentralheizung mit Heiz-

körper - Tiefenbohrung Bj. 2006

KP € 295.000,– Gertrude Lehner
Objekt-Nr.: 2486/865 0664/53 16 460


